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Unter den finnisch-ugrischen litteraturen nimmt die lappische 
litteratur nach der ungarischen, der finnischen und der estnischen den 
vierten platz ein. Keines von den im inneren Russland oder in Si­
birien wohnenden Völkern von finnisch-ugrischem stamme hat eine 
so hohe stufe geistlicher bildung erreicht wie die lappen und keines 
von ihnen hat eine so grosse litteratur in seiner eigenen spräche wie 
das lappische volk. Es ist freilich wahr, dass diese litteratur einen 
sehr geringen litterarischen wert hat, da sie. grösstenteils aus über­
setzten büchern geistlichen inhalts, Verordnungen und trockenen ka- 
lendern besteht; dem linguisten und dem bibliographen, besonders in 
den skandinavischen ländern und Finnland, bietet sie jedoch viel inte­
ressantes. Es mangelt auch nicht an grösseren und kleineren Ver­
zeichnissen von lappischen büchern; man findet sie z. b. in den unten 
in der abteilung „Wichtigere quellen“ verzeichneten büchern von 
A l e n iu s , D ü b e n , F r i i s , M il l e n , P o r t h a n , Y a h l , W a l l in  und 
O h r l in g . Keines von diesen Verzeichnissen ist jedoch vollständig 
und die meisten sind überdies fehlerhaft und unkritisch. Aus diesem 
gründe haben wir hier den versuch gemacht ein neues, soweit mög­
lich vollständiges und bibliographisch genaues verzeichniss der lappi­
schen litteratur zusammenzustellen. Ob dieser versuch wohlgelungen 
ist, wird die zukunft zeigen. Dass irgend eine kleineren Schriften, 
besonders von den älteren, unserer aufmerksamkeit entgangen sein 
können, ist sehr möglich, da diese älteren lappischen bücher, wenn sie 
überhaupt noch existieren, im allgemeinen zu den grössten bibliogra-
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phischen raritäten gehören. Das verzeichniss von norwegisch-lappischen 
plakaten ist vielleicht auch nicht ganz vollständig.

Von einer zusammenfassenden einleitung über die geschichte 
der lappischen litteratur haben wir hier absehen können, da eine 
solche schon in der soeben erschienenen abhandlung „Übersicht der 
geschichte der lappischen Sprachforschung“ von J. Q v ig s t a d  in Jour­
nal de la Societe Finno-Ougrienne XVI,з enthalten ist.

Von den hauptabschnitten des vorliegenden Werkes stammen die 
abschnitte über norwegisch-lappische, finnisch-lappische und russisch­
lappische litteratur sowie die biographischen angaben über die hier­
auf bezüglichen Verfasser und Übersetzer von Q v ig s t a d , die übrigen 
von W ik l u n d .

Es ist uns endlich eine liebe pflicht allen denen unseren herz­
lichen dank abzustatten, die uns mit allerlei auskünften wohlwollend 
entgegengekommen sind; zu besonderem danke sind wir in dieser 
beziehung den bibliotheksbeamten in Upsala, Stockholm und Lund 
verpflichtet.

T rom sö und U psala  im dezember 1898.

D ie  Ve r f a s s e r .
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— —, Svecia literata. Holrniæ 1680.
Stiernman, A. A., Bibliotheca Suiogothica, II, Holmiæ 1731.
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lapponicam observationes sistens. Præs. J. I h r e . Upsala 1742.



Einige abkürznngen.

Die signa S. 15, N. 123, F. 10, R. 3 u. s. w. bezeichnen, dass 
die betreffenden bücher zu der schwedisch-lappischen, bzhw. norwe­
gisch-, finnisch- oder russisch-lappischen litteratur gehören und die 
chronologische Ordnungszahl 15, 123, 10, 3 etc. haben.

„Bl. 2 a“ bezeichnet die erste seite des unpaginierten zweiten 
blattes; „bl. 10 b“ die zweite seite des zehnten blattes.

Die zahlen 12,5 X 7,7, 13,8 X 7,4 etc. bezeichnen die höhe und 
breite der seitenkolumne in centimetern, bei plakaten das format des 
papiers.

Die signa K. B. und U. B. bezeichnen, dass die betreffenden 
bücher in der Königlichen Bibliothek in Stockholm, bzhw. in der 
Universitätsbibliothek in Upsala aufbewahrt werden.





Schwedisch-lappische litteratur.

S. 1. (in ĺijten øångeboof / ijurulebeð SRejfan ffal I;aliað / 
läfað / elier fiungas j pd Sappeffo / øtält оф fammanfatt 2lff NICOLAO 
ANDREÆ^ Paftore in Pitha. Pfal. 147. Sofmer terran / tp at lofma 
røår @ublj / är eit fofteligf) ting / tljet lofroet är iiufligijit оф begfjeligljit. 
terran btjgger ^erufatem / оф förfamblar tlje förbreffna i ^frael / etc. 
Srpđt i ©tođijolin / Ijooð ^ignattum iDJeurer / dfir 1619. 48 bl., 4:o 
(14,5 X 11)- [Ein kleines gesangbuch, wie die messe in lappischer 
spräche gehalten, gelesen oder gesungen werden soll.]

Inhalt: bl. 1 b: der psalm 147; bl. 2—10 a: schwedische dedika- 
tion an könig G u s ta v  A d o lp h ,  unterzeichnet in Stockholm den 8 

nov. 1619 von N ic o la u s  A n d r e æ ;  bl. 10 b.: schwedisches register; 
bl. 11—26 a: messe; 26 b—34 a: A m b ro s ii  und A u g u s t i n i  lobge- 
sang sowie drei andere gesänge; 34 b—39 b: taufceremoniell; 40 —
43 b: tra u fo rm u la r ; 43 b—44 a : e rs te r  k irc h g a n g  e in e r  W öchnerin ;

44 b—48 a: bestattung von leichen. Alle rubriken sind schwedisch; 
etwa 28 seiten notendruck.

Die ersten anfänge der lappischen litteratur datieren sich aus 
dem anfange des siebzehnten jahrhunderts. Die mission unter den 
lappen bestand wohl schon seit dem mittelalter; könig G u s ta v  II 
A d o l p h  war aber der erste, der es unternahm diese mission durch 
gründung von schulen und herausgeben von lappischen büchern zu 
fördern. Durch einen brief vom 24 sept. 1617 beauftragte die schwe­
dische regierung den pfarrer N i c o l a u s  A n d re a s  in Piteå die nötigen
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blicher ins lappische zu übersetzen und drucken zu lassen *. Im 
jahre 1619 erschien dann dieses erste lappische buch. Die absicht 
der regierung dürfte wohl gewesen sein, dass N ic o l a u s  A n d r e æ  das 
damals gültige schwedische kirchenhandbuch vom jahre 1614 über­
setzen sollte. Das hat er aber nicht gethan; vielmehr hat er einige 
kapitel aus dem kirchenhandbuche (1529) und dem messenbuche 
(1531) von O la u s  P e t r i  übersetzt, jedoch mit einiger benutzung des 
genannten kirchenhandbuches vom jahre 1614. Er hat sogar nicht 
einmal die betreffenden kapitel von O la u s  P e t r i  vollständig über­
setzt, sondern manches einfach ausgelassen, anderes in eine ganz an­
dere Ordnung als im grundtexte gestellt, wodurch das kirchliche ce- 
remoniell und die dabei vorkommenden gebete u. s. w. ganz anders 
aussehen als wie es von der obrigkeit bestimmt war. Als ein bei- 
spiel von der eigentümlichen vorgangsweise des Übersetzers mag an­
geführt werden, dass er bei der messe weder das Symbolum Apostoli- 
cum noch das Symbolum Nicænum (welche bei O la u s  P e t r i  Vorkom­
men) mitgenommen hat, sondern das s. g. Symbolum Lutheri, d. h. 
die verzifizierte paraphrase L u t h e r s  von den glaubensartikeln ( =  n:o 
17 in dem jetzigen schwedischen gesangbuche). Die angabe K l e m -

1 „W eele och fördenskuldh, theres [: der lappen] egne barn der tili 
lätha vptuchta och lhära, att the vthi theres Cattechesimi Stycken vnderwiste, 

så wel pä wart Swenske, som på deres eget tungom åle, helst efter s&danne 

Personer, hos oss Swenske finnes, som vthi theres tungom åle, så widt förfarne 
äre, att the, the föm em pnligaste och [sie!] lärdommer och stycker vthi then  

helge schrift, kunne pâ deres måle afsettia; Och alldenstundh wär troo Vnder- 

såŧhe, hederligh och wellerde, herr N ils Kyrckoherde i P ijtho Sohn i W e- 

sterhotŧn, hafwer allereede sig  sådant arhetet företaget, och nu i förstonne 
renoverat sielfwe lappiske Abecehoken, Så och med stor flijtt författat heele  

Meszen, med nägre gamhle Psalmer, efter wår brukelige Melodie, then han 
med aldraförsta w ill l&ta gå vth  i trycket, och vthlofwer ähnnu heele Cha- 

techesim um  vertera och vthsettia, hwilket arbetet är ganska nyttig t och hüge­
ligen att berömma. — — — — — 1 teremot skall han som  förb:t är låta af 

trycket vthgä, huad han allereede pä dedh lapperske tungom älet afsatt hafwer,

såsom och beflijta sig  mhera afsettia och i trycket komma lå t h a -------------------- “.

Riksregistraturet, 24 sept. 1617, s. 793 ff., im Reichsarchiv in Stockholm ; vgl. 
W aaranen, Samlingar af urkunder rürande Finlands historia, V, s. 246 f., H el­

singfors 1878,
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MīNos in Sveriges äldre liturgiska literatur in Kongi. Bibliotekets 
Haudlingar, I, s. 50, Stockholm 1879, dass N ic o l a u s  A n d r e æ  das 
kirchenhandbuch vom jahre 1614 übersetzt hat, ist also unrichtig.

Die lappischen kenntnisse des Übersetzers sind ungemein gering 
gewesen. Er versteht nicht die Wörter zu deklinieren und konjugie­
ren, sondern behandelt sie, als ob das lappische eine art chinesisch 
sei, d. h. er stellt sie nur nebeneinander, meist ohne jede flexion. 
Die folge davon wird, dass auch ein wissenschaftlicher kenner der 
lappischen spräche oft nur mit grösster mühe etwas von der spräche 
des Übersetzers verstehen kann; dass die lappen, denen dies kauder­
welsch einst vorgelesen wurde, herzlich wenig davon verstanden, 
dürfte wohl ziemlich gewiss sein. Der dialekt, den die spräche des 
Übersetzers vorstellen soll, scheint aus dem südlichen Lappland zu 
stammen; pitelappisch kann es kaum sein; merkwürdigerweise findet 
man hin und wieder rein finnische Wörter beigemischt, z. b .: kriste- 
linen christlich, armolin gnädig.

K. B., U. B.

D ü b en  erwähnt in seiner bibliographie auch ein buch „ A n ­

d e r s s o n , N i l s , En liten sångbok, huru ledes messan skall hollas, 
läsas eller sjungas på lapska. 1619“, das er irgendwo citiert gefunden 
hat. Wie er auch selbst vermutet, muss jedoch dieses buch mit dem 
oben behandelten S. 1 identisch sein. N il s  A n d e r s s o n  ist nur eine 
schwedische Übersetzung von dem namen N ic o l a u s  A n d r e .e .

In d en  v o rh an d en en  V erzeichnissen von  lap p isch en  b ü c h e rn  fin­
d e t m a n  ü b e ra ll an g a b e n  d a rü b e r , dass d e r eb en  g e n a n n te  N ic o l a u s  

A n d r e .e  au sser dem  g e sa n g b u c h e  au ch  e ine  fibel h e ra u sg e g e b e n  h a ­

b en  soll.

S c h e f f e r u s  sagt in seinem werke Svecia literata, Holmiæ 1680, 
s. 110: „Nicolaus Andrem, Pastor in Pitkeå edidit I. Libellum ABC- 
darium cum precibus vulgo solitis adjungi, sermone Lapponico. An. 
1618. II. Rituale, ut appellant, Ecclesiæ, similiter Lapponica lingua. 
Holmiæ per Meurerum An. 1619. in 4 .“ Daraus, dass S c h e f f e r u s  

bei der fibel das format, den druckort und die druckerei nicht ange­
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geben hat, geht deutlich hervor, dass er dieses buch selbst nie gesehen 
hat. Dasselbe ersieht man aus seinem werke Lapponia, s. 72 : „Tum 
primum [zur zeit könig G u s ta v  .A d o lp h s ]  factum, ut Lapponico ser- 
mone aliquid comprehenderetur litteris. Fuitque illud, ut existimo, 
liher Alphabetarius, qualis solet pueris dari, cum præcipuis religionis 
Christianas capitibus, decalogo videlicet, symbolo Apostolico, Oratione 
Dominica, & similibus, â prædicto Nicolao Andreæ concinnatus, de 
quo ipse: Igitur in honorem nominis divini, & salutem propriam  
Lapponum, composui atque reformavi librum Alphabetarium , cum 
solitis adjxmgi partibus ipsius. Nisi quis ex eo, quod se reformasse 
librum eum dicat (Stell och reformerat) colligat, jarn ante aliquem 
ejusmodi fuisse publicatum, cum nil reformari soleat, nisi quod jam 
antea est formatum. Quanquam videatur ipse hoc fecisse, librumque 
illum prius â se scriptum, denuo revocasse sub incudem, & in eo 
emendasse, quæ respectu linguæ Lappicæ emendanda videbantur. Certe 
primus ipse fuit, qui librum Ritualium Lapponico sermone publicavit. 
Liber extat hodieque impressus Holmiæ, apud Ignatium Meurer An.
MDCXIX. cum ejusmodi inscriptione. Een liiten saongebook----------- ‘L
Das einzige, was S c h e f f e b u s  über diese fibel weiss, hat er also aus 
der vorrede zum gesangbuche hergeholt, wo N ic o l a u s  A n d b e æ  sagt: 
„Haffuer iagh för Gudz helga nampns ähra skull, såsom och för the- 
ras egna saligheets skull, stellt och reformerat ABC Boken medh sijna 
stycker“. Dass S c h e f f e b u s  annimmt, dass die fibel im jahre 1618 
gedruckt worden sei, kommt wohl daher, dass N ic o l a u s  A n d r e .-e im 
jahre 1617 den Übersetzungsauftrag erhielt und im jahre 1619 das 
gesangbuch drucken liess; die fibel sollte demgemäss in der Zwischen­
zeit erschienen sein, also wohl im jahre 1618. S c h e f f e b u s  hat 
aber dabei übersehen, dass schon in dem briefe der regierung vom 
24 sept. 1617 gesagt wird, dass der Übersetzer „nu i förstonne reno- 
verat sielfwe lappiske Abeceboken“ (vgl. oben s. 10). Die fibel könnte 
also schon viel früher erschienen sein, d. h. wenn sie überhaupt je 
existiert hätte.

Bei G. W a l l i n  in Acta Literaria Sveciæ, Upsala 1728 , s. 4 7 4  

(druckfehler statt 374) findet man als erstes lappisches buch das ge­
sangbuch von N ic o la u s  A n d b e .e .  Dann folgt „2 . Eodem tempore, 
idiomate, & auctore prodiit Liber Alphabetarius, una cum præcipuis,
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uti solet, religionis Christianæ capitibus“. Nirgends sagt er indessen, 
dass er dieses buch selbst gesehen habe oder dass es irgendwo in 
einer bibliothek vorhanden sei.

A. A. S t ie r n m a n , ßibliotheca Suiogothica, Stockholm 1731, II, 
s. 338 erwähnt: „Nicolaus Andrem, Pastor Pithensium. 1. Libellus 
A. B. C. darius cum precibus vulgo solitis adjungi. sermone Lappo- 
nico, Suetico, ao. 1618. 2. Rituale ecclesiæ. Holmiæ per Meurerum 
ao. 1619 in 4to“. Diese angabe stammt offenbar von S c h e f f e r u s . 

Dass format, druckort und druckerei nicht genannt werden, zeigt, 
dass auch S t ier n m a n  diese fibel nicht gesehen hat.

J. O h r l in g , Exorcitium academicum, nonnullas in orthographiam 
lapponicam observationes sistens, Upsala 1742, s. 12 hat: „1. En
liten sängbok — — —. 2. Liber Alphabetarius, eodem auctore &
tempore exhibitus“.

C. G. B. A l e n iu s , Dissertatio Academica Statum Politices et 
Religionis in Lapponia Pitensi præsentem delineatura, Abo 1769, s. 
12 sagt: „Nicolai Andrem (Past. Pit.) A. B. C. & Ritualis Liber im- 
pressus 1619“. Er scheint also zu glauben, dass die fibel und das 
gesangbuch zusammen ein werk darstellen, was indessen nur zeigt, 
dass 0r die betreffenden biicher nicht gesehen hat.

H. G. P o r t h a n , Opera selecta, III, s. 278, Helsingfors 1867, 
nimmt in seinem lappischen bücherverzeichnisse die fibel als n:o 2 
auf, sagt aber, dass dieselbe in der bibliothek in Abo nicht vorkommt.

I. G r a p e , Historia religionis Christianæ in Lapponia propagatæ, 
Upsala 1805, s. 10 scheint anzunehmen, dass die fibel und das ge­
sangbuch zusammen ein werk bilden.

J. A. M i l l e n ,  De Christianismi in Lapponia per regum Sveciæ 
consilia profectibus, Upsala 1836, S. 9 kennt auch eine fibel von N i ­

c o l a u s  A n d r e æ  aus dem jahre 1619, die nach ihm sogar in den 
jahren 1638 und 1667 [offenbar =  S. 3 und S. 6] in neuen auflagen 
erschienen sei. Das buch soll in Stockholm gedruckt sein. Da aber 
M i l l e n  auch in seinen übrigen angaben über lappische bücher sehr 
ungenau ist, können wir ihn hier unberücksichtigt lassen.

Diese fibel findet man auch bei den folgenden Verfassern er­
wähnt: A. R. H a s s e l h u h n , O m  Skytteanska Scholan i Lycksele 
Lappmark, Sundsvall 1851, s. 7; J. F. B ib e r g , Hernösands Stifts
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Historia och Herdaminne, ITT, s. 162, Hernösand 1879; J. V a h l , 

Lapperne og den lapske Mission, Kopenhagen 1866, s. 94; E. W. 
B|ekgman] in Historisk Tidskrift, XI, s. 216, Stockholm 1891; G. 
von  D ü b e n , Om Lappland och Lapparne, Stockholm 1873, s. 510 L 
Bei L. A . A n -tou, Svenska kyrkans historia ifrån Upsala möte år 
1593 tili slutet af sjuttonde århunđrađet, Stockholm 1866, s. 321 fin­
det man eine schwedische und lappische fibel aus dem jahre 1618, 
was offenbar auf den angaben S t ie r n m a n s  beruht. Auch K. R. 
M e l a n d e r , Historiallinen arkisto, XII, 1, s. 92, Helsingfors 1892, 
erwähnt eine von N ic o l a u s  A n d r e .e  herausgegebene fibel aus dem 
jahre 1618, wahrscheinlich nach A n jo u  oder seiner quelle.

Alle diese angaben über die existenz einer lappischen fibel aus 
dem jahre 1618 oder 1619 scheinen sich also nur auf die oben er­
wähnten worte von N ic o l a u s  A n d  r e  æ  in der vorrede zu seinem ge­
sangbuche zu stützen. Niemand hat diese fibel gesehen, und in kei­
ner bibliothek kommt sie vor. Man dürfte also berechtigt sein daran 
zu zweifeln, ob das buch überhaupt je existiert hat. Wahrscheinlich 
existierte es nur als manuskript bei dem Übersetzer, dessen absicht 
es wohl war es zu veröffentlichen; dies ist wohl aber aus irgend ei­
nem gründe nicht geschehen. Wie unten bei S. 2 gezeigt werden soll, 
hinterliess übrigens der Übersetzer wahrscheinlich auch ein zweites 
manuskript, das dann nach seinem tode gedruckt wurde.

Der Zweifel an der existenz einer gedruckten fibel wird durch 
die beschreibung eines im jahre 1634 in der lappischen schule zu 
Lycksele abgehaltenen examens noch mehr verstärkt. Diese beschrei­
bung lautet folgendermassen (B a a z iu s , Inventarium Ecclesiæ Sveo- 
Gothorum, Linköping 1642, s. 802 f.): „— — — Primö cecinerunt 
recte omnes pueri conjunctim Psalmos Davidicos in Sveticum sermo- 
nem translatos, prout in Patriæ Ecclesijs sunt diu cantati. Deinde 
omnes ac singuli recitärunt librum dictum Abcdarium, continentem 
non tantum Elementa literarum, sed partes Catecheticas, sc. Oratio- 
nem Dominicam, Symbolum Apost., Decem Præcepta, cum verbis 
institutionis Sacramentorum Baptismi & S. Cænæ; Item benedictio- 
nem ac gratiarum actionem ad mensam recitandas, additis precibus

1 Vgl. auch QvigsTAd in Journal de la Societe Finno-Ougrienne, X V I,з, s. 2.
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matutinis & vespertinis, Hunc librum omnes pueri legerunt juxta for- 
mam, in alijs Patriæ Scholis juventuti propositam. Aliqui ingeniosio- 
res etiam recitabant distincte & sine hæsitatione Quæstiones Cateche- 
ticas & expositionem parvi Catechesmi â B. Luthero conscriptam: 
Adhuc legebant hi ipsi in libro, Evangelia Domin. & Festivalia stylo
Svet. impressa.-------------------Nunc incipiunt omnes hi pueri discere
partes Catecbeticas idiomate Lapponico, ut fundamenta pietatis ma- 
terno sermone suis Patriotis edisçenda proponant“. Aus dieser be- 
schreibung scheint hervorzugehen, dass die knaben eine sch w ed isch e  
fibel lasen; die worte „juxta formam. in alijs Patriæ Scholis juventuti 
propositam“ können wohl kaum anders gedeutet werden b Wenn 
sie wirklich eine lappische fibel gebraucht hätten, wäre dies ohne 
zweifei im berichte über das examen ausdrücklich erwähnt worden, 
ebenso wie es ja als eine besondere kuriosität erzählt wird, dass die 
knaben von jetzt an einen lappischen katechismus ( =  S. 2) lesen 
sollen.

M an d ü rf te  also zu  d em  Schlüsse g e n ö tig t  sein , dass d ie  la p p i­

sche  fibel aus dem  ja h re  1618 o d er 1619 w ah rsch e in lich  ap o k ry p h isch  

is t ;  h ö c h s te n s  h a t  sie in  m a n u s k r ip t ex is tie rt.

Nach D ü b e n , a. a . o., s. .510, soll die fibel von N il s  A n d e r s ­

so n , d. h. N ic o l a u s  A ndreas, auch in einer neuen, vermehrten auf- 
lage im jahre 1620 erschienen sein. Selbst hat er indessen das buch 
nicht gesehen, sondern er citiert eine (uns unbekannte) quelle, deren 
Zuverlässigkeit jedoch.wohl sehr zweifelhaft sein dürfte.

E. W. B [e r g m a n ] in Historisk Tidskrift, XI, s. 216, Stock­
holm 1891, erwähnt aus unbekannter quelle eine „neue fibel“ aus 
dem jahre 1632; als Verfasser derselben scheint er N ic o l a u s  A ndreas 

annehmen zu wollen, Da wir eine solche auflage sonst nirgends ci­
tiert gefunden haben, dürfte wohl diese angabe etwas zweifelhaft sein.

1 Auch A njou, a. a. o., s. 323 n im m t an, dass der u n te rr ich t anfangs in 
schw edischer spräche e rte ilt  wurde.
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S .  2 .  ©ante noĺmat) CATEOHESISf Xfyet är: 9ßdr ßĺ)rifteliqf)a 
føufroubljftpđen / eller £rooð 9Irtiflar/ mebl) D. M. Sutf). förElarninq 
uppa Sappefprdf förrodnbt / Cd) beftält tiĺ ot trpdias meb Sappeffe <Sd>o- 
ĺanē egljen befoftnabt, Procurante 0 . P. N. ĺ£rt)cft otĺji ©todljolm / 
d r̂ 1633. 20 bl., 8:o. (12,5 X 7.) | Katechismus der lappländer, das
heisst: unsere christlichen hauptstücke oder glaubensartikel mit L u t h e r s  

erklärung in lappländersprache übersetzt und auf eigene kosten der 
lappischen schule gedruckt.]

Inhalt: bl. 1 b .: Zach. 6, v. 8 in schwedischer spräche; bl. 2  a 

— 20 a: L u t h e r s  kleiner katechismus; bl. 20 b  leer.
Die spräche dieses buches ist ganz dasselbe unverständliche kau­

derwelsch wie die spräche in S. 1; es dürfte wohl also von demsel­
ben N ic o l a u s  A n d r e æ  herrühren. Nach seinem im jahre 1628 er­
folgten tode wurde das manuskript durch O l a u s  P e t r i  N iu h e n iu s  

herausgegeben; dass N iu r e n iu s  selbst nicht der Übersetzer ist, geht 
aus dem worte „procurante“ hervor.

A. A. S t ie r n m a n , a. a. o., s. 773 und nach ihm G. F .  F a n t , 

Historia librorum catecheticorum in Svecia, Upsala 1 7 9 4 — 95, s. 23 

nehmen mit unrecht an, dass dieses buch im jahre 1632 erschie­
nen sei.

K. B.

E. W. B [e r g m a n ], a. a. o. führt aus unbekannter quelle eine 
lappische erklärung des katechismus aus dem jahre 1637 an; er scheint 
anzunehmen, dass N ic o l a u s  A n d r e æ  auch dieses buch übersetzt hat.

S .  3 . © roenffe od) S appeffe ABC Söoof. 16 bl., 8:o (12,5 X 7,1). 
Bl. 15 b: īßrentat ĺ SBpfala aff © ffil S J fa tjfo n / 2lĺ)r 1638. [Schwedische 
und lappische fibel.]

Inhalt: bl. 1 a: alphabete; bl. 2 a: das Vaterunser; bl. 3 a—4 
a: das glaubensbekenntniss; bl. 4 a—7 a: die zehn geböte; bl. 7 a— 
8 a: die taufe; bl. 8 a—9 a: das abendmahl; bl. 9 a—16 a: gebete; 
bl. 16 b: ein die erschaffung Evas darstellender holzschnitt. Die b- 
seiten der blätter sind schwedisch.
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NhcIi inuster cler zu dieser zeit gebräuchlichen schwedischen 
tihein (vgl. oben s. 14) eingerichtet. Der Übersetzer ist unbekannt. 
Die spräche scheint ein Tornelappischer dialekt zu sein, jedoch nicht 
derselbe als der dialekt in S. 5, oder der von G a n a n d e r  in seiner 
Grammatica lapponica, Stockholm 1743, behandelte.

S. 4 ist eine zweite auflage hiervon.
II. B.

Nach M il l e n , a. a. o., s. 9 soll eine von N ic o l a u s  A n d b e æ  

übersetzte fibel in 8:o im jahre 1638 in Stockholm erschienen sein; 
diese angabe dürfte auf Verwechslung mit S. 3 beruhen.

S. 4 . Stoenffe od) Sappeffe ABC ĪBoof. 16 hl., 8:o (12.5 X 7,т). 
Bl. 15 b: fßrentat ĺ 2'pfala aff ©ffil idlatjfon/  9Xf)r 1640. Bl. 16 b: 
holzschnitt, die erschaffung Evas darstellend. [Schwedische und lap­
pische fibel.]

Zweite auflage von S. 3; voller druckfehler.
K. B.

S. 5. MANUALE Lapponicum. £ a t  lie : fpraube^Äiete^Äirieg / 
3 oite m ij abneftop /  91abm atom :

I. ß o tu if  S a ro ih in  fßfaltar.
II. S a lo m o n i fjßaforoaijafe.
III . (S a lom on i S a rn o te e .
IV . ^ e fu s  © tjradńn .Sĺirie.
V . Єatf)ed)efiš 3). s5 ĺ .  2. S u in  ĺla tcA p afatn fin .
V I. 2It)te o tja  $ivđo--D rbnif.
V II . ß m an gelta  ia Iĺp ifto leg  /  C o llcctæ  [s i c ! | ia  iKorfolmafa färtc 

S ob n op ä iro in  ia  fßaffe päim in  /  p ĺrra 3 ä g e .
V III. (iĺjriftnfen fßijbnen .öiftovia.
IX . ^ eru fa lem i £m roatem en p irra.
X . 2lĺ)te n tja  fjsfaluLÄirie.
X I. 2lĺ)te o tja  9fdcfolroaē=Äĺrie.
fDĺijen 2Irm ofaв SRdttif 23nba n tan ga /  tarfatom  S am e= fie l /  ja fuun  

DJiaijeftetĺn Stuboin trpdetom  S torflio lm io  /  føcnrid) ilep fer Vubnt / £ a t t
•2
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Sägen 1648. 1.5 1)1., 2.59 - f  62 +  22 - f  112 - f  52 +  214 +  41 +  140
-f- 48 ( =  950) s., 8:o (16 X 9,з). [Manuale Lapponicum. Das ist :• 
die handbücher, welche wir nötig haben, nämlich: I. Der psalter 
könig Davids. II. Die spräche Salomonis. III. Der prediger Salo- 
monis. IV. Das buch Jesus Sirach. V. L u t h e r s  katechismus mit 
der haustafel. VI. Ein kleines kirchenhandbuch. VII. Evangelien 
und episteln, kollekten und gebete für jeden sonntag und feiertag 
das ganze jahr hindurch. VIII. Die leidensgeschichte Christi. IX. 
Von der Zerstörung Jerusalems. X. Ein kleines gesangbuch. XI. 
Ein kleines gebetbuch.]

Inhalt: bl. 1 b — 7 a: schwedische dedikation an königin C h r i ­

s t in a , unterzeichnet „^ornâå ipso die S. Michaelis Archangeli. Anno 
1648“ von J o h a n n e s  I. T o r n æ u s  Bothn.

bl. 7 b—9 b : schwedisches vorwort über die bei der Übersetzung 
gebrauchte sprachform etc., unterzeichnet „Stodholm Dominica XXII. 
Trinitatis, Anno MDCXLVIII“.

bl. 10—11: der brief der regierung (in schwedischer spräche) 
an T o r n æ u s  mit einer auĺforderung das schwedische manuale ins 
lappische zu übersetzen, unterzeichnet den 28 febr. 1643.

bl. 12 — 15 a: lateinische glückwünsche an T o r n æ u s  von Er. 
Gab. Emporagrius S. S. Theol. D. & Concionator Regis primarius, 
Andreas Canuti Gevaliensis Præp. & Pastor Lulensis, M. Samuel Be- 
ned. Hamarinus Stocholmi ad S. Claram Pastor & Consistorii Asses­
sor und Thomas Mich. Ubsalius, P. Æstun. in Roxalania, der erste 
in prosa, die übrigen in versen. 

s. 1— 259: der psalter. 
s. 1—62: die spräche Salomonis. 
s. 1—22: der prediger. 
s. 1 — 112: Jesus Sirach.
s. 1—31: der katechismus; s. 32—52: kirchenhandbuch; mit 

besonderem titel:
CATECHESIS ЗеІІа Summa taft 2Ші§ ©dhablageft /  3ocfo ftfe 

abna tan Єfirifta appetufe oĺn)e=pĺecfĺt /  Ääbbaĺfef /  fäfite mij tafne olmuitje 
falfa Gfjriftlaĺa roieffob /  ĺa taft manga fuuit lubni tfään Satug fd)iab= 
teb. ĺtatjaĺtafa tait nuotit ĺa 2Xt)tefertit ånelifaifeft jdggetom. Tĺjiaba. 
D. M. L. £rt)đetoin tau ^ägen 1648.
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s. 1—214: evangelienbuch mit besonderem titel:
© m angelium  3 °  ©piftote /  jofo © roerie=9ĺijfafn /  Ciaicfai © o b n o p äń  

m i n /  S lU abafin / ia  Sßaffe t a i m i n  /  p rau b e  m an g a  la d o tu  ia  S a u lu tu  

p ir ra  jäge. 3 t m  /  C o llectæ  p a ie l caicf (jäge /  ia  abte Jiåd o lm að  man= 

gel fä r t © roangetium . X rpde tom  © todfjo lm ifn  /  føenrid) Яегфег lubn i 

3>ägen 1648.

s. 1 — 3 0 : le id e n sg e sc h ic h te ; s. 3 1 —4 1 : Z erstö ru n g  Je ru sa le m s ; 

m i t  b eso n d erem  t i t e l :

, fø iftoria <ğ©rran ^efu fen  ©ĺprtftufen m ijen Sabnefteijen  ißijbneft 

iabm em eft/ ia  fruo ftbp ie ije tom eft ijk ia š^ io ib je le m e ft ĺa  a lm abm uoĺgem eft: 

(£aidaĺft © m angeliftift o lfoðdäfe tom . 1. P e t. 1. © ĺjriftuś ĺĺe rti m ijen 

anteft /  ia  gnobĺji m ijeē aljte m u itto la s  /  a tte  tĺj fa lfam et mangelt=£mlgebi) 

ju u n  luobboit. Зд-pdetom © to d b o lm ifn / føenrid) iĺep je r lu b n i S öge»  1(>48.

s. 1—131: gesangbuch; s. 132—140 (ohne paginierung): schwe­
disch-lappisches register; mit besonderem titel:

3lĺ)te 4 't ja  ipjalm =Ä irie /  3»c*fne leroa m uttom e Ä onuf S a m ib in  

ipfalm eg /  ia  jiabeē nm oingam S uetteg . £ rp d e to m  © to d tjo lnü fn  /  Ідепгіф  

Ä egfer lubn i ^ö g en  1648.

s. 1—48: gebetbuch mit besonderem titel :
(iĺirifte la itjeg  SbeteS ia iftdeteē d idd o tro a jeg : g ä r t te  p a im e n  roadofn. 

3 iau  a i ije tja fit fe lpofafit J iddolroafit. ST O C K H O L M . X rpde tom  <gen= 

/гіф  ĺĺep je r lubn i /  S ögen  1648.

Ein in der Universitätsbibliothek in Kristiania aufbewahrtes exein- 
plar von diesem manuale hat vor dem eigentlichen titel des buches 
noch ein mit einem kupferstiche versehenes titelblatt. Dieses blatt, 
das Jesus und die samariterin (Joh. 4) vorstellt, ist dem Manuale 
Sveticum, Stockholm 1639, entnommen; der untere teil des blattes 
ist mit einem gedruckten papierstreifen überklebt, auf welchem man 
(nach den angaben herrn J. Q v ig s t a d s) folgendes liest: „Manuale 
Lap.ponicum Trycketom Stockholmisn Henric Keysarild Tan Jägen 
cio. ioc. x l iix “ . In den übrigen exemplaren, die uns zugänglich ge­
wesen sind, kommt ein solches titelblatt nicht vor.

Die Übersetzung ist, wie schon aus dem inhaltsverzeichnisse zu 
ersehen ist, auf Veranlassung der regierung von dem pfarrer in Tor- 
nenJ o h a n n e s  J o n æ  T o e n æ u s  angefertigt worden. Das original ist das
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im jahre 1639 in Stockholm erschienene Manuale Sveticum, von dem 
der Übersetzer nur in den folgenden punkten abgewichen ist:

einige kleine auslassungen und zusätze im kirchenhandbuche; 
aus dem sogenannten Upsala-gesangbuche vom jahre 1645 sind 

folgende vier gesänge aufgenommen worden: Jubmel Almest, Ätze 
puorre ( =  Gudh Fader vthi Himmelrijk); Päiwe lie erit juoddam ( =  
Dagen ifrån osz skrijder); Tan salug påddon mij paijetep ( =  Tigh wäre 
loff och prijs o Christ); Zieckos saiest modn zioidzoim ( =  Hemligh 
stondh iagh en Morgon). Der gesang Tale wuoidnep tan siudnet 
päiwe ( =  Then signade Dagh som wij nu see) stammt vielleicht aus 
L a u r .  J o n æ  G e s t r i t i u s ,  Någre Psalmer, Andelige Wijsor och Lofsän- 
ger, Stockholm 1619, vgl. J. W. B e c k m a n , Den Nya Svenska Psalm- 
boken, framstäld uti Försök tili Svensk Psalmhistoria, Stockholm 
1845, s. 825 ff.; die neun verse des originales sind indessen hier zu 
fünf zusammengezogen. Aus dem finnischen gesangbuche (also wohl 
aus H e m m in g s  gesangbuche aus der zeit 1610—1614, zweite auflage 
1639) stammen die drei gesänge Christusen pijdne mij muihtep ( =  
n:o 144 in dem „alten“ finnischen gesangbuche: Christuksen piinaa 
muistakaam’) ; O Herra Jubmel armokas ätze ( =  n:o 11: O Herra 
Jumal’, armollinen Isä!); Tat jocko sitta salug schiadted ( =  n:o 8: Se 
kuin tahtoo autuas olla); die ganze zahl der gesänge beträgt 135;

im gebetbuche sind einige gebete ausgelassen worden, u. a. alle 
gebete in zeiten der pestilenzen; das sündenbekenntniss ist hinzu- 
gefügt.

Über die von T o r n æ u s  gebrauchte tornelappische sprachform 
vgl. Q v ig s t a d ,  Journal de la Societe Finno-Ougrienne, XVI, 3, s. 2 f. 

K. B., U. B.

S .  6 . Lappische fibel mit schwedischer interlinearübersetzung; 
der titel enthält nur einige alphabete. 12 bl., 8:o (14 X 7,4). Bl. 
12 b: der traditionelle hahn und darunten: (Enjcft i <Stocff)olm aff 
©eorg fgantfcf) /  Sifjr 1667.

Inhalt: bl. 1 a: alphabete; bl. 1 b - 2  a: das Vaterunser; bl. 2 
a—3 a: das glaubensbekenntniss.; bl. 3 b —5 b: die zehn geböte; bl. 
5 b—6 b: die taufe; bl. 7 a— 7 b: das abendmahl; bl. 8 a— 12a: 
gebete; Ы. 12 b: der habn.



— 21 —

Da, die in diesem buche gebrauchte sprachform mit der in S . 
7 und 8' gebrauchten ganz identisch ist, muss das buch von O la u s  

G r a a n  stammen.
K. B.

S .  7 .  C A T E O H E S IS  ©der ø u m m a  af tfjen tjeĺga © fr ift  /  inne= 
ĺjodanbeS tl)cn Є fg ifte liga  S äron eö  tøufroubfttjđer /  bâbe f)uru mij t)är 
fom  © ttbj g o ld  Gljriftelige ffole iefroa /  оф  feban ijooð tjonoin eroinner= 
lig a  fa lige  raarba.

C A T E C H E S 1 S  g a la  S u m m a  batte aitlið Ä ĺa lag ift /  fis annet tabm  
G tjriftafalai P ä ra tu s  D iroem us p äde /  fdbbaf fiidjte tnije tafne fdf) g u U  
m eden ndnutgia (Sijriftalafa fatge oäfob /  jät) m anged  tubne fu igeen  fa= 
ligen  drrobe.

g ö r  tm gt оф  an nat en fa lb igt g o l f  tdfji fdrta g rd g o r  оф  © p ö r fv  
m ät)l författat aff D . M artino L u thero . Эіріідеп pä P appeffa  © prdfet  
ottjfatt оф  ottjtälfat fdfom  P ap fo ld et för tljenna tijbett n atu rligen  od) 
flarligen  tata  oelji [ s ie !] īßitljeä оф  £u t)led  S apm arfer otfjarbetat aff 
O lao G raan, P ith . Præ p. & P ast.

© tod fjo lm  /  trp dt aff © eorg  ^ а і ^ ф  /  1 6 6 7 .
28 bh, 8:o (13,5X7,*).
L u t h e r s  kleiner katechismus mit folgendem inhalte: die zehn 

geböte; das glaubensbekenntniss; das Vaterunser; die taufe; das abend­
mal; die busse; die haustafel. Schwedisch links, lappisch rechts, bl. 
28 b nur schwedisch.

Übersetzt von O l a u s  G r a a n .  Die sprachform scheint aus Pite 
lappmark zu stammen. Auch in S . 6 und S . 8 ist sic zu finden.

K . B ., U . B .

S .  8 . Я огіа  od) © nfalb iga  © pörSm dĺjt /  £ frøer C A T E C H IS M U M , 
Säinpabe tit äfngbom enē förfofrĺn g  i Gĺjriftenbomen /  en fann erligen  fam= 
ntanfattabe för ІЩ феа od) £uf)leä  S apm arfer /  fam pt mebf) flijtĺ) beraS 
egit © prdt b ijfogat aff O lao G raan, P ith . Præ p. & P a st. Psal. 98: 1 , 4.
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©iunger £ßmmom en 3h; SBijfo/ ti) l)an gor unberligf) ting. ЗШа 
SBedbeneš änbar feer rodr ©ubj ©aligljeet. ©todljolm j tn;dt aff Georg 
фапі(ф / Й1;г 1667. 40 bl., 8:o (13,i X 7,з). Schwedisch links, lap­
pisch rechts, bl. 40 b nur schwedisch. | Kurze und einfache fragen 
über den katechismus.]

Kurze auszüge aus „Thesaurus catecheticus theoreticus et prac- 
ticus“ 1631, von L a u r e n t iu s  P a u l in u s  G oth u s  (gest. 1646 als 
schwedischer erzbischof). Diese auszüge scheinen von dem Übersetzer 
selbst, O l a u s  G r a a n , gemacht und bearbeitet zu sein und sind nicht 
mit den in S. 9 vorhandenen identisch. Sprachform =  S. 6 und 7.

K. B.

S .  9 .  ©nfalbige оф forte $rdgor fatnpt ©roar /  aff THESAURI) 
CATECHETICO PAULINI, fammanfjemtabe för Sapparnas Thigbom 
til mjttigl) od; Gubeligf) Information, ntt;i tĺjeras Gfjriftenboinö ©tgder 
i йрф^еіа Sfpned fiappmard, pa l'appeffe iEungomdlet förroänbt od) 
fammanfattat aff O lao S t e p h a n i  Graan /  V. D. Comministro p. t. 
Pædagogo. Coli: 3. Cap. ЭШ tĺ;et j gören ntebĺ; Drb eher Gerniiu 
gar / tĺ;et görer alt utĺ;i фѲЗШапё 3@fu Gfjrifti Эіатрп tadanbeē Gnbi 
оф gabrenom genom fionom. £)<SsJi9i(S loijfa migt) tina SBägar od) 
lär tnigl) tina iöubj ©tigĺ). ©todfjolm / Trijdt fjoofj ©al)I. Georg* 
^апІ?фё ©fterĺefroerffa /  Эфг 1668. 67 bl., 8:o (13,5 X 8). Schwedisch 
links, lappisch rechts, bl. 67 b nur schwedisch. [Einfache und kurze 
fragen und antworten aus P a u l i n i  Thesaur. Catech.]

Kurze, wahrscheinlich vom Übersetzer selbst gemachte und bear­
beitete auszüge aus „Thesaurus catecheticus theoreticus et practicus“ 
von L a u r e n t iu s  P a u l in u s  G o t h u s  (vgl. S. 8). Der Übersetzer, 
O l a u s  S t e p h a n i  G r a a n , wurde in Lycksele ( =  Urne) lapp mark von 
lappischen eitern geboren und hat einen dialekt aus dieser lappmark 
gebraucht (vgl. Q v ig s t a d  in Journal de la Societe Finno-Ougrienne, 
XVI, 3, s. 3). Auch S. 10 wurde von ihm übersetzt.

K. B., U. B.

S .  1 0 .  MANUALE LAPPONIOUM, <Som innefjdlĺcr (Sm angeĺia 
оф Єpiftter mebt) Collecter оф S ö n e r  /  fam pt the brufeligefte iß falm er /  
fom  i © teerige pa atla © ö n b agar  j  tøögtijber od) iß e lg e b a g a r ,/ febfjnmiu
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lig en  läfeð od) fiu n g eš öfroer Ijeta åijret. X tfltjfa  meb Ptlie Ä p rcfieorb  
niiig en  /  (Sljrifti tpijnoõ ^ ifto r ia  /  ođ) ndgre attm ennelige ЗЗЬпег. Trans- 
ferevat ođ) a fffa tt pft P appeffa  S d m gom ââiet. aff ö l a o  S t e p h a n i  

© v a a n , Vxäåŋoŋo od) ‘jsreb ifant i Ppcfjele od) id jm å  P a p p m a tđ . © tođ=  
i)olm . SlJieb Я оп д і. tDiapdj ĺfefo ftn a b . SCrpdt aff 3 iic la s  SBanfĺjff /  
Я опдІ. ^ looft. 9ĺf)r 1 6 6 9 . 2 b l., 91 (8 5  is t  d ru ck feb ler) +  2 8 0  s., 8:o
(1 3  X  7,8).

Inhalt: bl. 1 b—2 b: schwedische dedikation an könig K a r l  XI.
s. 1—54 (48 ist druckfehler): 39 kirchenlieder.
s. 55—91: kirchenhandbuch (mit schwedischen rubriken).
s. 1—241: evangelienbuch.
s. 242—276: die leidensgeschichte.
s. 276—280: fünf gebete.
Die kirchenlieder stammen aus dem schwedischen s. g. Upsala­

gesangbuche (1645); das kirchenhandbuch ist etwas grösser als in S. 
5, da drei neue kapitel zugefügt wurden: „Om ßarna Qwinnors 
Kyrckiogang“, über „lösze Koner, när the tagas i Kyrckio elfter Barn“ 
und „Huru Lijk skal begrafwas“. Die Übersetzung ist nach irgend 
einem von den gleichzeitigen, mehr oder weniger umfangreichen 
schwedischen manualen angefertigt worden. Da keines von diesen 
so kurz ist wie S. 10, dürfte die eigentliche quelle kaum näher zu 
bestimmen sein.

Übersetzer und sprachform =  S. 9.
Da dieses manuale viel kürzer als S. 5 ist, wird es in der litte­

ratur bisweilen „Manuale lapponicum minus“ genannt.
K. B., U. B.

Im jahre 1715 erschien in Upsala eine lappische Übersetzung 
der beiden ersten kapitel des Johannesevangeliums. Die ausgabe 
wurde durch G e o r g  W a l l in  besorgt und gründete sich auf die von 
L a r s  R a n g iu s  angefertigte, handschriftliche Übersetzung des Neuen 
Testaments, die von W a l l in  revidiert wurde. Die beiden im druck 
herausgegebenen kapitel wurden dann von W a l l in  zu den predigern 
in Lappland gesandt um geprüft zu werden, was wohl als ein vor­
bereitender schritt zur revision der ganzen Übersetzung angesehen 
werden darf. Aus revision und druck wurde indessen nichts, wahr­
scheinlich weil die Übersetzung zu mangelhaft war.
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Über diese Übersetzung und die gedruckten kapitel derselben 
berichtet W a l l in  folgendennassen, Acta Literaria Sveciæ, Upsala 
1728, s. 475 (druckfehler für 375): „Novum Testamentum Lapponi- 
cum, a Laurentio Rangio — — — — translatum, sed a me revisum, 
cujus Specimen, caput nimirnm 1. & 2. Evangelii Johannis, anno 
1715. typis Wernerianis prodire feci Vpsaliæ, communicatum deinceps 
cum omnibus Pastoribus sacerdotibusque totius Lapponiæ, ut obser- 
vationes suas & monenda ad editorem remiterent, quod etiam factum“.

Da diese beiden gedruckten kapitel nicht für die lappen selbst 
bestimmt waren, werden sie hier nicht mit besonderem signum ver­
sehen. Übrigens ist diese kleine sclirift in den bibliotheken in Upsala 
und Stockholm nicht vorhanden. Das Originalmanuskript von R a n - 

g iu s  wird indessen in U. B. noch aufbewahrt; es ist ein dicker band 
in 4:o mit dem signum T. 4 und wurde zwischen dem 19 okt.1701  
und dem 20 nov. 1713 in Silbojock geschrieben. Die spräche ist 
südlappisch (zunächst vielleicht Umelappisch), nicht Pitelappisch, wie 
man nach dem geburtsorte des Übersetzers vermuten könnte.

S . 1 1 . Schwedische und lappische fibel ohne titel, bl. 1 a nur 
schwedisch, sonst schwed. links und lapp, rechts, bl. 15 b jedoch 
lapp, und bl. 16 a und b schwed. STOCKH OLM , i£n;cft l)0ö JöH. L. 
HORRN, 1726. 16 bl., 8:o (14,з X 8).

Inhalt: bl. 1 a: alphabete; bl. 1 b— 15 b: auszĺige aus dem ka­
techismus als lesestücke; bl. 16 a: multiplikationstafel; bl. 16 b: der 
traditionelle hahn.

Der Übersetzer war der lappische student S im o n  G r a n m a r k  

A n g u r d o l f , vgl. S. 12. Die spräche ist südlappisch (zunächst viel­
leicht Umelappisch).

S .  1 2 .  Durch denselben Übersetzer wurde im jahre 1726 auch 
L u t h e r s  kleiner katechismus in schwedischer und lappischer spräche 
herausgegeben; diese ausgabe ist uns jedoch nicht zugänglich gewe­
sen, da sie in den bibliotheken von Upsala und Stockholm fehlt. Die 
ausführlichsten nachrichten über sie verdanken wir G . W a l l i n ,  Acta
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Literaria Sveciæ, Upsala 1728, s. 346: ,.D M A R T IN I L V I H  E R I  
mindrc Catecliisnms pä Lappska Spräket, h. e. D. M a r t . L u t h e r i  Ca- 
techismus minor, lingua Lapponica. Stockholmiic, A:o 1726. apud 
Joh. Laur. Horm, 4 plagg. [=  4 bogen] 12.“ S. 375: „Hi duo post- 
remi libri revisi & correcti fuere, studio Simonis Granmarkii, olim 
dicti Angurdolf, ArsiUa-Lapponis, S. Theol. studiosi, & egregiæ spei 
juvenis, qui tarnen proper Vpsaliam nuper, curn ingenti patriæ damno, 
beate in Christo obdormiit“.

S. 13. O la i  SWEBELII A. Ups. jyörflaring Ōfroer L U T H E R I  
Silla CATECHISMUM, ©telb qenont © pörsindĺjl Cd) ©roar. 24jen 

Sappffa Ungbotnen tĺl tienft odj 6eforbran i Gfjriftenbomens tunftap. 

Öfroerfatt Af P e t e r  F i e l l s t r ö m ,  Pæd. Lydcs. 'Dieb St. «Waj:tj 33e= 

foftnab. STOCKHOLM, ü h p d t l)oð £ongĺ. Antiqv. Arch. äioftr. Jo h . 

L. H o r r n .  Anno 1738. 5 1)1., 173 s., 12:o (14,3X 5,6). [Erklärung 
zum katechismus L u t h e r s . ]

Inhalt: bl. 2 — s. 1 ( =  bl. 6 a, unpaginiert): schwedische dedi- 
kation an königin U l r ik a  E l e o n o r a ; s. 4— 173: erklärung zum 
katechismus, schwedisch links, lappisch rechts. Diese erste auflage 
enthält keine bibelsprüche, welche erst in den folgenden auflagen 
(S . 22, 27, 133; 76, 103) erscheinen.

Übersetzt von P e t r u s  F je l l s t r ö m  nach „Enfaldig förklarmg 
öfver dr. Martin Lutheri lilla cateches, stäld genom frågor och svar“, 
1689, vom erzbischof O l a u s  S w e b il iu s . Die spräche ist in dieser 
ersten Übersetzung von F je l l s t r ö m  südlappisch (zunächst Umelappisch) 
und stimmt mit der in seiner lappischen grammatik und dem schwe­
disch-lappischen wörterbuche (1738) gebrauchten sprachform überein 
(vgl. Q v ig s t a d , a. a. o., XVI, 3, s. 9 f.).

U. B.

M i l l e n , a. a. o., s. 10 erwähnt eine von F je l l s t r ö m  heraus­
gegebene fibel aus dem jahre 1740, was offenbar ein druckfehler für 
1744 ist.

S. 14. A n d r e a s  A l e n iu s , Gallegagie Christenhwoten hiettiel- 
waseh je wastetzeh, nuirehwoten ankan diet dilletalletiem missionariast
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A. A. Stockholm 1742. 16 s., 8:o. [Einige fragen und antworten
über das Christentum.]

Da dieses buch uns nicht zugänglich gewesen ist und in den 
bibliotheken in Upsala und Stockholm nicht vorkommt, ist der titel 
desselben nach D ü b e n  citiert worden. Auch M il l e n  teilt den titel 
in lappischer spräche (mit vielen druckfehlern) mit. Die angaben 
über Seitenzahl und format stammen aus P o r t h a n , Opera selecta, III, 
s. 280.

Wie der titel zeigt, ist die spräche südlappisch. Der Übersetzer 
(oder V erfasser?) wurde durch den probst J o h . P. T e l in  in Bygdeå 
zum Studium der lappischen spräche angeregt (vgl. die grabrede von 
dem bischof O l a u s  R h y z e l iu s  über T e l in  am 17 juni 1743). Von 
der hand dieses T e l in s  stammt ein umfangsreiches manuskript in 
der Universitätsbibliothek in Upsala „Specimen glossarii Samo-Lappo- 
nici Hebraizantis“ (sign. R. 661), dem ein kleiner handschriftlicher 
katechismus in südlappischer spräche (8 s., 8:o) beigebunden ist. 
Dieses kleine bruchstück könnte vielleicht mit dem katechismus von 
A l e n iu s  identisch sein.

Die thätigkeit als bearbeiter der lappischen spräche und Über­
setzer von lappischen büchern, die P e t r u s  F je l l s t r ö m  in so ver­
dienstvoller weise mit den im jahre 1738 erschienenen büchern (ka­
techismus, grammatik, Wörterbuch) begonnen hatte, setzte er in den 
folgenden jahren mit grossem erfolg fort. Nach kurzer zeit lag eine 
ganze reihe von Übersetzungen vor, in welchen F je l l s t r ö m  es versucht 
hatte eine sprachform zu schaffen, die wo möglich in allen teilen 
von Lappland gebraucht werden könnte. Die neue büchersprache, 
die hierdurch gebildet wurde, beruht in grammatikalischer hinsicht 
wesentlich auf denjenigen lappischen dialekten, die auf der grenze 
stehen zwischen den nördlicheren dialekten, welche zwischen einem 
starken und einem schwachen stamm unterscheiden, und den süd­
licheren, die keinen solchen unterschied kennen, d. h. sie beruht 
auf den dialekten im nördlichen teile von Urne lappmark (Sorsele) 
oder vielleicht auch im südlichen streifen von Pite lappmark. Der 
wortvorrat besteht hauptsächlich aus Wörtern, die allen dialekten in 
Lule, Pite und Urne lappmark gemeinsam sind. Das Tornelappische



— 27 —

wird nicht berücksichtigt. Vgl. näher Q v ig s t a d .  a. 0. o ., XVI, 3, 

s. 10  f.
Bei der ausarbeitung dieser sprachform und der priifung der 

Übersetzungen F je l l s t r ö m s  beteiligten sich auch einige pfarrer in 
lappischen kirchspielen; im Oktober 1743 kamen zu diesem zwecke 
P. F o r s b e r g  aus Asele und P. H ög str ö m  aus Gellivare, im april — 
mai 1744 J. L æ s t a d iu s  aus Arjeplog, H. G a n a n d e r  aus Enontekis 
und der lektor P. H olmbom  mit F je l l s t r ö m  zusammen. Hierauf 
erfolgte im jahre 1744 der druck von S. 1.5—18. Vgl. hierüber E l o f  

H a l l e r , Svenska kyrkans mission i Lappmarken under Frihetstiden, 
Stockholm 1896, s. 88 ff.; Q v ig s t a d , a. a. o., XVI, 3, s. 9 ff.

In d e r  li t te ra tu r  w ird  d iese S ch riftsp rach e  o ft „d ie  sü d lapp ische  

S ch riftsp rach e“ g e n a n n t ; d ieser n a m e  w ird  au ch  h ie r  g e b ra u c h t w erden .

S .  1 5 .  Fibel ohne titel. 8 bl., 8:o (14,1 X 7,1). STO C KH O LM , 
Xrpcft 1)00 LARS SALVIUS, 1744.

Inhalt: bl. 1 a: alphabete; bl. 1  b —8 a: auszüge aus dem kate- 
chismus und einige gebete als lesestücke; bl. 8 b: der traditionelle hahn.

Dieses buch wurde mehrmals wiedergedruckt: S. 25, 37, (98, 
113, 139).

Uber sprachform und Übersetzer vgl. oben!

S . 1 6 .  £>octor 9Jĺartiiti Suttjeri llttjeb  С а ф е ф іо т и ё .
$ Ð S2R6S91 £ruffetum L ars S a lv iu sen  fiubtte 1744. 32 bl., l 6:o 
(9  X 6,5). [L u t h e r s  kleiner katechismus.]

Inhalt: die zehn geböte; das glaubensbekenntniss; das Vater­
unser; die taufe; über das sündenbekenntniss; das abendmahl; die 
haustafel; A t h a n a s ii Symbolum; das sündenbekenntniss.

Wurde mehrmals wiedergedruckt: S. 23, 43, 75, 12 2 , 135.
Über sprachform und Übersetzer vgl. oben!

S .  1 7 .  © ä b ĺt ir je  ^ u ffo  2Buofeta G ö lte  !Jubm elen beubnem eē ga lfa  
(St)riftelagie proubi ja .Uprfotapi niete abnetuet ® a i © am e Sj& ggelroafifn
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juffo ©roerjen itniolm  löi). ĺlongalagie 3Jĺajefteten ioftetemin ©XÐGDU 

д а а и е в з і  X rçffetum  LARS S A L V IU S E N . Subne 1744. 6 bL, 

80 s., 8:o (14 X  7,e). [K irchenhandbuch.]

Inhalt: bl. 2—6 dedikation in schwedischer spräche an C a r l  

G y l l e n h o r g ,  O l o f  C e d e r s t r ö m ,  J o h a n  G y l l e n b o r g ,  P e t e r  S i l f -  

w e k s c h iö l d ,  O l o f  M a l m e r f e l d t ,  P e t e r  A u l . e v i l ,  O l o f  K iö r n i n g ,  

unterzeichnet von P . F i e l l s t r ö m ;  s . 1 —80  kirchenhandbuch.
Das original ist das schwedische kirchenhandbuch aus dem jahre 

1693; ausgelassen sind indessen die kapitel 3 (über die taufe von 
heiden), 7 (über den besuch bei kranken), 9 (wie ein zum tode ver­
urteilter vorbereitet werden soll) und 10 (die litanei); sehr verkürzt 
wurden die kapitel 4 (über den gottesdienst) und 8 (über begräbnisse); 
auch in anderen kapiteln sind hier und da kleinere partien ausgelas­
sen worden.

Uber sprachform und Übersetzer vgl. oben s. 26.

S .  1 8 .  ‘pfalim .Śtirje ® a i beffi ju ffo  baffa fitHueĺ) ja  m ubben be= 
lefn ĺoffotueĺ), £ o n q a l. 2Jĺajefteten Ä oftetem in. © £ C G 4 U Q D S 2 )iG © 9 ĺ 
Ж грйеіш п L A R S  S A L V I U S E N  Subne. 1 7 4 4 . 4  b l., 1 9 4  s ., 8 :o (1 3 ,з 
X 7). [Gesangbuch.]

Inhalt: bl. 1 b: lappisches inhaltsverzeichniss für das ganze 
werk (auch für das evangelienbuch); bl. 2 — 4: schwedische dedikation 
an den erbprinzen A d o lp h  F r i d e r i c ,  unterzeichnet von P e t r u s  

F i e l l s t r ö m ;  s . 1 — 1 82: 111  kirchenlieder; s. 1 8 3 — 1 8 8 :  schwedisches 
register; s. 1 8 9 — 1 9 4 : lappisches register.

In demselben bande:
Groangelium eĺ) ßpifteĺeĺ), Sĺilefeś-'ipafĺe ja S ĺp o fto li^ e iro i. ©i= 

jen CSoHecti ja jHoffolttmfi queim . © i£D G Ä føjD S3Ji© © 9li  ĺ£rt)ffetum  
L a r s  S a l v i u s e n  S ub ne 1 7 4 4 . 3 9 5  s. [Evangelien und episteln.]

Inhalt: s. 3 — 2 8 2 :  evangelien und episteln; s. 2 8 3  — 3 2 6 :  die 
leidensgeschichte; s. 3 2 7 — 3 9 5 :  gebete (auszüge aus dem gebetbuche, 
das den damaligen schwedischen gesangbüchern beigefügt war).

Das original ist das schwedische gesangbuch aus dem jahre 1695, 
das auch evangelien und episteln enthält. Daraus sind hier hundert 
kirchenlieder übersetzt worden; die zahl 111 kommt daher, dass elf



— 29 —

kirchenlieder dubletten sind, indem dasselbe kirchenlied zufällig von 
zwei Übersetzern behandelt wurde; bei der endgültigen redaktion des 
gesangbuches iiess man dann die beiden Übersetzungen neben einan­
der stehen. Diese dubletten sind die nummern 4, 7, 12, 14, 19, 34, 
38, 57, 59, 61, 98 (neben bzhw. 3, 6, 11, 13 u. s. w.). Einige von 
den kirchenliedern sind bei der Übersetzung mehr oder weniger ver­
kürzt worden; n:o 8 hat 6 verse statt der 7 verse in dem schwedi­
schen originale; n:o 9 hat 11 verse statt 12; n:o 87 hat 3 statt 6; 
n:o 93 hat 5 statt 6; n:o 100 hat 8 statt 9; in n:o 85 ist nur vers 
4 des Originals (n:o 326) übersetzt worden und in n:o 104 nur die 
verse 11 und 12 von n:o 390 im schwedischen gesangbuche.

Die Übersetzer der kirchenlieder sind P. N. H olmbom  (32 stück), 
P. F je l l s t r ö m  (29), P. H ög str ö m  (20), E. L in d a h l  (15), J. L ae­

st a d iu s  (11) und B e r n h a r d  A sk  (4). Bei der Übersetzung des 
evangelienbuches haben sich F je l l s t r ö m , H olmbom  und H ög str ö m  

beteiligt, vgl. H a l l e r , a. a. o., s. 89. Über die sprachform vgl. 
s. 26.

Sonstige schwedisch-lappische gesangbuchausgaben sind S. 26, 
107, 148, 186.

S .  1 9 .  £ a t  ĺie fte ē ja ffo fe ś  Єijriftenbotn £d b b em eśn e ja  ipargoētie, 
@obno= ja ŝ a ĺ je : ŝ eiroi © roangeltum i 9)lelt, £ jä lg e ftu m . g ä r t  njuoftjem  
fa lfa  täbbeftet g u b m eli. 91om. 14: 11. ĺto n g a la ts  foftetem in /

ĺ£rt)ffetum  L A R S  S A L V IU S e n  lu bn e, tan jafen (iĺ)riftu= 
fen rägatem en  m angel 1748. 4 bl., 664 s., 4:o (1 6 ,e X ll ,0  [Das 
rechtgläubige C h ris ten tu m  in d en k en  u n d  w irk en  ( =  th e o r ie  und 
prax is), n a c h  d en  evan g e lien  d e r so n n - u n d  fe ie rtag e  e rk lä rt.]

Inhalt: bl. 1 a: titel, schwarz und rot; bl. 1 b: Esa. 43: 6; 42: 
10, 11; bl. 2: lappisches freudenlied über das erscheinen dieser Über­
setzung, unterzeichnet von I sac  G r a p e  in Jukkasjärvi am Michaeli­
tag 1748; bl. 3: lappisches Vorwort, unterzeichnet von P e t r u s  H ö g ­

st r ö m ; bl. 4: lappische anweisung zum gebrauch des buches; s. 1— 
546: lappischer text; s. 547: besonderer titel (nur schwarz):

£ a t  S tefteājaffofeē (Hjriftenbom £d bb em ejne ja ißargoĺn e, 5paffe= 
^ е іш і ß roan geliu n u  g a  SRuttein ftuora 9toffu§=sJ>einń Xej*te=SpaEoi 2JĺeIt 
£ jä lg eftu m . $ ä t ē ,  tat), lutel) iiuortaē rouolgef), pajeĺ) m o m uoiganeb
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nuorta äbtmmin røuoignabet. jjađtat. 6: u. 8. Äongaĺatē foftetemin / 
® S Ð 6 Ä 5 Ð S a » e @ 9 te  SnjHetum  LA R S SALVIUSen ĺubne tan jafen
1748. [Das rechtgläubige Christentum in theorie und praxis, nach 
den evangelien der feiertage und den texten einiger grossen buss- und 
bet-tage erklärt.]

s. 548: „tabelle, nach welcher die sonn- und feiertage des gan­
zen jahres aufgefunden werden können bis zum ende dieses [d. h. 
des achtzehnten] Jahrhunderts“ ; s. 549 — 554: schwedisches vorwort, 
unterzeichnet von P e h r  H ö g s t r ö m ; s. 555—645: zehn predigten; 
s. 646 — 659: register über bibelspriiche; s. 659—662: register über 
den inhalt der predigten; s. 662—664: erklärung ungewöhnlicher 
worte; s. 664: druchfehlerverzeichniss.

Das original dieser postille ist „Rechtgläubiges Christenthum“ 
1725 (1 aufl.) von dem deutschen theologen J o h a n n  G a b r ie l  G ü t t - 

n e r  (geb. 1678, gest. 1740); eine schwedische Übersetzung desselben 
Werkes erschien in Norrköping im jahre 1737 mit dem titel „Then 
rätttrogna Christendomen in Theoria & Praxi“ ; H ö g str ö m  hat wohl 
zunächst diese Übersetzung benutzt. Wie er in seinem Vorworte be­
merkt, hat er bei der Übersetzung, „alles ausgelassen, was die beschrei- 
bung und Widerlegung einer menge von sekten betrifft, während doch 
die sachen selbst deutlich bewiesen und erklärt wurden, sowie biswei­
len verkürzt, was für diese version weniger nötig schien, übrigens 
alles so deutlich ausgeführt, wie es nur möglich war“. Ausserdem 
hat er an einigen stellen die Ordnung der predigten geändert.

Die vier predigten an buss- und bet-tagen, die am ende der 
postille hinzugefügt sind, sind alle von H ö g str ö m  selbst in den fah­
ren 1743, 1745 und 1747 geschrieben.

Uber die bei der Übersetzung gebrauchte sprachform spricht 
H ög str ö m  in seiner vorrede folgendermassen: „Was die spräche be­
trifft, war ich bestrebt einen mittleren dialekt zu gebrauchen, den 
man nirgendswo in der Lappmark tadeln könnte. Ausser den gerin­
gen kenntnissen in der spräche, die ich bisjetzt selbst erworbeD, habe 
ich mich zu diesem zwecke über alle unterschiede unterrichtet sowohl 
durch austausch von briefen als durch mündliche besprechung mit 
mehreren die spräche gut kennenden lehrern in der Lappmark, be­
sonders mit den pfarrern Herrn P e h r  F je l l s t r ö m  in Lycksele und
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Herrn J o h a n  L aestadius in Arjeplog (welche auf meinen wünsch 
und auf befehl der hohen obrigkeit das ganze buch mit mir durch­
gegangen und approbiert haben sowie die kleinen Veränderungen ge­
billigt, die im verhältniss zu den früher erschienenen büchern in die­
sem gemacht wurden), auch mit dem vicepfarrer Mag. L a b s  E n g e l - 

m akk  und mit dem Herrn I sac G r a p e , welche die dialekte der Torne 
Lappmark beide gut kennen; ausserdem habe ich aus Utsjoki einen 
schicklichen jüngling verschrieben, der von lappischer herkunft war 
und mir also bei der erlernung dieses dialektes dienen konnte. Auf 
grund dieser Veranstaltungen bin ich gewiss, dass unsere schwedische 
bibel nicht so genau mit der spräche zusammenpasst, die von dem 
volke in unseren provinzen gebraucht wird, als das vorliegende buch 
mit der spräche aller derjenigen lappen übereinstimmt, die in Umeå, 
Piteå, Luleå und Torneå Lappmark wohnen“. Vgl. näher die postille, 
s. 550 f., oder in der zweiten auflage ( =  S. 118) s. 8 ff. In diesem 
werke erscheint die südlappische Schriftsprache schon fertig ausgebil­
det; einige dialektische eigentümlichkeiten, die in S. 15—18 noch 
zu finden waren (wie z. b. anlautende media in hako „wort“, dat 
„der“, cjokte „wie“ u. s. w. statt pako, tat, kokte), sind beseitigt 
und die bedeutung und Verwendung einer reihe von Wörtern ist end­
gültig bestimmt worden.

Zweite auflage von S. 19 ist S. 118.

S . 2 0 .  G atedflēm uś, ĺĺatjelroafĺ ja  SBaftabufi ip afti, © am e; £jog=  
gelrcafi puoren tief £ jä ĺg eftu m , Ä o n g a la tś  SDirectionen ß o ttjo m in  ja 
foftetem in. £ a a t  le färesrouot ^ u b m eli / atte m ije abnetebe albe fottjo= 
m it: ja albe fottjom eĺ) äĺ) Id [sic!] ĺafjajeĺ). 1 . 3 °[)- 5: 3 -

U rpffetum  L ars S a lv iu sen  lubne tan  jafen  1 7 4 8 . 
36 s., 8:o (13,6 X 7,i). [Katechismus.]

Inhalt: s. 2 : schwedisches Vorwort, unterzeichnet den 3 dez. 
1 7 4 8  in Stockholm von P e h r  H ö g s t r ö m ;  s. 3 — 3 0 :  text; s. 3 1 — 3 6 :  
kalender in lappischer spräche.

Original von H ö g s t r ö m . Der kalender enthält eine art lappi­
sche bauernpraktik. Sprachform =  S. 19.
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Von diesem unter den lappen sehr beliebten büchlein wurden 
viele neue ausgaben gedruckt: S. 24, 40, 8.5, 112.

S . 2 1 .  2Xbbe X eftam ent (Sam e ĺ iä l i  puoftetum . ĺĺo n g e ĺa tō  $ofte=  
bem in. X rp ftetu m  £ a r ē  S a lro iu fen  lubne /  tan  jafen 1755. 2 bl., 644 
s., 8:o (15,з X 9). [Das neue testament.]

Inhalt: bl. 1 a: lappisches inhaltsverzeichniss; bl. 2: schwedisches 
vorwort, unterzeichnet den 16 dez, 1755 von P e h r  F je l l s t r ö m ; s. 

1 — 644: der lappische text; s. 644: druckfehlerverzeichniss.
Das original ist die schwedische bibelübersetzung aus dem jahre 

1703 (die s. g. bibel K a r l s  XII). Bei der Übersetzung konnte 
F je l l s t r ö m  das oben s. 23 erwähnte manuskript von L a r s  R a n o iu s  

benutzen; wie er aber in seiner Vorrede bemerkt, hat er davon nur 
wenig nutzen gehabt. Im jahre 1754 war die Übersetzung fertig, wo­
nach sie von F je l l s t r ö m  und J. L .e s t a d iu s  bei einer Zusammen­
kunft in Skellefteå durchgesehen wurde (vgl. H a l l e r , a. a. o., s. 90).

Die sprachform ist die südlappische Schriftsprache in derselben 
gestalt wie in S. 19.

Spätere schwedischlappische ausgaben von der bibel oder von 
teilen von derselben sind S. 48, 49, 159.

S . 2 2 .  D . O L. S W E B IL II  Gatecbefen X jäĺgeftem  ĺtatjelroafi ja 
SSaftabufi p a ītt:  © ante f ĺä li puoftetum  P . F J E L L S T R Ö M eft. Яопде= 
ĺat§  Jtoftebem in. X rp ffetu m  S a r ś  © alm iu fen  lu b n e ! tan  jafen  1755. 

96 s., 12:o (14,8 X  6). [E rk lä ru n g  von  S w e b i l i u s  zum  k a tec h ism u s  

L u t h e r s . ]

Zweite auflage von S. 13; diese und die folgenden auflagen (S. 
27, 133; 76, 103) sind indessen alle nur lappisch und enthalten 
bei fast jeder frage eine reihe von bibelsprüchen, die in S. 13 noch 
fehlen.

Die sprachform ist revidiert worden und stimmt mit derselben 
von S. 21 u. s. w. überein.
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Nach A l e n iu s , a. a. o., s. 12 soll S. 16 (die Übersetzung F j e l l - 

str ö m s  von L u t h e r s  kleinem katechismus) im jahre 1761 in einer 
zweiten auflage (diesmal in Upsala gedruckt) erschienen sein. Nach 
A l e n iu s  haben auch M i l l e n , D ü b e n  und F r iis  dieselbe angabe; die 
beiden letzteren sagen sogar, dass das format des buches 12:o ist. 
Da wir nirgendswo anders diese auflage erwähnt gesehen haben, müs­
sen wir indessen an der existenz derselben etwas zweifei hegen.

M. N o r d strö m , Om kristendomens utbredande bland de svenska 
lapparna, s. 22 (in „Från Hernösands Stifts Bibelsällskap“, Hernösand 
1896) glaubt, dass das gesangbuch S. 18 im jahre 1763 in einer 
zweiten auflage erschienen is t; diese auflage erschien jedoch erst im 
jahre 1786.

D ü b e n  gibt an, dass S. 13 (S v e b il ii  erklärung des katechismus) 
auch in einer auflage vom jahre 1775 (Stockholm, 12:o) erschienen 
se i; diese angabe dürfte jedoch auf einem irrtume beruhen.

S .  2 3 .  ©octor 2Kartini Sutten Uttjeb Gatedjifmus. ©©©(Ш= 
trpffetum JOH. A. ü a r l b o h m e n  lubne tan jafeti 1779. 

32  bl., 16:o (8,1 X  6,e). [ L u t h e r s  k le in e r  k a tec h ism u s.]

Zweite auflage von S. 16. Die spräche in dieser und den fol­
genden auflagen ist zur Übereinstimmung mit S. 21 u. s. w. revidiert 
worden.

S .  2 4 .  ßatedflemuē, Äatjalroajt ja SBaftabufi s]kfti, <Same--©jdg= 
golroafi puoren tiet ©jälgeftiun, ĺtongalats ©irectionen Mottjomin ja 
ĺdftetemĺn. ©at le färeśrouot ĺ̂ubmeĺi, atte mije abnetebe albe fottjo= 
mit: ja albe fottjomeĺ) äĺ) Iät) ldfsajeĺ). 1. 3ĺoĺ). 5: 3.
2>ĺ(SS9ĺ©, ÜJhibbabeft trpffetum JOH. A. Carlbohmen lubne tan ja-' 
fen 1779. 36 s., 8:o (13,1X7,2). [Katechismus.]

Inhalt: s. 2: schwedisches vorwort; s. 3—30: text; s. 31 — 36: 
kalender.

Zweite auflage von S. 20.

3
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D ü b e n  erwähnt eine auflage von S. 13 aus dem jahre 1779, was 
möglicherweise ein fehler für S. 16 ist, da D ü b e n  die auflage von 
S. 16 aus diesem jahre ( =  S. 23) nicht kennt.

S .  2 5 .  Nach P o r t h a n ,  a. a. o., s. 280 wurde die fibel F j e l l -  

s t r ö m s  (S. 1.5) im jahre 1779 bei J o h .  A r v .  C a r lb o h m  in Stockholm 
wiedergedruckt; das format war 8:o. M i e le n  erwähnt auch diese 
ausgabe; D ü b e n  hat die jahreszahl 1799, was wohl irrig ist. Selbst 
haben wir dieses buch nicht gesehen.

S .  2 6 .  ißfalm=.fĺtrje £a i peffi juffo taff« fuflueĺ) ja mubben pe­
lein ĺoffoĺiteĺ). fåonqal. UJĺajefteten Hoftetemin, 31bbefift ännanum ja 
puoretoroum. Srpffetum Joh. A. Слкьвонмеп
Subne, 1786. 1 bl., 226 s., 8:o (13,з X 7). [Gesangbuch.]

Inhalt: bl. 1 b: lappisches inhaltsverzeichniss für das ganze 
werk (auch für das evangelienbuch); s. 1 — 226: 133 kirchenlieder.

In demselben bando:
(Sraangeliumeĺ) $a ©pifteĺef), Sltlefeo^ajfe ja Sĺpoftoli^eiroi. 6ijen 

Cĺolĺecti ja bHoffoĺruafi queim. iErpffetum Joh.
A. CARLBOHMen Subne, 1786. 424 s., 8 bl.

Inhalt: s. 3—307: evangelien und episteln; s. 308—352: die 
leidensgeschichte; s. 353—424: gebete; bl. 1—4 a: lappisches regi- 
ster (zum gesangbuche); bl. 4 b—7 b: schwedisches register; bl. 7 b 
— 8: druckfehlerverzeichniss.

Zweite, revidierte und vermehrte auflage von S. 18.
Die folgenden elf kirchenlieder in S. 18 sind hier weggelassen 

worden: 2, 6, 11, 13, 19, 34, 37, 56, 58, 61 (mit n:o 60 zu dem n:o 
65 in S. 26 zusammengearbeitet), 98; alle die oben s. 29 erwähnten 
dubletten (ausser n:o 3 —4) sind also hier beseitigt worden. Neu 
sind in S. 26 die folgenden 33 nummern: 12, 13, 15, 24, 25, 37, 
39, 45, 47, 49, 50, 57, 58, 64, 75—77, 79, 82, 84, 85, 93, 1 0 0 -  
105, 112, 121, 122, 128, 130. Von diesen liedern entspricht n:o 82 
nur dem zweiten verse des schwedischen originales ( =  n:o 188 im 
„alten“ schwedischen gesangbuche); n:o 122 =  vv. 12, 13 von n:o
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377; n:o 128 =  v. 15 von n:o 411; n:o 130 — vv. 11, 12, 13 von 
n:o 406. N:o 107 hat jetzt 6 verse (=  n:o 350 im schwed. gesangb.) 
statt der 3 verse in S . 18 (n:o 87). Die weggelassenen kirchenlieder 
waren von P. N. H o lm b o m  (7 st.), P. H ö g s t r ö m  (1), E. L i n d a h l  

(2) und J. L a e s ta d iu s  (1) übersetzt, die neu hinzugekommenen von 
P. Ebin (5), P. H ö g s tö m  (1; original?), E. L i n d a h l  (21), S . Ö h r l i n g  

(5) und einem unbekannten (1).
Auch die spräche wurde in dieser auflage revidiert.

S .  2 7 .  D . OL. S W E B IL II  Gatecbefen X jäĺgeftem  V atjalroafi ja 
SBaftabufi p a fti:  © ante f iä li puoftetum  P . F J E L L S T R Ö M eft. ĺtonge-- 
latō Ä oftebem in. © to ffb o lm , X rpffetum  3 o ĺ)a n  31. Garlboĺjm en lubne, 
tan  jafen 1790. 96 s., 12:o (15,5 X  6). [Erklärung von S v e b i l i u s  

zum katechismus.]
Dritte auflage von S . 13 (oder besser zweite auflage von S . 22).

S .  2 8 .  S lim anađ a ^ a fen  auteft S&bneftejen Gtjriftufen 3ĺägate= 
m en m aitgel 1795. T O R D N O S E N  Horizonten m ete, ^ u ffo  le 65 grad. 
50 Vc m>n- ^Aoten aflatefen jä ĺĺa  Sĺuortenaften rauofte, ja 2 4 3/+ 2life= 
minuten faffapeim e preutatefen  rmtoĺen Lullelen Stockholmen Observa- 
toriumeb. .Uongeĺatjen Ükajefteten 2lrbm ofum uē Ä ottjom en melbe, 1tIfoe- 
roabbetum. 3ltbe X etem  Academiast. fö ianon  pärrdĺem  t. 3 Febr. 
[Hierunter ein bild der mondfinsterniss am 3 febr.] D ĺanott parrälem  
t. 31 Ju lii. [Bild der mondfinsterniss am 31 juli.] STOCKH OLM , 
X rpffetum  J o h . P e h r  LlNDHen ĺubne. ftftetoroa reitetum  ja  rabbei 
pir [lifte tu m  1 ffiHing. auteft. 36 Id., 16:o (9,s X 7,з). [Kalender für 
das jahr 1795.].

Inhalt: a) bl. 1 b wird angegeben, wie viele jahre seit der 
Schöpfung der weit und der geburt u. s. w. der glieder des könig­
lichen hauses verflossen sind, welchen platz im sonnenzirkel das jahr 
hat, u. s. w.;

b) bl. 2 a: verzeichniss der in diesem jahre vorkommenden fin- 
sternisse und erklärung der im kalender gebrauchten Verkürzungen;
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c) bl. 2 Ъ —26 ĺi: kalender; bl. 3, .5, 7, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 
21, 23, 25 sind leer (für annotationen); u. a. wird fast für jeden tag 
das wetter und die richtung des windes zu Torneå vor 19 jahren an­
gegeben ;

d) bl. 26 b—27 a :  d ie  Zeiten des S o n n en au fg an g s u n d  - U n t e r ­

gangs in  Hernösand;
e) bl. 27 b—28 a: tabelle zur vergleiehung der von einer uhr 

gezeigten zeit miťder wahren sonnenzeit;
f) bl. 28 a—29 a: verzeichniss der im nördlichen teile des rei­

ches gehaltenen markte;
g) bl. 29 a: bekanntmachung der buss- und bettage in einigen 

kirchspielen in Finnland;
h) bl. 29 b —30 b: tabellen zur gegenseitigen vergleiehung der 

im reiche gebrauchten münzsysteme;
i) bl. 31 a: multiplikationstafel;
k) bl. 31 b—36 b: $nefeē ©uptjeē ja Slppetes mijen ЗШіді 

Sanben, jalĺa ©roerjes 9tĺfen pir. [Kurze erzählung und be.schreibung 
von unserem vaterlande oder Schweden; anfang.] Auszüge aus D a ­

n ie l  D ju r b e r g , Geografie, II, 1 aufl. Stockholm 1778. Der Über­
setzer ist unbekannt. Die sprachform ist die südlappische Schrift­
sprache.

Von dem jahre 1795 an erscheinen in Schweden alljährlich ka­
lender in lappischer spräche, berechnet für den horizont von Torneå 
oder (vom jahre 1811 an) Haparanda. Die ersten auflagen sind einiger- 
massen frei von druckfehlern; mit der zeit werden diese jedoch im­
mer häufiger und verunzieren sogar den titel auf das schlimmste. 
Erst in neuester zeit (S. 189) wurden die meisten von diesen fehlem 
korrigiert *).

In den ersten lappischen kalendern findet man, wie noch jetzt 
in den schwedischen, kleine artikel mit gemeinnützigem inhalte. Von 
dem jahre 1806 an (S. 42) teilt man jedoch keine neuen artikel mehr 
mit, sondern begnügt sich mit abdrucken der alten; in den jahren 
1806 und 1807 z. b. wird derselbe artikel wie 1805 mitgeteilt; 1808

*) D asselbe soll jed o ch  auch  einm al frü h er (w ann ? ?) du rch  O. L indahl g e ­

schehen sein (nach H ögström, H ernösands stifts  m atrikel, H e rn ö san d  1896, s. 82).
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wird der anfang von der beschreibung Schwedens abgedruckt; im 
nächsten jahre druckt man eine kleine fortsetzung hiervon ab um im 
jahre 1810 wiederum vom anfang an zu beginnen, u. s. w. Von dem 
jahre 1821 an (S. 67) verschwinden diese artikel. Ein in spätester 
zeit gemachter versuch solche artikel wieder einführen zu dürfen 
scheiterte aus unbekannten gründen.

S .  2 9 .  Kalender für das Schaltjahr 1796 mit genau demselben 
titel als S. 28, nur m it folgenden abweichungen: „üĺlmcumda © fitüta 

^afeit a u t e f t  — ----------------— — fötauon pårråtem  t. 14 Dec.
-  — — —“ 24 bl., 16:o. M it demselben inhalt als S. 28; das 

eigentliche’ kalender umfasst jedoch hier nur die bl. 2 b— 14 a, da 
keine leeren blätter Vorkommen; die multiplikationstafel steht vor den 
m ünzreduktionstabellen ; bl. 20—24: Śĺnefeē llppeteē SJipen ālĺtĺgĺ £an= 

ben pĺr, (ißatfetraaē SEimatieft.) SEjaletum føerr D a n ie l  DjmtBERGeft, 

(Sĺouĺa 9ĺector (Slara ĺ£jaggolroafen @tocfĺ)olmeēne [Kurze beschreibung 
unsres Vaterlandes, fortsetzung vom vorigen jahr].

S .  3 0 .  Kalender für das jahr 1797 mit genau demselben titel 
als S. 28, nur mit folgenden abweichungen: „£u  Helen [nicht antiqua] 
— — — ĺßäitoen pårrålem  t. 24 Jun. [sonnenfinsterniss] ЗЯапоп 

röĺem t. 4 Dec.“ 24 bl., 16:o. Mit demselben inhalte wie S. 29, nur 
mit dem unterschiede, dass bl. 17 a (vor der multiplikationstafel bl. 
17 b) eine bekanntmachung über den preis des kalenders mitgeteilt 
wird; bl. 20 b— 24: forts. der beschreibung Schwedens.

S . 3 1 .  Kalender für das jahr 1798 mit genau demselben titel 
als S. 30, nur mit den abweichungen, dass dieses jahr keine finster- 
nisse Vorkommen und dass die worte „åftetorøa reitetum  ja  rabbeĺ p ĺr 

fliftetum 1 ffĺlĺing. auteft.“ vom dem titel auf bl. 24 b versetzt wor­
den sind. 24 bl., 16:o. Mit demselben inhalte wie S. 30 ; die be­
kanntmachung über die buss- und bettage steht aber jetzt bl. 24 b; 
bl. 20 b — 24 a : forts. der beschreibung Schwedens.
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S . 3 2 ,  Kalender für das jahr 1799 mit genau demselben titel 
wie S. 31; keine finsterniss; die letzten worte auf dem bl. 24 blau­
ten jedoch jetzt: åftetoroa reitetum ja rabbet pir fliftetum 1 ffill. 4 r. 
auteft. 24 bl., 16:o. Mit demselben inhalt wie S. 29; bl. 20 a—24 
b : forts. der beschreibung Schwedens.

Nach D üben soll S. 25 im jahre 1799 erschienen sein ; wahr­
scheinlich ist das ein fehler für 1779.

S . 3 3 .  Kalender für das jahr 1800 mit genau demselben titel 
wie S. 31, nur mit folgenden abweichungen: „luHeĺen — — — sDĺa= 

non pdrrdĺem  t. 2 Octob. — — “ 24 bl., 16:o. Mit demselben In­
halte wie S. 29, nur mit folgenden abweichungen: bl. 20 a—21 b: 
ende der beschreibung Schwedens; bl. 22 a—24 b: iänefeē © ubtjajtnb  

lern 2Jiĺjati Kereś 2litigi Sanben Sroerjen pir. £>err D a n ie l  DJUR- 
BERGeft [Kurze geschichte Schwedens von D. D. Anfang.]; bl. 24 
b: kurze bekanntmachung über den preis des kalenders.

Die geschichte Schwedens ist nach unbekanntem originale (vĉ n 
D j u r b e e g ?) übersetzt. Die sprachform ist die südlappische Schrift­
sprache ; der Übersetzer ist unbekannt.

S . 3 4 .  Kalender für das jahr 1801. Titel wie bei S. 33 mit 
folgenden abweichungen: „paimen ißdťrdlem t. 13 Jun. DJianon ipdr= 
rdĺetn f. 30 Mart. — — —“ 24 bl., 16:o. Mit demselben inhalte 
wie S. 33; bl. 20 a—24 a: forts. der geschichte Schwedens.

S . 3 5 .  Kalender für das jahr 1802 mit genau demselben titel 
wie S. 33, nur mit folgenden abweichungen: „ulfoåttmbbetum ЗІІЬе
---------------------- tarnen sjjdrrdlem t. 28 Aug. Pianon ißdrrdlem t.
11 Sept. — — — “ 24 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 33; die bekannt­
machung über die buss- und bettage in Finnland fehlt jedoch; bl. 
20 a—24 a: forts. der geschichte Schwedens.
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S. 3 6 . Kalender für das jalir 1803 mit genau demselben titel 
wie S. 35; keine finsterniss. 24 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 35; bl. 
20 a —24 b: forts. der geschiehte Schwedens.

S. 37 . Lappische fibel. 8 bl., 8 :o (13,5 X 8,2). Der titel 
enthält nur einige alphabete. Bl. 8 b: der traditionelle hahn; dar­
unter: ĺEruffetum  fğernöjanbesne 1804.

Dritte auflage von S. 15. Nach D ü b e n  soll diese auflage von 
Gtbape (welchem?) und G r ö n l u n d  (welchem?) besorgt sein. Die an­
gabe von M il l e n  und D ü b e n , dass das buch in Stockholm gedruckt 
wurde, ist unrichtig. Die spräche in demselben ist nach der spräche 
in S. 2 1  u. s. w. revidiert worden.

S. 3 8 . Lappische fibel. 8 bl., 8:0 (14 X 8,5). Der titel enthält 
nur ein alphabet und einige syllabierübungen. Bl. 8 b : J ru ffe tu m  
£ em ö )a n b eð n e  MDCCCIV.

Inhalt: ein alphabet; syllabierübungen; ißuore låffotafal) ja  roie= 
fom en räftotafal) m anat fyarjetalĺemen tet [18 Sentenzen für kinder]; 
syllabierübungen; einige alphabete (auch antiqua); acht gereimte ge- 
bete (antiqua); über münzen, gewicht, mass und zeit; arabische und 
römische ziffern; multiplikations- und divisionstabelle.

S. 37 und 38 wurden später zu einem buche vereinigt, indem 
sie unmittelbar nach einander abgedruckt wurden (S. 98, 113, 139).

S. 3 9 . Kalender für das Schaltjahr 1804 mit genau demselben 
titel wie S. 35, nur mit folgenden abweichungen: „āllmanada ©filüta 
Olafen auteft — — — 9Jtanon ißärrdlem t. 26 Jan. paimen ißdrcdlem 
f. 1 1  Febr. — — —“ 24 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 35; bl. 20 a 
— 24 a : ende der geschichte Schwedens.

S. 4 0 .  Hatefiēmuē, ĺtatjalroafi ja Sßaftatafi ißafti, ©ame=i£jdg= 

golroafi puoren tet iEjälgeftum, Ä angalato īDireftionen M ttjo m ĺn  ja  fdfte= 

temin. ĺ£at le färeðrouot lyubmeli, atte т Че abnetebe albe få ttjom it: ja
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albe fdttjomeĺ) ai; lal; Idffafet). l  Sotj» 5: 3. ^ c u fie tu m  £)ertiölan= 
beēne 1805. 48 s., 8 :o (14,з X  7,»).

Inhalt: s. 2: schwedisches vorwort; s. 3 — 36: katechismus; s. 
37—48: kalender.

Dritte auflage von S. 20.

S. 41. Kalender für das jahr 1805 mit genau demselben titel 
wie S. 35, nur mit folgenden abweichungen: „ĪDĺanon iparrdletn t. 
15 Jan. ja t. 11 Jul. — — — — “ 24 bl., 16:o. Mit demselben 
inhalte wie S. 35, nur mit folgenden abweichungen: bl. 18 b—-21 
b: münzreduktionstabellen; bl. 22 a —24 a: 2ĺnefeś dirodteē, ißdēfon, 
ja albe rätteē talfotenien pir. [Kurze nachricht über das Seitenstechen 
und die heilung desselben. Übersetzung in südlappischer Schrift­
sprache aus unbekanntem originale.] Die letzten worte auf bl. 24 b 
lauten jetzt: — — — 1 fťtlĺ. 4 r. 23anfo.

S. 4 2 . Kalender für das jahr 1806 mit ganz demselben titel 
wie S. 35, nur mit folgenden abweichungen: „Skanon ißdrrdlem t.
4—5 Jan. ĺ|3äĺlDeĺ> [sie!] ī^drrdlem  t. 16 J u n .------------“ 24 bl., 16:o.
Mit demselben inhalte wie S. 41 (auch bl. 22 a—24 a).

Nach D ü b e n  und F k iis  soll das gesangbuch aus den jahren 
1744 (S. 18) und 1786 (S. 26) auch im jahre 1806 (Stockholm, 8:o) 
erschienen sein, was jedoch auf einem irrturn beruht.

Nach D ü b e n  soll S v e b il ii  erklärung des katechismus (S. 13) 
auch im jahre 1806 (Stockholm, 12:o) erschienen sein. Da diese an- 
gabe anderswo nicht bestätigt wird, ist sie wahrscheinlich unrichtig.

S. 4 3 . 2)oftor ÜDĺartinuē £utĺ)erufen Uttjeb Äatefiēmuē. ĺ£ruf= 

fetum løernöfanbešne 1807. 31 bl. (1 0 X 7 ). [ L u t h e r s  kleiner ka­
techismus.]

Dritte auflage von S. 16.
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S. 4 4 . Kalender für das jahr 1807 mit demselben titel wie 
S. 35 mit folgenden abweichungen: „ißäilöeb [sic!] ißdrrälem t. 29 
Novemb. STRENGNÄS, £njffetum ALB. JüL. SEGERSTEDTen tubne“. 
24 bl., 16:o. Mit demselben inhalte wie S. 41 (auch bl. 22 a—24 a).

S. 4 5 . Kalender für das Schaltjahr 1808, mit genau demselben 
titel wie S. 44 (das jahr wird auf dem titel sogar nicht als Schalt­
jahr angegeben) mit dem unterschiede, dass die worte „atftetoiua [sie!] 
reftetum  [sic!] ja rabbei p ir ftiftetum  l ffill. 4 r. 33.“ jetzt auf dem titel 
unter dem druckorte stehen; keine finsternisse. 24 bl., 16:o. Inhalt 
genau wie in S. 28 mit den abweichungen, dass das wetter nach dem 
wetter in Stockholm, nicht Torneå, vor 19 jahren angegeben wird 
und dass die bekanntmachung über die buss- und bettage in Finn­
land fehlt; auch der anfang von der beschreibung Schwedens bl. 19 
b —24 b ist aus S. 28 abgedruckt. Der druckfehler SlftetOTDa statt 
3tftetoroa bleibt in den kalendern bis zu dem jahre 1820 (S. 66), der 
druckfehler reftetum statt reitetum  sogar bis zu dem jahre 1898 
(S. 189). _______

S. 4 6 . Kalender für das jahr 1809; mit genau demselben titel 
wie S. 45, nur mit dem unterschiede, dass es jetzt „1 ffiĺl. 4 r. 33“ 
heisst; bild einer mondfinsterniss ohne beschreibung. 24 bl., 16:o. 
Inhalt genau wie in S. 29; es wird jedoch nicht der ort angegeben, 
wo das wetter im jahre 1790 so beschaffen war, wie es hier erzählt 
wird; die bekanntmachung über die buss- und bettage in Finnland 
fehlt; die multiplikationstafel steht nach den münzreduktionstabellen; 
bl. 19 b—24 b: forts. der beschreibung Schwedens (etwas länger als 
in S. 29).

S. 4 7 . Kalender für das jahr 1810; mit genau demselben titel 
wie S. 45, nur mit dem unterschiede, dass die letzten worte dessel­
ben lauten „1 ffill. 4 33t'.“ ; keine finsterniss. 24 bl., 16:o. Ganz
derselbe inhalt wie in S. 45, auch auf den blättern 19 b—24 b (wo
die beschreibung Schwedens also von neuem anfängt). Der ort, aus
welchem die wetterangaben stammen, ist nicht angegeben.



— 42 —

S . 4 8 .  i n t  2 1 ^ 6 ©  ІЗ Э Ш О ® , R d n ga la tē  -DJajeftäten 21rmo= 
futnits Ä dttjom en m ete, S a n t i  ftjd lei ißuoftetum  ja  i r u f f a i  SRdrr&tum, 
i a n  9liroeldppelatð ĺĺä n g a la tö  Äant)lien=ī£drjotem eft. 2ĺbme ie fta m e n te n  
SBuoftes ŝ e tfe . £>erimjanbeĺne, C arolen  © uft. Dĺorbineit ir tiffe r ia ftte ,
1811. 2 bl., 670 s., 4:o (19X 14). [Die Heilige Schrift. Erster
teil des alten testaments. Umfasst 1 Mos. — Nehemia.]

Inhalt: bl. 2: lappisches inhaltsverzeichniss für das ganze alte 
testament; s. 1 — 670: text (in zwei spalten).

Dann neuer titel von demselben inhalt wie der vorige ausser:
—  — ------- — 21bme ie fta m e n te u  ÜDlubbe ißeffe. —  — --------------
[— — — Zweiter teil des A. T. Umfasst die übrigen büch er des 
A. T. einschliesslich der apokryphen.] 1 bl., s. 671 —1424 (druck- 
fehler 2124), 1 bl. (druckfehlerverzeichniss).

Dann ein ebensolcher titel: — — — — — iâbbd ieftamont
— — — [Das neue testament.] 2 bl., 396 s., 1 bl.

Inhalt: bl. 2 a: lappisches inhaltsverzeichniss; s. 1—396: text 
(in zwei spalten); bl. 1 a: druckfehlerverzeichniss.

Über die geschichte dieser ersten vollständigen lappischen bibel- 
ĺibersetzung findet man die eingehendsten nachrichten bei M. N o r d ­

ström  in seinem vortrage „Om kristendomens utbredande bland de 
svenska lapparna“, s. 22 f. (in Från Hernösands Stifts Bibelsällskap, 
Hernösand 1896). Nachdem er über die entstehung der F je l l s t r ö m - 

schen bücher berichtet hat, fährt er folgendermassen fort: „Noch 
mangelte eine Übersetzung des alten testaments. P e r  F je l l s t r ö m  

starb im jahre 1764 und es war keine leichte sache seine erbschaft 
anzutreten. Nach einiger zeit ging jedoch der pfarrer S a m u el  O h r - 

l in g  in Jokkmokk ans werk. Im jahre 1794 meldete er, dass er bis 
zu den apokryphischen büchern gekommen wäre, und bat um die 
anstellung seines bruders E m a n u el  O h r l in g , schullehrer in Arjeplog, 
als gehülfe bei der Schlussredaktion; ausserdem sollte auch der kom- 
minister in Jokkmokk N a t a n a e l  F je l l s t r ö m  sich bei der arbeit 
beteiligen. Nachdem die nötigen mittel zu ihrer Verfügung gestellt 
worden, vollendeten diese drei männer die Übersetzung im pfarrhause 
in Jokkmokk während des winters 1794 -  95. Der druck und das 
korrekturlesen wurden jedoch sehr langsam betrieben, so dass es 
mehrere jahre dauerte, bevor das buch fertig wurde. Man befand
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sich nun in den ersten fahren des neunzehnten Jahrhunderts. Jetzt
fand man, dass auch die Übersetzung des neuen testaments einer
Umarbeitung bedürftig war. Von den alten bibelübersetzern war
S a m u el  Ö h r l in g  tod, E m a n u el  Ö h r l in g  lag auf dem Sterbebette 
und verschied nach kurzer zeit. Nur N a t a n a e l  F je l l s t r ö m  befand 
sich noch am leben, nunmehr als probst in Sunne und so bejahrt, dass 
er den auftrag nicht übernehmen konnte. Dann wurde ein junger Stu­
dent E r ik  J oh a n  G r ö n l u n d  nach Hernösand berufen um die Um­
arbeitung zu bewerkstelligen, welche dann von N a t a n a e l  F j e l l ­

ström  durchgegangen werden sollte. Dieser starb jedoch und G r ö n ­

lu n d  allein vollbrachte die arbeit so schnell, dass die ganze bibel im 
jahre 1811 fertiggedruckt vorlag“. Nach P e t r u s  L æ s t a d iu s , Jour­
nal öfver missionsresor i Lappmarken, II, s. 147, Stockholm 1833, 
ist diese Übersetzung auf grund der in den jahren 1774—92 erschie­
nenen schwedischen probenübersetzung angefertigt worden. Die erste 
druekerei in Hernösand wurde durch den bischof C a r l  G u s t a f  N o r ­

d in  eben für den druck der lappischen bibel gegründet.
Die spräche der bibelübersetzung ist die südlappische S ch rift­

sprache.

S .  4 9 .  9lbbå £ e[ta m en t F a te  ЭШеё ĺja lo ij e f t ;  © ante Ä iä le i ißuof= 
tetum . .jbeniöfanbejne, C arolen  © . J ĺorbinen  X rpfferiaft, 1811. 1 bl.,
688 s., 8:o (16,o X 9). [Das neue testament.]

Inhalt: s. 1—687: text; s. 688: druckfehlerverzeichniss. 
Separatabdruck (nicht zweispaltig) aus S. 48; die kosten für 

den druck desselben wurden von der Brittischen und ausländischen 
bibelgesellschaft bestritten.

S. 5 0 . $ut £>öjos !3ofef. S iruffetm n føernöjanbejne 1811. 4 
bl., 8:o (14,з X 8). [Der arme Joseph.]

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache von dem schwedi­
schen schriftchen „Den fattige Joseph“ (1 aufl. 1808 oder 1809; übers, 
aus dem englischen). Gedruckt auf kosten der (schwedischen) Evan­
gelischen gesellschaft. Der überstzer ist unbekannt,
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S. 51. .Hriftelatö Jtppetufaĺ) ĺ ĺa t e  ЗШео ĺ£jalogejt. X ru tfetu m  
^ ern öfan b efn e 1811. 32 s., 8:o (14,5 X 8). [Christliche lehren aus
der Heiligen Schrift.]

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache von dem schwedi­
schen schriftchen „Christendoms-Läror, sammandragne ur den heliga 
Skrift“, 1 aufl. 1809. Gedruckt auf kosten der (schwedischen) Evan­
gelischen gesellschaft. Der Übersetzer ist unbekannt.

Zweite auflage S. 93.

S. 52. G ĺfan S au ren  ükeitan røuofofeå SBĺefom  ja  fa log  3ab=  
m en [sic!]. iTruHetum £>ernöfanbefne 1811. 8 bl., 8:o (14,1X 8).
[Elsa Larsdotters schickliches leben und seliger tod.]

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache von dem schwedi­
schen schriftchen „Guds lof af Barnas och Spena-Barnas mun, Fierde 
Stycket, innehållande Lap-Flickan Elsa Lars Dotters uppbyggeliga 
dödssäng och saliga död“ (1 aufl., 1775), verfasst von dem probste 
T h e o p h i L us G r a n  in Piteä. Gedruckt auf kosten der (schwedischen) 
Evangelischen gesellschaft. Der Übersetzer ist unbekannt.

Nach D ü b e n  und F r iis  soll L u t h e r s  kleiner katechismus (S. 
16) auch im jahre 1811 in Hernösand (und in 12:o) erschienen sein; 
anderswo wird diese auflage nicht erwähnt.

S. 53. Kalender für das jahr 1811; mit genau demselben titel 
wie S. 45, nur mit folgenden abweichungen: HAPARANDAN Hori­
zonten mete, — ------------ 2kan. pdrrdl. t. 10 Mars. 2kan. pdrrdl.
t. 2 Sept. — — — — — 2 ffifl. S r .“ 24 bl., 16:o. Derselbe inhalt 
wie in S. 45; bl. 19 b — 23 b: forts. der beschreibung Schwedens; 
bl. 24 leer. Wetterangaben aus einem nicht näher bezeichneten orte.

S. 5 4 . ,tprfo:Ä äta=Ä trje, ju ošn e  piejetorøa, fofte 3ubm elteub=  
neftem  £ a r o  SjdggotTOafiēne fa lfa  abnetoroet. ß ättje tu m , £ m o t im t  ja  
P afsetum , nau  a i ĺto n g a la tē  Skajeftäten Sĺrm ofeē m etetem im  Lsic!] ĺk ifan  
S ta n b a r ĺft  [ s ic ! ]  tuoftotoroum  feerrabagen S tocfljo lm eðn e tan  ^ a fen
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1809. ja  Äongalatð 9J?ajeftäten 9Irmofeð föttjom en mete S a m t fiaĺei 

puoftetum . D ruffetum  S ten ĺjam m aren  ja ipaĺmbtaben ĺubne tlp fa la

1812. VI +  178 s. (14,3X8,2). (Kirchenhandbuch.]
Inhalt: s. III—VI: königliche Verordnung (in schwedischer

spräche) über das neue schwedische kirchenhandbuch, datiert vom 7 
märz 1811; s. 1 —178: lappischer text.

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache von dem schwedi­
schen kirchenhandbuche aus dem jahre 1809. Nach G r a p e , Herda­
minne, s. 93, ist sie von E. J. G r ö n l u n d  gemacht worden. L aesta­

d iu s , II, s. 163 hält die Übersetzung für sehr schlecht. Nach Dü­
b e n  soll sie in Hernösand gedruckt sein, was aber auf einem irrtum 
beruht.

Zweite auflage S, 1 1 0 .

S. 55. Kalender für das Schaltjahr 1812; mit genau demselben 
titel wie S. 53 (es wird sogar nicht angegeben, dass dieses jahr ein 
Schaltjahr ist), nur mit folgenden abweichungen: „ЗЯапоп ißdrrülem 
t. 27 Яиогоа ÜJianofne. —  —  — —  —  lubne $ftetoroa — — — 
2 jfifl. 33.“ 24 bl., 16:o. Mit ganz demselben inhalte wie S. 53, auch 
bl. 19 b —24 b enthalten denselben text wie bl. 19 b -  23 b in S. 
53. Wetterangaben aus einem nicht näher bezeichneten orte.

S. 5 6 . D a t aft tarbeē. 2Ш le tarbeē. ßuĺ. 10 : 42. „Sĺtfet 
nnioftafen ^ u bm eĺen  rifeb ja  Stlbe reftofdrbogrouotab [sic!]“ Sĺhattf). 
6: 33. „ U ĺĺ au fit ĺe ta t atm atji, juð fobtt åbtjolt dbbd m äralbeb, ja 
baut jĺabab dbtjoli etjeō fiä lon  fa u to i?  ja lla  mab m afjolroafeb m atta  
a lm atē  roabbet tjäggao au teft“ ? 'Dtattt). 16: 26. 3 efuв Gĺlriftuē. D aro  
fiälleft S a m e  ĺĺä l i  puoftetum  D a n ie l ß n ge lm arfe ft, ^ o đ m o đ en  $prfo=  
ĺjerraft. D rŋ ffetu m  Stocffjo lm efn e S a m . dĺum ftebten. 1813. 16 s.,
8:0 (16X 9), [Das einzig notwendige.]

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache von „Det ena nöd- 
vändiga“ (n:o 2 von den Schriften der Evangelischen gesellschaft; 1 
aufl. Stockholm 1808); der Übersetzer war D a n ie l  E n g e l m a r k .
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S . 5 7 .  Stlmatjen naturefatð  rouofe. X aro ftäleft ©am e fiäli 

puoftetum  D aniel üngelm arfeft, Socfmocfen $prfof»erraft. Xrpffetum  

©tođfjolmefne © aut. 9fumftebten. 1813. 20 s., 8:o (15,1 X 8,s). [Der 
natürliche zustand des menschen.]

Das original ist „Menniskans naturliga tillstånd“ (n:o 12 in den 
Schriften der Evangelischen gesellschaft; 1 aufl. Stockholm 1810; 
übersetzt aus den „Unterhaltungen für gläubige Seelen“, 1795— ,
von dem Königl. Preussischen Geheimerate H. S. O s w a l d ). Die 
sprachform und der Übersetzer sind dieselben als hei S. .56.

S .  5 8 .  £m laitaffatem  Äuoft [yaroĺattaĺ [sic!] jtaffan . Xrpffe; 

tum  ©todfjoĺmefne ©am . flĺumftebten. 1813. 8 s., 8:o (16 x  9). 
[Gespräch zwischen zwei reisenden.]

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache von „Samtal emel- 
lan tvänne Resande“ (n:o 4 von den Schriften der Evangelischen ge­
sellschaft; 1 aufl. Stockholm 1808 oder 1809). Der Übersetzer ist unbe­
kannt.

S .  5 9 .  Kalender für das jahr 1813; mit genau demselben titel 
wie S. 53, nur mit folgenden abweichungen: „ipätrøen iß&rrdlem t. 1 
Febr. STOCKH OLM , Xrpffetum  JOH. P e h b  LlNDHen lubne. ĺilfte- 

toroa reftetum ja rabbei p ĺr fĺiftetum  2 ffifl. Ö.“ 24 bl., 16:o. Inhalt 
genau wie in S. 53; bl. 19 b —23 b: forts. der beschreibung Schwe­
dens ( =  S. 30); bl. 24 leer. Wetterangaben aus Hernösand.

S . 6 0 .  Kalender für das jahr 1814; mit genau demselben 
titel wie S. 59, nur mit folgender abweichung: „ЗИапоп ^lârrâlem  t. 

2 6 -2 7  Dec.“ 24 bl., 16:o.
In h a l t :  a) bl. 1 b  w ird  a n g eg eb en , w ie viele ja h re  se it der 

S chöpfung  d e r  w e it u n d  d e r g e b u r t  u . s. w. d e r  g lied e r des k ö n ig ­

lich en  h au ses verflossen  sind , w e lch en  p la tz  im  so n n en z irk e l das ja h r  

h a t, e tc .;

b ) bl. 2 a : verzeichniss der in  diesem jahre vorkommenden fin- 
sternisse und erklärung der im kalender g e b ra u c h te n  Zeichen;
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c) bl. 2 b 14 a: kalender, wo u. a. auch für jeden tag das
wetter und der wind in Torneå vor 38 (nicht 19) jahren angege­
ben wird;

d) bl. 14 b  — 15 a: die Zeiten des S o n n en au fg an g es u n d  -U n ter­

gan g es  in  H e rn ö sa n d ;

e) b l. 15 b—16 a : tab e lle  zu r v e rg le ieh u n g  d e r  von e in e r u h r 

g eze ig ten  ze it m i t  d e r  w a h re n  so n n e n z e it;

f) bl. 16 b: tabelle für die militärpflicht;
g) bl. 17 a —17 b :  v e rze ichn iss  d e r  im  n ö rd lich en  te ile  des

re ich es  g e h a lte n e n  m a rk te ;

h) bl. 18 a: multiplikationstafel;
i) b l. 18 b—-19 b : m ü n z re d u k tio n s ta b e l le n ; ,

k) bl. 20 a—23 a: forts. der beschreibung Schwedens; bl. 23 
b —24 b leer.

S. 61. Kalender für das jahr 1815; mit genau demselben titel 
als S. 59, nur mit folgenden abweichungen: „ulfośroabbetnm . Silbe 
— — — rabbe i [sic!] pir fliftetum 2 x/ 2 fHH. 23“. Keine finsterniss. 
24 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 60; 1)1. 20 a—22 b: ende der beschrei­
bung Schwedens; bl. 23—24 leer. Wetterangaben aus Hernösand 
(vor 19 jahren). Der druckfehler rabbe i statt rabbei bleibt von hier 
ab im titel bis zum jahre 1884 (S. 165).

S. 62 . Kalender für das Schaltjahr 1816; mit genau demselben 
titel als S. 61, nur mit folgenden abweichungen: „D lm a n a đ a  © fĺrota
Slafen anteft — ------------------- D ian en  ißdrrdlem  t. 10 Junii. ']latroen
s]ldrrdlem t. 19 Nov. Dianen 'jlbrrdlem t. 4 Dec.“ 24 bl., 16:o. In­
halt wie in S. 60; bl. 20 a—22 b: Slnefeš ©ubtjaftalĺem Diĺjan 5te= 
reē SUtĺgi ßanben ©roerjen pir (sbdruck aus S. 33); bl. 23—24 leer; 
wetterangaben aus Hernösand.

S. 6 3 . Kalender für das jahr 1817, mit genau demselben titel 
als S. 61, nur mit folgender abweichung: „2 ’/2 füll. 23.“ Keine finster­
niss. 24 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 60; bl. 20 a—24 a: forts. der
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geschichte Schwedens (abdruck aus S. .34); hl. 24 h leer; wetter- 
angaben aus Hernösand.

S. 6 4 . Kalender für das jahr 1818; m it genau demselben titel 
als S. 63, nur mit folgender abweichung: „Dĺanotī ^ å trå le m . t. 21 

April. Reimen ipdrrdĺem . t. 5 Maj. -jjfanon ipdrrdĺem. t. 14 Oct.“ 
24 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 60; bl. 20 a— 24 a: forts. der ge­
schichte Schwedens (abdruck aus S. 3.5); bl. 24 b leer; wetterangaben 
aus Hernösand.

S. 65 . Kalender für das jahr 1819; mit genau demselben titel 
als S. 63; keine finsterniss. 24 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 60; bl. 
20 a—24 b : forts. der geschichte Schwedens (abdruck aus S. 36); 
wetterangaben aus unbekanntem orte. In diesem kalender wird zum 
ersten mal (wie auch im schwedischen originale) das datum jedes 
tages auch nach dem alten stile angegeben; die angaben über die 
richtung des windes vor 19 jahren sind dagegen verschwunden.

S. 6 6 . K alen d er fü r  das S ch a ltjah r 1820; m it g en au  dem se lb en  

t i te l  als S. 63, n u r  m it  fo lg e n d e n  ab w e ic h u n g e n : „2Ilm cm ada © fin ita

3afen auteft — — Зііапоп ijMrrdtein t. 29 Mart. paimen іЦаг=
rdlem  t. 7 Sept. —  Slftetonm reftetum ja rabbe i p ir fĺiftetum
4 ffitt !ü:o.“ 24 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 65; bl. 20 a—24 a: ende 
der geschichte Schwedens (abdruck aus S. 39); bl. 24 b leer.

S. 6 7 . Kalender für das jahr 1821; mit genau demselben titel 
wie S . 66, nur mit folgenden abweichungen: „Ш ш ап ай а  ^ a feu  auteft 
— — — Academiast STO CKH OLM , ĺ£rpffetum J. P. LīNDHeu  
sirbatjen ĺubne. — — — — — 4 ffiü. 33:0.“ [Gedruckt bei der 
wittwe von J. P. L .] Keine finsterniss. 17 bl., 16:o. Inhalt wie 
in S . 65; die multiplikationstafel, die münzreduktionstabellen und der 
historische oder geographische artikel sind aber von jetzt ab ver­
schwunden.
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S. 6 8 . Kalender für das Jahr 1822; mit genau demselben 
titel als S. 67 mit folgender abweichung: „Academiast. SJlanon Ŝdr= 
rdlem: t. 6 gebr. t. 3 Slug. STO C KH O LM ,“ 17 bl., 16:o. Inhalt 
wie in S. 67.

S. 6 9 . Kalender für das jahr 1823; mit genau demselben titel 
wie S . 6 8 , nur mit folgenden abweichungen: „u lfoēw abbetum  Silbe 
— — 4 ffilĺ 33:0.“ 17 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 67.

S. 7 0 . Kalender für das Schaltjahr 1824; derselbe titel wie 
S . 69 mit folgenden abweichungen: „Sllm artada © fitnta īgafen auteft 
— — — 4: ffilĺ. S3:o.“ Keine finsterniss. 17 bl., 16:o. Inhalt wie 
in S. 67.

S. 71. Kalender für das jahr 1825; mit genau demselben titel 
als S. 69, nur mit folgenden abweichungen: „Sllanon fpdtrdlem t. 25 
Sion. STO C K H O LM , £n;ffetum P. A. NORSTEDTen & Pardn. 
lubne. — — --------- 4 ffiU. S3:o.“ 17 bl., 16:o. Inhalt wie in S. 67.

S. 72. Kalender für das jahr 1826; titel wie in S . 71, nur 
dass es hier heisst: „SJlanon fßdrrdlem  t. 14 Slou. fßettnen ißdrrdlem  
ĺ. 29 S io n .“ 17 bl., 16:o. Inhalt wie in S . 67.

S. 73 . Kalender für das jahr 1827; titel wie S . 71; hier heisst 
es jedoch: „Reimen ‘'Jldrrdlem t. 26 Slpr. SJĺnnoti fpdrrdlem t. 3 Sion.“ 
17 bl., 16:o. Inhalt wie S . 67.

S. 74 . Kalender für das Schaltjahr 1828; titel wie S . 71 mit
fo lg e n d e r a b w e ic h u n g : „S llm an ad a  © firo ta  auteft — ------------“

Keine finsterniss. 17 bl., 16:o. Inhalt wie S . 67.

4
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S. 75. X o fto r  3Jiartĺnu§ £utf)erufen  Uttjeb $ a te fi§ m u ē . © tocL  
ĺ)olm , iß. 2t. storftebten & ißarbtien, 1828. 16 bl., 16:o (9,з X  7,s).

Vierte auflage von S. 16; die abteilungen V. Uber das sünden-
bekentniss, VII. Die haustafel und VIII. A t h a n a s ii Symbolum
sind jedoch hier weggelassen. Die auflage wurde durch P. L aesta­

d iu s  besorgt (Journal, П, s. 139 ff.).

S. 76 . X oft. 2M rt. Sutĺjerujen Uttjeb Hatefes aften Xjäĺgefte= 

min X oft. Di. ©roebiĺiuöeft. 2trfe=33iffopeft. Śüm galatś Ükajeftäten

2Irmofeś Śtättjomen mete Äättjetum. ©ante fiäĺei puoftetum  Й . ®. 

3tĺ)eneft. Igevnöfanbeēne, X ruffetum  ©roebbomen lubne, 1829. 144

s., 12:o (15,5 X  6)2). [ L u t h e r s  kleiner katechismus mit erklärung 
von S v e b i l iu s ] ,

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache von L u t h e r s  klei­
nem katechismus und von der im jahre 1810 approbierten bearbei- 
tung des erzbischof J. A. L in d b lo m s  von S v e b il ii  erklärung zum 
katechismus; die „Erinnerung für Schullehrer“ ist jedoch fortgelassen 
und zwei kirchenlieder sind hinzugefügt worden. Übersetzt von G. 
E. R h e n ; die Übersetzung wurde dann von drei predigern in Lapp­
land (u. a. dem probste Z. G r a p e  in Pajala) dürchgesehen und schliess­
lich von P. L æ s t a d iu s  gründlich revidiert, vgl. seine Journal, II, s. 
139 ff.

Eine zweite ausgabe hiervon ist S. 103; ein teil desselben buches 
wurde als S. 149 dann nochmals abgedruckt.

S. 77 . Kalender für das jahr 1829; titel wie S. 71. Keine 
finsterniss. 17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 7 8 . Kalender für das jahr 1830; titel wie S. 71 mit folgen­
der abweichung: „2Jtanon=ißarräĺemef) t. 2—3 ©ept.“ 17 bl., 16:o. 
Inhalt wie S. 67.
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S. 79 . Kalender für das jahr 1831; titel wie S. 71 mit fol­
gender abweichung: „ÜJĺanomipdrrdlemef) t. 26 gebr.“ 17 bl., i6:o. 
Inhalt wie S. 67.

S. 8 0 .  Kalender für das Schaltjahr 1832; titel wie S. 74. 
Hiernach werden die finsternisse nicht im titel angegeben. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 81, 82 , 83 . Kalender für die jahre 1833, 1834 und 1835; 
titel wie S. 71. 17 hl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 8 4 . Kalender für das Schaltjahr 1836; titel wie S. 74. 17 
Ы., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 8 5 . .tĺa tefiśm uē, Ä atjalroafi ja  SBaftatafi i)3afti, © am e=£jdg=  
golioafi guoren  tet X jä lgeftum , ja ĺto n g a la tē  fdttjom in  dbbdfift tru ffa i 
puoftetum . £ a t  le färeērouot ^ u bm elt, atte tnije abnetebe albe fottjo= 
m it: ja albe fottjom el; öĺ) lälj Idfjafei). I g o lj . 5: 3. ĺgernöfanbeēne, 
ĺĺr u ffe tu m  3 -  © m ebbom en lubne, 1837. 4 8  s ., 8:o ( 1 4 ,s X  7,4). [Ka­
techismus.]

Inhalt: s. 2: schwedisches Vorwort; s. 3—36: text; s. 37—48: 
kalender.

Vierte auflage von S. 20.

S. 8 6 , 8 7 . Kalender für die jahre 1837 und 1838; titel wie S. 71. 
17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 8 8 . Igd laitattem  S iĺftagafa  ja © a tte  a lm atja  faffan . 2 1  s., 
8:o (14,7 X  8). S. 2 1 :  føernöjanbeðne, X ru ffetu m  3 -  ©roebbomen  
lubne, 1 8 3 9 . [Gespräch zwischen einem Christen und einem gewöhn­
lichen menschen.]
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Original. In dieser kleinen, von L a h s  L e v i  L æ s t a d iu s  ver­
fassten schrift erscheint zum ersten mal die s. g. nordlappische 
Schriftsprache, die sich auf das Lule-lappische gründet; dieser dialekt 
tritt jedoch hier keineswegs rein auf, sondern ist mit einer menge 
von südlappischen elementen, d. h. reminiscensen aus der früheren 
Schriftsprache gemischt. In der litteratur wird diese sprachform bis­
weilen „kåta-lapska“ (d. h. zeltlappisch) genannt, wahrscheinlich 
weil sie mit der in den lappischen zelten, d. h. vom volke selbst ge­
sprochenen spräche besser übereinstimmt als die frühere Schrift­
sprache.

S. 8 9 . Kalender für das jahr 1839. Titel wie S. 71. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie 67.

S. 9 0 .  Kalender für das Schaltjahr 1840. Titel wie S. 74. 
17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 91. Kalender für das jahr 1841. Titel wie S. 71. 17 bl.,
16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 92 . F. R. S. 9i:o 1. Suffaleēroouten pira. 8 s., 8:o (14 
X  8 ,1). S. 8: trp ffe tu m  ©tocfljolmefne © am . Jtumftebten lubne, 1841. 
[Über die trunksucht.]

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache aus einem unbe­
kannten originale. Der Übersetzer war G . E. R h e n  (nach G r a p e , 

Herdaminne, s. 95). F. R. S. bedeutet: För Religionens Skull ( =  
Um der religion willen); denselben titel trugen auch zwei reihen von 
geistlichen schriften und traktaten, die zu derselben zeit in schwe­
discher Sprache herausgegeben wurden.

S. 9 3 . F. R . S. 9ĺ:o 2 . ft'riftelatē Ip p etu fa f) £ a t e  9lile§  
£ ja lo g e ft . t r p ffe tu m  © tocffiolm efne © a m . ‘Jfum ftebten lubne. 1 8 4 1 . 
2 8  s., 8:o (1 4  X  8 ,1) . [Christliche lehren aus der Heiligen Schrift.] 

Zweite, unveränderte auflage von S. 5 1 .
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S. 94. ißrebifo 9iobbe Q dulå ißeiroen n a in , tnaro lä  tja lam  L . 
L. L Æ S T A D IU S , ißrofta ja Śtprfoljerra Ä arefuanboðne, J iibbar granö=  
fa la tē  ĺīu b n en  S eg ion eðt. føernöfanbeâne, X ru ffetu m  3 -  ©roebbotnen  
lubne, 1842. 15 s., 8:o (15 X  8,4). [Predigt am zweiten w e ih ­
nachtsfeiertag.]

O rig in a l in  n o rd lap p isch e r S ch riftsp rach e  von  L a r s  L e v i  L ae­

s t a d iu s .

S. 95, 96. Kalender für die jahre 1842 und 1843. Titel wie 
S . 71. 17 bl., 16:o. Inhalt wie S . 67.

S. 97. X ü lu tē  © uptfafaf), ^ u btn ela  p irra ja Üllm atji p irra , 
iüĺaifte juoffeljatð, futte roisfja taaro firjero lä ffä t, äbtjo tietiet, fofte  
^ u b m el a lgou lm en  lä  fjirobnjetam fa iffa , m i taan  ja  tuon  nobben iĺm en  
faubno, ja fofte ^ u b m el lä  ftuorra ibm afji tjaba p uorĺt u lbm uit roarje= 
lam  ja  paljas a lm atjit fjäroatam ; 3 ubm eli fubnen ja  D tiftagafaĺta aufen  
lä  ta it p aa fo it tjaalĺam  aileS X ja a llo g a  m ilte: £ a r§  Peroi Saeftab ĺuS , 
9fouftd ja ĺĺprfoljerra ĺtarafarorouua X jä ggo ltoa fan ; -Hafte ä ltnai $ r a n b  
rifa  Ä ou ogafa  Ä ub netats © ebrerouotaft; ä fa la tē  9?uota Ä ottogafa sHppe= 
roatē rouota febreft U p ja lan ; rouourobnari febreft © tocffjo lm an ; ja  Jtaafe  
dlbm ai febreft ß n g la n b a  ftaban, © bitnburg. Ä onogiS  taan  m ija  SRuota 
r iifan  lä , © ab m ela ttja i tet, m affam  ta fa  roairoero, futte taaio  firjero lä  
ränta p aafo ifu m  paibnam , ja  tan  dlbm a n am m a lä  Ö fjrling føernöfanba  
ftaban; roalla Я оподід fitta ru ta itis  ru op tot; tanteti falfit) © abm elattja i) 
taaro firjero dftet ja roisfja lit lä ffät. ^(£9t9ĺ!L)© 2l3ĺX i, Dteljab nobbe 
Idffai peiroen Slould m anon  1844, 2 b l., 259 s., 8:0 (15,.5 X  8,5).
[Alte geschichten von Gott und den menschen, aus welchen ein jeder, 
der dieses buch lesen will, erfahren kann, wie Gott am anfang der 
zeit alles erschaffen hat, was in dieser und der anderen weit gibt, 
und wie Gott durch grosse wunder die guten menschen bewahrt und 
die bösen vernichtet hat; zu Gottes ehren und dem nutzen der Chri­
sten sind diese worte nach der Heiligen Schrift von L a r s  L e v i  L ae­

s t a d iu s  geschrieben worden, propst und pfarrer zu Karesuando, ritter 
der königl. französischen Ehrenlegion, mitglied der königl. Wissen­
schaftsgesellschaft zu Upsala, der Jägergesellschaft zu Stockholm und
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der Botanischen Gesellschaft in der stadt Edinburgh in England. Der 
König in unsrem Schweden hat für die lappländer die mühe desjeni­
gen bezahlt, der dieses buch gedruckt hat, und der name dieses inan- 
nes ist O h r l in g  in der stadt Hernösand; der König will aber sein 
geld zurückbekommen, darum sollen die lappländer dieses buch kau­
fen und mit aller fleiss lesen. Hernösand, den 14 dez. 1844.]

Inhalt: bl. 2: schwedisches Vorwort, datiert Hernösand den 15 
dez. 1843; s. 1—259: der lappische text, erzählungen aus dem alten 
testamente.

O rig inal in  n o rd lap p isch e r S ch riftsp rach e  von L a r s  L e v i  L æ - 

s t a ð iu s . G anz im  g e is te  d e r  lap p en  u n d  m it den  au sd rü ck en  und  

W endungen  d e r U m gangssp rache  g e sch rieb en . E in  o rig in e lle s  w erk , 

das bei den  lap p en  se h r  b e lie b t is t.

S. 98. Lappische fibel. Der titel enthält einige alphabete und: 
Jgernöfanbešne, £ruffetum 3- ©roebbomen lubne, 1844. 16 bl., 8:o
(14 X  8,7).

Zweite auflage von 8 . 37 und S. 38, die hier unmittelbar nach 
einander abgedruckt sind. S. 113 und 139 sind spätere auflagen 
hiervon.

S. 99. Kalender für das Schaltjahr 1844. Titel wie S . 74. 
17 bl., 16:o. Inhalt wie S . 67.

S. 1 0 0 ,  101. Kalender für die jahre 1845 und 1846. Titel 
wie S . 71. 17 bl., 16:o. Inhalt wie S . 67.

S. 102. 9ĺobbe føålaitettem  sJ ĺiftagafa  ja © a lte  2llm atja  faffan . 
17 s., 8:o (15,8 X 8,«). S. 17: © tod ljo lm , 1847. iß. 21. fflorftebten & 
ißarbll. [Zweites gespräch zwischen einem Christen und einem ge­
wöhnlichen menschen.]

Original in nordlappischer Schriftsprache von L a r s  L e v i  L æ - 

s t a d i u s .  Zeichnet sich durch dieselben eigenschaften aus wie S. 97.
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S. 103. ©oft. 3J?drt. Sutfjerufen Uttjeb Äatefeâ aften ©jäfgeåte= 
min ©oft. Df. ©nu'biliiiðeft. $rfe=33tffopeft. ÄdngalatS 3Jiajeftäten 
3lrmofeð .Håttjomen mete M ttjetum . ©ame fiälei puoftetum © . ®. 
9if)eneft. ф(59Ш0@2Ш©@©ЭІ(£, ©ruffetum G. ©. ŽBerUneti lubne. 
1847. 131 s., 12:o (16,5 X  0,5). [ L u t h e r s  k le in e r k a te c h ism u s  m it

e rk lä ru n g ].

Zweite auflage von S. 76.

S. 1 0 4 . Kalender für das jahr 1847. Titel wie S. 71. 17

hl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 105. Kalender für das Schaltjahr 1848. Titel wie S. 74, nur 
m it folgender abweichung: „lubne 2lftetOTüa — — — 4 ffilĺ. 23:o“ 
17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 106. Äota Reffet) toffe naĺu tan Єnmngeliumeiatja ©ebren 
©jalogiēt, nau aj 2lftatje Ufdĺfdlmafaf), manaiti ja manatjĺti ĺdffdmafan. 
©ame Äiäfej puoftetum. Igernöfanbefne, ©juorgetum Є. Є. Merlinen
lubne. 1849. 2 bl., 220 s., 8:o (14,7 X  8,e). [Sechzehn stücke aus
den  S ch riften  d e r  Evangelischen Gesellschaft sowie einige gebete.]

Ü b erse tzu n g  in  sü d lap p isch e r S ch riftsp rach e  aus fo lg en d en  von 

d e r sch w ed isch en  E v an g e lisch en  G ese llsch a ft h e ra u sg e g e b e n e n  k le in en  

S c h rif te n :

1 ) N:o 20 . Om Tron på Jesum Christum. 1  aufl., Stockholm 
1811. Nur der vers am ende fehlt.

2) N:o 28. Trons Wäg, hvilken en Evangelisk Christen följer. 
1 aufl., Stockholm 1813. Die verse blieben unübersetzt.

3) N:o 8. Christi Kors, War Salighets Grundval. 1 aufl.,
Stockholm 1808 od. 1809.

4) N:o 68. Frågor och Svar rörande Salighetens Grund, Me-
del och Ordning. 1  aufl., Stockholm 1820. Die tabelle am ende 
fehlt.
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5) N:o 19. En Kostelig Honungs Droppe Utur Klippan Christo, 
eller Ett Förmanings Ord tili alla. af T ho m as W il c o c k . Utdrag. 
1  aufl., Stockholm 1811. Die verse am ende fehlen.

6) N:o 31. Betraktelser öfver Jesu Christi Lidande och Död. 
af A h a s v e r u s  F r it s c h . 1  aufl., Stockholm 1820. Die verse am 
ende blieben unübersetzt.

7) N:o 26. En Sann Jesu Efterföljare. Af Professor H y l a n -  

d e r .  1 aufl., Stockholm 1813.
8) N:o 54. Om den sanna omvändelsen. Ofversättning ifrån 

Danskan. 1 aufl., Stockholm 1821. Die verse am ende wurden mit 
einem vers aus dem lappischen gesangbuche vertauscht.

9) N:o 32. Korrt Anvisning att blifva Salig. 1 aufl., Stock­
holm 1814. Die verse fehlen.

10 ) N:o 78. Syndabekännelsen. Stockholm 1828 (1829?).
1 1 ) N:o 1 1 . Bönen Fader Wår. 1 aufl., Stockholm 1810. Von 

A. H y l a n d e r .  Das gebet für konfirmanden wurde nach dem ende 
von n:o 12 eingefügt.

12 ) N:o 27. Om den heliga Nattvarden. 1  aufl., Stock­
holm 1813.

13) N:o 16. Enfaldiga Betraktelser under Bön framställde. 1

aufl., Stockholm 1810. Wurde mit einem kleinen anhang über die 
geschichte dieser abhandlung versehen. Das erste original ist demnach 
Idiotæ Meditationes von R a y m u n d u s  J o r d a n u s , einem Canonicus
regularis von dem Augustiner-orden.

14) N:o 38. Tiden och Evigheten. 1  aufl., Stockholm 1817. 
Statt der verse des originales wurden ein paar andere verse hinzu­
gefügt.

15) N:o 41. Om döden och uppstånđelsen. 1  aufl., Stockholm 
1818. Die verse fehlen.

16) N:o 49. Om Fördömelsen och det eviga Lifvet. 1  aufl.,
Stockholm 1820. Die verse fehlen.

Hiernach folgen zwei lobgesänge und fünf kindergebete, die 
aus unbekannten originalen übersetzt sind.

Der Übersetzer ist unbekannt.
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S. 107. © аш е 5£jåggoitoafen ip falttuÄ itje. JM ngalatð fdftete; 
tuin . føernöfanbefne, £ ju o rg etu m  G. G. M erline» iubtie 1849. VIII 
+  400 s., 8:o (14,e X  8,1). [Gesangbuch der lappischen gemeinde.] 

Inhalt: s. II: der psalm 104: 33, 34; s. III—VII: lappisches 
inhaltsverzeichniss für das gesangbuch; s. VIII: erklärung einiger 
frenidwörter; s. 1—389: 276 kirchenlieder; s. 390—400: register (mit 
hinweisen auf die entsprechenden schwedischen kirchenlieder).

In demselben bande:
2lilefe§= ja  i]]a8fe=ißeitt>1 Groangeltum eĺ) ja Gpiftelef) fijen Gollectĺ 

ja 3ĺa ffd ĺn 1afi fum , nau ai 9ĺaffälroafal) fa ifafatjaĺ) ja aftafatjaĺ) aiteē  
ajatafĺ auteft. tøernöfanbefne, £ ju o rg etu m  G. G. M erlinen lubne, 1849 . 
304 s. [Evangelien und episteln der sonn- und feiertage.]

Inhalt: s. 3 —183: evangelien und episteln; s. 184—218: die
leidensgeschichte; s. 219—237: über die auferstehung und himmel- 
fahrt Christi; s. 238—303: gebete und auszüge aus dem kirchen­
handbuche; s. 304: druckfehlerverzeichniss.

A us S . 26  sind  h ie r  97 k irc h e n lie d e r m it k le in en  o d e r g a r  k e i­

n e n  V eränderungen  a u fg e n o m m e n  w o rd en , 12 k irc h e n lie d e r  w u rd en  

u m g e a rb e ite t u n d  167 aus d em  sch w ed isch en  g e sa n g b u c h e  aus dem  

ja h re  1809 ü b e rse tz t. D ie  Ü bersetzer s in d : C. F .  A l e n i u s  (1 k irch en - 

lied), B e r n h a r d  A sk  (3), P. E d in  (3 ; dazu 2 von a n d e re n  u m g e a r­

b e ite te ) , P. F j e l l s t r ö m  (2 0 ; dazu  3 u m g e a rb e ite te ) , C. G r ö n l u n d  

(2 0 ; d a rau s  2 U m arb e itu n g en ), P. O. G r ö n l u n d  (9 6 ; d a rau s  9 Um­

a rb e itu n g e n ) , P. N. H o lm b o m  (1 4 ; dazu 5 u m g e a rb e ite te ) , P. H ö g ­

s t r ö m  (1 9 ; dazu  1 u m g e a rb e ite te s ) , J. L æ s t a d i u s  (6), P. L æ s t a d i u s

(3), E . L i n d a h l  (2 8 ; dazu  1 u m g e a rb e ite te s ) , G . E . E h e n  (4 8 ; d araus 

1 U m arbe itung ), N. J. S u n d e l i n  (9 ), S . Ö h r l i n g  (4). V o n  u n b e ­

k a n n te m  Ü bersetzer s ta m m e n  2 k irch en lied e r.

Unter den 276 nummern findet man nur 16, die in dem schwe­
dischen gesangbuche aus dem jahre 1809 nicht Vorkommen und 
welche also nur aus dem „alten“ schwedischen gesangbuche (1695) 
stammen (n:o 218 ist jedoch ein originallied von P. H ö g str ö m ). 

Von den folgenden schwedischen kirchenliedern findet man hier Über­
setzungen: n:ris 1—6, 8 —10, 12—17, 19, 21—23, 25, 26, 28, 29, 
31, 33—35, 37, 39, 40, 42, 44, 46, 47, 49—51, 54—56, 58—60, 62 
—66, 68—70, 72, 74, 76, 77, 79, 81, 83—85, 89, 90, 9 2 -9 4 , 96—
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100, 103— l i i ,  113, 115, 118-120 , 123, 125, 128—1.30, 133— 136, 
138— 142, 144, 147-1 4 9 , 151, 152, 1 5 4-156 , 158, 160, 161, 163 
— 168, 170, 171, 173, 175, 177, 179-189 , 191, 193—201, 203,204, 
206, 208, 209, 212—219, 222 -224, 226, 228, 229, 231—235, 237, 
239, 245—248, 250, 251, 258—261, 264, 265, 268, 269, 271, 272, 
274, 277—280, 282, 285, 288, 289, 291, 298, 303, 307, 315, 3 2 3 -  
325, 3 2 8 -3 3 2 , 335, 339, 342, 352, 353, 362, 369, 384, 389, 394, 
399, 408, 412, 413, 418, 420, 425, 426, 4 2 8 -4 3 0 , 434, 436, 438, 
439, 441—444, 447—449, 452, 456, 461, 464, 471, 473, 4 7 6 -4 8 0 ,  
484, 486, 489, 491, 493, 496, 498, 500.

Weggefallen sind die evangelien und episteln für die feiertage 
Andreas, Thomas, Pauli bekehrung, Matthias« Philippus und Jacobus, 
Petrus und Paulus, Mariä besuchung, Jacobus, Bartholomäus, Matthäus 
und Simon Juda sowie für den ersten und zweiten buss- und bettag. 
Hinzugefügt wurde der abschnitt über die auferstehung und himmel. 
fahrt Christi.

R e d ig ie r t von  G. E. R h e n .

Eine zweite auflage hiervon ist S. 186.

S . 1 0 8 .  Kalender für das jahr 1849; titel wie S. 71, nur mit 
folgenden abweichungen: „ĺubne Sĺftetoroa — — — 4 ffĺH. 33:o“ . 17 
bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S .  1 0 9 .  2lĺm atja=roaim o, 2Ш t e r r a n  T em p el jatĺa h ä rte ten  
2B ĺefom 4atje; © a b n es ja  jaffeje ĺtr iftegafĺti tfu o ifo tu m  S a fte  Saroi 
pafto . © an ti ś ĺiä le i sj3uoftetum . £ ju o rg etu m  U bm afne 6 .  © . S inb; 
rotf)en lubne; $trje= £ju orgeje 1850. 55 s., 8:o ( 1 4 x 9 ) .  10 holz- 
schnitte. [Das herz des menschen; ein tempel Gottes oder die W o h ­

nung des teufels; für wahre und gläubige Christen durch zehn bilder 
dargestellt. — — Gedruckt in Umea.]

Übersetzung in südlappischer Schriftsprache aus „Menniskohjer- 
tat, ett Herrans tempel eller djefvulens bostad; rätte och troende 
christne framstäldt uti tio bilder“, 1 aufl., Falun 1840 (übersetzt aus 
dem bekannten werke von J o h a n n e s  G o s s n e r , Herzbüchlein oder
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das Herz des Menschen ein Tempel Gottes oder eine Werkstatt des 
Satans in 10 Figuren sinnbildlich dargestellt zur Beförderung und 
Erweckung des christlichen Sinnes. 1 aufl., Berlin 1812). Der Über­
setzer ist unbekannt.

S. 110. Ä p r to ^ ä ta ^ i r je ,  juofne pĺejetoroa, fotte 3ubmelteub= 

neftem £ a ro  £jdggolraafifne ta ita  abtietoroet. ĺtä ttje tum , S m o tu tn  ja 

Safjetiim , nau  ai ĺtd n g a la tś  ÜDtajeftäten 2lrm ofeš metetemim [sic!] Zit­

tau  © tanbarift [sic!] tuoftotoroum £errabagen  ©todljolmefne tan ^afen  

1809. ja  Ä dngalatś ÜJtajeftäten Slrmofeś fdttjoinen mete © am i fidh-i 

pnoĺtetum. iQentöfanbeĺne, X juorgetum  (S. Є. Merlinen lubne. 1850. 
VI -)- 157 s. -f- 1 bl., 8:o (13,1 X  8,1). [Kirchenhandbuch.]

Inhalt: s. III—VI: königliche Verordnung (in schwedischer 
spräche) über das neue schwedische kirchenhandbuch, datiert vom 7 
m ärz 1811; s. 1—157: lappischer text; bl. 1 a: druckfehlerverzeich- 
niss in schwedischer spräche.

Zweite, revidierte auflage von S. 54.

S. 111. Kalender für das jahr 1850; titel wie S. 108. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 112. Gatecĺ)1äm uē, ^atjalrøafi ja  SBaftabufĺ ipaĺti, ©ame= 

SCjdggolroafi puoren tiet Xjäĺgeftitm, Ä ongalatś S irectionen .Hottjomin 

ja tdftetemin. £ a t  le färeētmiot ^ubm elĺ, atte mije abnetebe albe totL 

jom it: ja  albe tottjomeĺ) äl) läĺ) Idføafet). 1 3°[)- 5: 3. ф@9Ш&©2Ш= 
№ < S № , trpffetum  C. A. ECKHELLEN lubne, 1851. 36 s., 8:0 (13 ,8 
X  7,4). [Katechismus.]

Inhalt: s. 2: schwedisches Vorwort; s. 3—30: lappischer text; s. 
31— 36: kalender.

Fünfte auflage von S. 20.
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S. 113. ABC ohne titel. £miöfanbeēne. t£ruffetum G. 31. 
CS'cfĺjelten lubne, 1851. 16 bl., kl. 8:o (14,5X8,1). Bl. 7 b der tra­
ditionelle hahn.

Zweite auflage von S. 98.

S. 114. Kalender für das jahr 1851; titel wie S. 108. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 115. Kalender für das Schaltjahr 1852; titel wie S. 105. 
17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 116, 117. Kalender für die jahre 1853 Und 1854; titel wie 
S. 108. 17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

Nach S id n e r , Matrikel öfver Hernösands Stift, Hernösand 1866, 
s. 69 hat N. J. S u n d e l in  eine „vollständige Übersetzung des Neuen 
Testaments ins lappische bearbeitet“. In den jahren 1852 — 54 wurde 
er bei dieser arbeit von J. M ö r t s e l l  unterstützt (ibid., s. 49 f.). 
Diese Übersetzung wurde jedoch nie gedruckt.

S. 118. Ä riftjaffofeð 31ppetnå iEdbbmeðne [sic!] ja ^ a rg o ð n e , 
2lilefeē= ja ^afseA ßeitm  G roangelium i ÜDĺelt, £ jd lgeftu m . ā a i f  njnoftjem  
[sic!] Ealfa ĺjemetet ^ubtneĺeb. 9ĺom . [sic!] 14: 1 1 . 2lbbdftom um . Sliroalatji 
ntdrraĺjemeft, iQernöfanbeēne £ ju o r g eh m t C. A. Eckhellen lubne, tau  
jafen Ä riftufen rdgatem en m anget 1855. 648 s., 1 b l. 4:o (16 ,eX  11). 
[Christlicher unterricht in denken und wirken, nach den evangelien 
der sonn- und feiertage.]

Inhalt: s. 3—4: lappisches freudenlied über die erscheinung dieser 
Übersetzung; s. 5—6 : lappisches vorwort; s. 7— 1 1 : schwedisches 
Vorwort; s. 12  — 13: lappische anweisung zum gebrauch des buches; 
s. 15—632: lappischer text; s. 633—644: register über bibelsprüche;
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s. 644 — 646: register über den inhalt der predigten; s. 647— 648: 
erklärung ungewöhnlicher Wörter; bl. 1  a: druckfehlerverzeichniss. 

Zweite, durch J. M ö r t s e l l  revidierte ausgabe von S. 19.

S. 119. Kalender für das jahr 1855; titel wie S. 108. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 1 2 0 . Kalender für das Schaltjahr 1856; titel wie S. 105. 
17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 121. Kalender für das jahr 1857; titel wie S. 108. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 122. Doktor Martinus Lutherusen Uttjeb catekismus. Piteä, 
Nygren. 1858. 30 s., 16:o. [L u t h e r s  kleiner katechismus.]

Citiert nach L in n s t r ö m , Svenskt boklexikon I, s. 973, Stock­
holm 1867 — 83. Wurde von J. M ö r t s e l l  revidiert und herausgege­
ben und dürfte eine fünfte auflage von S. 16 sein, vgl. die worte 
M ö r t se l l s  in Svenska Missions-Sällskapets Berättelse för 1858—1859, 
Stockholm 1859, s. 19: „Frän Arvidsjaur följde jag med Lapparne ner 
at Piteä, der jag drog försorg om tryckning af en ny upplaga af 
Luthers lilla Cateches pä Lappska, emedan Lapparne i alla Lappmar- 
ker beklagat för mig, att denna bok ej mera fanns att tillgä“.

S. 123. Kalender für das jahr 1858; titel wie S. 108. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 124 . Kalender für das jahr 1859; titel wie S. 108, nur 
mit folgender abweichung: „[liftetum 14 öre ilimt.“ 17 bl., 16:o. In­
halt wie S. 67.
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S. 125. Kalender für das Schaltjahr 1860; titel wie S. 105, 
nur mit folgender abweichung: „fliftetu m  14 öre flim t.“ 17 bl., 16:o. 
Inhalt wie S. 67.

S. 126. Kalender für das jahr 1861; titel wie S. 124. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 127. ip jejatu š, juob Є e lla iu fa n g a  fa ĺfa  fattetallet ja  jefatct. 
1 s. (28,5 X  44,1); zweispaltiger druck. [Verordnung für zellenge­
fangene.]

In südlappischer Schriftsprache; der Übersetzer ist unbekannt.

S. 128, 129. Kalender für die jahre 1862 und 1863; titel wie 
S. 124. 17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 67.

S. 130. Kalender für das Schaltjahr 1864; titel wie S. 125, 
nur mit folgender abweichung: „14 Öre 9ĺmt“. 17 bl., 16:o. Inhalt 
wie S. 67; 111. 1 b wird es jedoch nicht mehr angegeben, wie viele 
jahre seit der Schöpfung der weit verflossen sind.

S. 131. Kalender für das jahr 1865; titel wie S. 124, nur mit 
folgender abweichung: „14 Öre 'flimt“. 17 bl., 16:o. Inhalt wie 
S. 130.

S. 132. Im  ja h re  1886 sah  d e r  V erfasser ( W i k lu n d )  bei e inem  

lap p en  in  G ellivare  e in e  V ero rdnung  in  n o rd la p p isc h e r S ch riftsp rach e  

ü b e r  d ie  V erhältn isse zw isch en  den  n o m ad en  u n d  d e r  an sässig en  be- 

vö lk e ru n g . D iese  V erordnung, d ie  n u r  e in  g e d ru c k te s  b la t t  u m fass te , 

w a r w oh l e in e  Ü b erse tzu n g  des K ön ig l. B rie fes vom  3 o k t. 1866 ü b e r 

sch ü tz  von  sa a t u n d  w e id en  in  L a p p lan d  g eg en  d ie  re n n tie re  d e r 

lap p en .
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S. 133. D. OL. SW EBILII (Шефеёеп ĺjäĺgeftem  āatjaircafi ja 

Sßaftabuft p atti: ©ante tiälĺ puoftetum P. FJELLSTRÖM EST. Яоп= 

gelatð Äoftebemin. ^ iteâ, iĺjuorgetum ißitfiameēne SB. 9ĺ. ÜUtjgrenen 

ĺitbtte 1866. Gsnfan ©unilla ©juĺsbotterē mafēoin. 96 s., 12:o (15,1 
X  5,«). [Erklärung des katechismus durch S v e b i l iu s . ]

Dritte, unveränderte auflage von S. 22 . Wie der titel angibt, 
ist sie auf kosten der wittwe G u n i l l a  S j u l s d o t t e r  gedruckt; es 
war wohl dies ein altes lappenweib, das die „neuen“ bücher, d. h. in 
diesem falle die katechismuserklärung von L in d b lo m  (S. 76), nicht 
vertragen konnte, sondern einen abdruck von der alten erklärung von 
S v e b i l iu s  veranstaltete. Der abdruck folgte dann dem originale so skla­
visch, dass auch die worte „Kongelats Kosŧeđemin“ (=  auf könig­
liche kosten) im titel mit abgedruckt wurden. Ygl. auch S. 135.

S. 134. Kalender für das jahr 1866; titel wie S. 131. 17 bl., 
16:o. Inhalt wie S. 130.

S. 135. ®oct. 9Mrt. Sutĺjerujen Uttjeb Єt)ated)es. ißiteS. £ruf= 

fetum 335. 9ĺ. 91pgrenen lubne 1867. ßnfan ©unilla ©julēbotterē 

tnafðoin. 47 s., 16:o (9  X  7,s). [ L u t h e r s  kleiner katechismus.]
Sechste auflage von S. 16; unveränderter abdruck von S. 23. 

Auch dieses buch wurde auf kosten der wittwe G u n i l l a  S j u l s d o t t e r  

gedruckt, vgl. S. 133.

S. 136. Kalender für das jahr 1867; titel wie S. 131, nur mit 
folgender abweichung: „14 Öre 9im". 17 bl., 16:o. Inhalt wie S. 130.

S. 137. Sßuorfebanfai p ĺrra. 6 s., 8:0 (14,» X  8,»). [Ü b er  
Sparkassen .] Su led , 2Iftĺeboĺagetē trpderi, 1868 .

In h a l t :  s. 1— 3 : e in  k le in e r  au fsa tz  ü b e r  S parkassen  u n d  ih ren  

zw eck  (o r ig in a l? ) ; s. 3 — 6 : e in ig e  p a ra g ra p h e n  aus den  S ta tu ten  d e r 

Sparkasse in  L uleå.
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D ie  sp rach fo rm  is t d ie  n o rd lap p isch e  S ch riftsp rach e ; d e r  Ü ber­

se tze r is t u n b e k a n n t (J. L æ s ta d iu s ? ) .

Hierzu blankett in 8:0 :
Sutoštomfirje SBuorfebanfan Suleju ftaban j a  — — —

faēfan. [Sparkassenbuch.]

S. 138. Kalender für das jahr 1868; titel wie S. 136; im titel 
wird also nicht angegeben, dass dieses jahr ein Schaltjahr ist. 17 
bl., 16:o. Inhalt wie S. 130.

S. 139. Lappische fibel. 16 bl., 8:0 (13,5 X  8,5). Der titel 
enthält nur einige alphabete. Bl. 8 b der hahn. Bl. 16 a: jiitcä. 
£ ru fĺtu m  2S. 9t. 3h;grenen lubne 1869. Bl. 16 b leer.

Dritte auflage von S. 98.

S. 140. Kalender für das jahr 1869; titel wie S. 136. 17
bl., 16:o. Inhalt wie S. 130.

S. 141. Kalender für das jahr 1870 mit folgendem titel: 211= 
tnanada Safen auteft Såbueftejen Єfgiftufen Dĺägatemen mangel 1870. 
HAPARANDAN Horisonten niete, ^uffo  le 65 grab. 50 5/6 min. 

iflolen allatefen jälia Sinortenaften m iofte, ja 2 4 3/4 3liĺe=minuten faffa= 

peirae preutatefen unioleit lulleleit ©totfĺjotmen Dbfenm torium eb. $on= 

geĺatjen 9ftajefteten Slrbmofumuś Ēottjomen melbe, ulfoðroabbetum Silbe 

Metern SIcabemiaft. © todljolm , ']>. 31. Sĺorftebt & ifSarbn. Slftetoroa 

reftetum ja  rabbe i p ir fliftetum 14 öre 9ĺ:mt. 17 bl., 16:o (9,5 x  7,5). 
Inhalt wie in S. 130; von jetzt ab sind jedoch die wetterangaben 
verschwunden.

S. 142. Kalender für das jahr 1871. 17 bl., 16:o. Titel und
inhalt wie S. 141.
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S. 143. Kalender für das Schaltjahr 1872; titel wie S. 141, nur
mit folgender abweichung: „ ĺĺo n g e ĺa tē  ÜJĺajefteten — — — Im
titel wird nicht angegeben, dass dieses jahr ein Schaltjahr ist. 16 
bl., 16:o. Von hier ab ist die tabelle zur Vergleichung des ganges
einer uhr mit der wahren sonnenzeit verschwunden, wodurch der
kalender den folgenden inhalt erhalten hat:

a) bl. 1  b—2 a wird angegeben, welches jahr dieses jahr im 
sonnenzirkel ist, sein sonntagsbuchstabe, wann der ostervollmond er­
scheint und wie viele jahre seit der geburt etc. der glieder des könig­
lichen hauses verflossen sind;

b) bl. 2 a: mond- und Sonnenfinsternisse;
c) bl. 2 a: erklärung der im kalender gebrauchten Zeichen;

d) bl. 2 b—14 a: der kalender; die tage werden noch immer 
auch nach dem alten stile datiert;

e) bl. 14 b — 15 a : d ie  Zeiten des S o n nenau fganges u n d  -U n ter­

g an g es  in  H e rn ö sa n d ;

f) bl. 15 b: tabelle über die militärpflicht;
g) bl. 16 a — b : die im  n ö rd lic h e n  te ile  des re ic h e s  g e h a lte n e n  

m a rk te .

S. 144, 145, 146. Kalender für die jahre 187.4, 1874 und 
1875. 16 bl., 16:o. Titel und inhalt .wie S. 143.

S. 147. LÅKKOKIRJE SAME=SKOLI TET TJALETUM KON- 
GALATS KOTTJOMEN METE. TJUORGETÜM UBMEKESNE, 
ÅDDÅ KIRJETJUORGEM-SEBREST, 1876. 55 s., 8:o (19 X  Ю,з). 
[Rechenbuch. Gedruckt in Umeå.]

Inhalt: s. 3 — 4: schwedisches Vorwort, unterzeichnet im dez.
187.5 von J o h a n n e s  M ö r t s e l l ;  s. 5 — 5 5 : lappischer text; antiqua. 

Dazu als besonderes heft:
FASITKIRJE. J. Mörtsellen Låkkokirjai. 14 s. [Schlüssel zum 

rechenbuch von J. M ö r t s e l l .]

Original in südlappischer Schriftsprache.

5
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S. 148. ip fahm Slirje © at pefft ju ffo  ta ffa  fuHuef) ja  m ubben  
pelejne loffotueĺ). Jtongal. D ĺajefteten Ä dttjom eu m elte åbbdfift ulfos=  
roabbetum. ^ itä m in , Ж. ЭІ. 'Jhjgreu 1876. 1 bl., 212 s., 8 :o (18.1 
X  7,2). [Gesangbuch. Gedruckt in P iteä .]  Und mit besonderem 
titel un,d besonderer paginierung:

Groangeliumet) G piśtetef), 3lilefe§=s}>affe ja 2lpoftoĺbijßeiroi. © b  
jen Gotteĺti ja  SRoffolroaft gueitn. ta itam in , 2B. 5t. ðtpgretx 1 8 7 6 . 3 8 3  
s. [Evangelien und episteln.]

Inhalt: bl. 1  b : lappisches inhaltsverzeichniss für das ganze werk; 
s. 1 — 211: 133 kirchenlieder; s. 212: erklärung einiger fremdwörter; 
s. 1: titel; s. 3—369: lappischer text; s. 370—375 : lappisches lieder- 
register; s. 376—383: schwedisches liederregister.

Unveränderter abdruck von S. 26; der einzige grössere unter­
schied ist, dass auch die nummern des „neuen“ lappischen gesang- 
buches (S. 107) im liederregister mit angeführt wurden.

S. 149. [s. 2 .] © oct. D idrt. S utljerś S ilta  Gatedjeē. ipd ©roen= 
jfa  оф  S ap p ffa  fprdfen. [s. 3.] © oct. Dtdvt. Sutfjerufen llttjeb  (iate= 
feö. © aro  ja S a m e  fieta in . 9 5  s., 8:0 ( 1 1  x  7,e). S tocfĺjo ĺm  1 8 7 6 .

31. Dtorftebt & ©Öner. [ L u t h e r s  k le in e r  k a tec h ism u s , sch w e­

d isch  u n d  la p p isc h ; schw ed . lin k s, lapp , re c h ts .]

Der lappische text ist aus S. 76  unverändert abgedruckt; die 
abteilung „Anekes Religionen-Suptsastallem“ (Kurze religionsgeschichte) 
und die erklärung zum katechismus sind jedoch weggelassen.

S. 150. Kalender für das Schaltjahr 1876; titel und inhalt 

wie S. 143. 16 bl., 16:o.

S. 151. Kalender für das jahr 1877; titel und inhalt wie S. 
1 4 3 , nur mit folgender abweichung im titel: — — 14 Öre.“
16 bl., 16:o. Bl. 16 b steht: Stocfĺjoĺm 1876. ']!. 31. ĺlorfteb t & © öner.
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S. 152. [s. 2 ] iö ib liff  føiftoria, meb frdgor utgifroen af 3 -  $ •  
2lferbloin . 'Ilroft od) ĺfprfoborbe i g o lfe in a . Ü fm erfatt pd S a p ffa  (prd= 
fet. 8 to d ()o lm . 21. 2torftebt & S ö n e r . 1877. fs. 3] söibel- 
biftoria, tnaro a ftan  fatja lroafaifutn  tja lam  lä 3 -  3 -  -’lferblom . ^ r o u fta  
ja .Uprfoberra g o l f e in a  tjdggd lm afan . S a m e  fie la i jdtgd loroum . S t o f f ;  
bolntan. 21. 'Jĺoiftebt ja "jkrbneĺ). 1877. 320 s., 8 :o (13,5 X
7,1). [B ib e lg e sc h ic h te , sc h w e d isc h  u n d  la p p isch ; sc h w ed . lin k s , lapp, 
rechts.]

Übersetzung in nordlappischer S ch riftsp rach e  aus „Biblisk histo­
ria, sammandragen och omarbetad inest efter H ü b n e r  samt med frå- 
gor utgifven af J. F. Å k e r b l o m “ , 1  auf!., Falun 1842. Übersetzt 
von J. L æ s t a d iu s .

Zweite ausgabe S . 184.

S. 153. Kalender für das jahr 1878; titel und inhalt wie S . 
151. 1(1 bl., l(i:o. Gedruckt 1877.

S. 154. [s. 2 |  (f. 31. C bf)nerś Sd rob of i g ö b ern eo la n b ets  lgi=
(toria Unber författarenö lebning bearbetab för g o lf f fo la u . S to c fb o ĺm , 
1878. 21. 2ĺorftebt & © ö iter  ĺfo n g ĺ. iö o ftrgd are . [s. <4 G. £ .
D bĺjneren 21ppetnsfirje 2 litig ĺa u b a n  © u p tfa fifu m  reitetum  a lm ogeu  ffo li 
tet. S a m e  f ĺä la i puoftetum  3 o t)a im eē  (Dförtfelĺeft. S to ffb o lm a n , 1878.

21. 9forftebt ja 'jsarbnef) ĺ lo n g a la tē  Ä ĺrjetjuorgejeb . ‘230 s., 8:o 
(14,з X  8)5)) 44 illustrationen. (Lß^buch der schwedischen ge-
schichte, schwedisch und lappisch; schwed. links, lapp, rechts.]

Die erste auflage des schwedischen Originals erschien im jahre
1872. Hier übersetzt in südlappischer Schriftsprache von J. M ö r t s e l l ,

S, 155. Kalender für das jahr 1879; titel und inhalt wie S . 
151. 1(1 bl., 10 :o. Gedruckt 1878.
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S. 156. Kalender für das Schaltjahr 1880; titel und inhalt wie 
S. 151, nur mit folgenden abweichungen im titel: „9ĺlmartada ©affab=
3ĺafeu auteft — --------------24 Ѵз 9lĺfe=mĺnuten------------16 bl., 16:o.
Gedruckt 1879.

S. 157. [s. 2 ] ®oftor iWdrten ihitfjerð SĺEĺa ^atefeś meb fort 
utrøeđltng. 9lf Яопді. 9Jiaj:t gilĺab оф ftabfäft ben 1 1  Dft. 1878. 
©tocfljolm 1880, Mottgl. 'itoftrgđeđet, чр- 31. 9ĺorftebt & ©öner. [s. 3] 
ĺ^oftov sDtdrten Sutĺjerufa Ittfeb Statefefa aftan dttefes dpatufaiti, mi 
taro qrouorfota. Äongalats 9Jĺajeftätaft puorren roaĺbetum ja nannoto= 
roum 11 Dftober 1878. ©toivoltaan 1880, ĺtongalatś Äirjetjiiorgem= 
fajen, SP. 91. 'Jiorftebt ja 4parbnef). 227 s., langer 8:o (15,1 X  6,1). 
[ L u t h e r s  kleiner katechismus mit kurzer erklärung, schwedisch und 
lappisch; schwed. links, lapp, rechts.]

Übersetzung in nordlappischer Schriftsprache von J. L æ s t a d iu s . 

Das original ist der im jahre 1878 amtlich vorgeschriebene schwe­
dische katechismus.

Zweite auflage S. 185.

S. 158. Kalender für das jahr 1881; titel und inhalt wie S. 
151, nur mit folgender abweichung im titel: „— — 24 y s 9life= 
m inuten  —  —  — “• 16 bl., 16:o. Gedruckt 1880.

S. 159. [bl. 1  b] © . ajĺattfjeĺ Gsaartgelĺum. © to d ĺ)o ĺm  1881. 
5tougl. 33oftri)đeriet. 'p. 9t, 91orftebt & © ötter. [b l. 2 а] ЭІіІед 2)tat= 
teu fa (Suangelĺiim . ©toKf)Olm an 1881. ĺĺo n g a la tś  ĺĺirjetju orgem fajen . 
fp. 9t. Dĺorftebt ja 'parbne. [s. 1] 9 liĺes  SDĺattexxfa G oan geliu m , $b= 
bdfift jdrgdlotntm  © ante fie la t. © to ffb o lin ati. S ijuorgetom tm  tirja ĺ 
CSngtanba ja lllfo v ifa  93ibeb© ebre a fa tu fa  m ieĺbe. 1880. 2 b l ,  91 s., 
8:o (19 X  11)- Schwedisch links, lappisch rechts.

Übersetzt in nordlappischer Schriftsprache von J, L æ s t a d iu s . 

Der druck wurde von der Britischen und ausländischen bibelgesell- 
schaft bekostet.
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S. 160. Xetaĺ; fug, m aggar roabllai tobrt tĺafataĺ) ? Jtaēlo taL  

fies ĺjala g r . Sunbgreneft. ©ante f iä la t jårgeftorøiun 3- ©• 2ĺgreneft. 

©todĺjoĺmeśne, 9Жё[іопеп littolatji m ailoin ulfoâraabbetum. 21ш о: 5 

oral;. [s. 2] ©tocfĺloĺmeēne, S juorgetum  21. 8 . N orm anen Äirjetjnor= 
gemfebreft 1881. 12 s., 8 :o  (18,5 X  7,5), m it e in e r illu s tra tio n

au f s. 2 des U m schlages. [W e iss t du, in  w elche  g e fa h r  du  d ich  b e ­

g ib s t? ]

Ü b e rse tz u n g  in südlappischer S ch riftsp rache  aus „Wet du, hvad 
du vågar?“, Gefle 1880, von dem seminariirektor Fn. L u n d g r e n . 

Übersetzt von J. E. Å g r e n . Herausgegeben von der gesellsclmft 
Svenska Missionsförbundet.

S. 161. iphte 3 eōl|ōa ĺiioa! ĺ ja le tu m  'Jĺewman føalleft i t .  21. 

Äongalato neiba (Sugeitia ja eĺja „© abm elats Üllisfionen SBänafalj" läb 

pajam  tarn firjew taroft fabm ai jârgâloroet Afaf 3>oĺiansforteft, herra ja 

ffouĺaĺ dtfdteje. ©toWfioIman, 21. 8 . 9ĺorm aitiia fĺrjetjuorgent, 1881. 
60 s., 8:0 (13,7X7,5). [Kom m  zu Jesus!]

Übersetzung in nordlappischer Schriftsprache aus „Kom tili Je­
sus“ von dem englischen theologen C h r is t o p h e r  N e w m a n  H a l l ; in 
sehr vielen schwedischen auflagen erschienen. Ins lappische über­
setzt von I sa k  J o h a n sso n . Herausgegeben von der gesellschaft 
Lapska Missionens Vänner.

S. 162. Kalender für das jahr 1882; titel und inhalt wie S. 
158. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1881.

S. 163. © atn i paĺtam us tuaöfjo ĺa to : Eirjats tjä lgośrou ota  p ĺrra, 
mato .Hongalatð neiba ß u g e n ia  ja etja „© ab m ela tj 9Iĺiēfionen  3Bäna= 
fab" Ш; pajam  fam i anfen  tjaletoroet 3 . 3 :neft- fønbbe: 10  öra. ©toff=  
h olm an , 21. S . 9 ĺorm an n a  ŧirjetjuorgem , 1882. 32 s., 8:0 (12,7 x  
7,1). [Der schlimmste feind der lappen; ein büchlein über die nüch- 
ternheit.J
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Originalwerk in nordlappischer Schriftsprache von I sa k  J o h a n s ­

s o n ; herausgegeben von der gesellschaft Lapska Missionens Vänner. 
Eine schwedische Übersetzung von dieser schrift erschien 1886 in Ny- 
köping mit dem titel „Vart folks sv&raste fiende“ ; der Übersetzer 
war der probst K. Fn. K a r l s o n  in Nyköping.

S. 164. Kalender für das jahr 1883; titel und inhalt wie S. 
158. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1882.

S. 165. Kalender für das Schaltjahr 1884; titel und inhalt wie 
S. 156, nur mit folgender abweichung im titel: „— — — ja rabbei 
pir — — —“ 16 bl., 16:o. Gedruckt 1883.

S. 166. ipiebm o ^ u b m ela  m anaita . 2ĺnefeē ajatallam ufaf) färta  
peiroaĺ ja fen , m albetom tm  © o fto r  D ĺartiit Sutĺjerufa firjift. Ä o n g a la ts  
neiba ( ĺu gen ia  ja etja „ ø a b m e ia ts  ĺD ĺisfĺonen roänafaf)" läf) pajaut tait  
fam e fielĺat jdrgdĺooet 3 -  3 -n e ft. Ipabbe: l frona. © toffljo ln t, 21. īĺ. 
J iorm an n a  firjetjuorgem , 1884. 368 s., 8:o (15,5 x  9)- [Speise für  
die kinder Gottes. Kurze betrachtungen für jeden tag des jahres, 
aus den Schriften L u t h e r s  genommen.],

Übersetzung in nordlappischer Schriftsprache aus „Manna för 
Guds Barn. Betraktelser för hvar dag i året, samlade ur D:r Martin 
Luthers skrifter“, 1 aufl., Stockholm 1870. Übersetzt von D. En­
g e l m a r k  und O l o f  F o r s m a n ; die Übersetzung wurde dann von 
I sa k  J o h a n sso n  revidiert. Herausgegeben von der gesellschaft 
„Lapska Missionens Yänner“.

S. 167. Äongalatä SRajeftätan 2ĺnrtofeo Äutatuś, tai ©anti tain 
toi, fiitef) patjoihini jdttef) aftetum fottogrifai Sroerje ja äihiona fajfai; 
roabbetum ©tofffiolma fldttdn 6 Quni 1883. Sulejun á?irjetjnorgent= 
©ebre 1884. 27 s., 8:o (15 X  8,5). [Gnädige Verordnung seiner Kö­
nigl. Majestät über die lappen, die mit ihren renntieren zwischen den
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vereinigten königreichen Schweden und Norwegen nomadisieren, ge­
geben im schloss zu Stockholm am 6 juni 1883. Gedruckt in Luleå. ] 

Das „internationale lappengesetz“, übersetzt in nordlappischer 
Schriftsprache von J .  L .e s t a d iu s .

S. 168. njuoroama pivra. Stocfĺjoĺm, GenttaG£rpdenet,
1881. 1 s. (33 X  25) mit zwei illustrationen, auf rotem papier ge­
druckt. [Über das schlachten von renntieren,]

Geschrieben vom professor an der Tierarzneischule in Stock­
holm G. W. S j ö s t e d t ,  ins lappische (und finnische) übersetzt von 
I s a k  J o h a n s s o n  und herausgegeben von der frauenabteilung des 
Schwedischen allgemeinen tierschutzvereins. Da die in dieser schrift 
empfohlenen verbesserten Schlachtmethoden zum teil in der praxis 
unausführbar waren, erregte dieselbe bei den lappen (wenigstens in 
Gellivare) so grossen ärger, dass man sie ins feuer warf und keine 
weiteren exemplare davon haben wollte.

S. 169. Kalender für das jahr 1885; titel und inhalt wie S. 
158, nur mit folgender abweichung im titel: „— — — ja rabbei pir 
— — —“. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1884.

S. 170. ©italj fus faĺogen fjabbet ? diåejotaffieš ja jajfetaffies 
ĺ)dta 3- ®- ägreneft. 3ĺrroo: 5 öraĺj. ©tocffjolmejhe Dĺisfĺonen litto= 
latji maffoin ulfośroabbetum. |s. 2] ©tocfĺjolmefne føemlanbâroännena 
ilirjetjuorgemfaije 1885. 14 s., 8:o (13,3 x  7,з). [Willst du selig
werden?]

Original in südlappischer Schriftsprache von J. E. Å g ben , her­
ausgegeben von der gesellschaft Svenska Missionsförbundet.

S. 171. Kalender für das jahr 1886; titel und inhalt wie S. 
169. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1885.
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S. 172. Kalender für das jahr 1887; titel und inhalt wie S. 
169 mit der einzigen abweichung, dass die tabelle über die militär- 
pflicht jetzt weggefallen ist; das verzeichniss über die markte fällt 
demnach jetzt auf bl. 15 —16 a und bl. 16 b ist leer. 16 bl., 16:o. 
Gedruckt 1886.

S. 173. LAGAR, angående de Svenska Lapparnes rätt tili ren- 
bete i Sverige och angående renmärken; gifna den 4 Juni 1886. 
Saqaĺ), ©luerjelatś fami fautoi påtfoi fuottotemldpe pirra Sioerje rifa 
finit ja patfomärfaĺ pirra; roabbetum 4 peiroe manon 1886. Lu- 
leå Boktryckeri-Aktiebolag, 1887. 37 s., 8:o (17 X  10,з). [Gesetze 
von dem rechte der schwedischen lappländer zum weiden ihrer renntiere 
in Schweden und von den ohrmarken der renntiere; schwedisch und 
lappisch; schwed. links antiqua, lapp, rechts fraktur.]

Ü b erse tzu n g  in  n o rd la p p isc h e r S ch riftsp rach e  von  O . F o r sm a n .

S. 174. Kalender für das S ch a ltjah r 1888; t i te l  wie S. 165; 
in h a l t  w ie S. 172. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1887.

S. 175. Kalender für das jahr 1889 ; titel und inhalt wie S. 
172. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1888.

S. 176. 2Ibbesfirje. Suleü, fiuled :üoftn;deri=2lftiebolag, 1889. 
61 s., 8:o (14 X  7,1). [Fibel.]

Übersetzt in nordlappischer S ch riftsp rach e  von T. H. S v a r t e n - 

g r e n  aus verschiedenen schwedischen fibeln. Die mit J. L. signier­
ten stücke sind von J. L æ s t a d iu s  übersetzt; auch diese stücke sind 
aus schwedischen fibeln (und dem gesangbuche) genommen.

S. 177, 178. Kalender für die jahre 1890 und 1891; titel 
und inhalt wie S. 172. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1889, bzhw'. 1890.
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S. 179. Kalender für das S c h a l t j a h r  1892; t i t e l  und i n h a l t  wie 
S. 174. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1891.

S. 180. Kalender für das jahr 1893; titel und inhalt wie S. 
172. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1892.

S. 181. ®oftor DJlartin Suttjerufa .stadttepoftilĺa. Äirfoĺjerra 
3- Soeftabiuв lä tatu järtjgdĺam [sic!| jame fiellai. <Stoffĺ)oĺman, 3 loar 
.'Qoeijgftröma .stirjeprentimnoiefon. 1893. 604 s., 8:o (19 x  11,s).
[Die hauspostille L u t h e r s .]

Inhalt: s. 3 — 10: lappisches Vorwort; s. 11—601: text; s. 602: 
inhaltsverzeichniss; s. 603—604: druckfehlerverzeichniss.

Übersetzung in nordlappischer Schriftsprache von J. L .e s t a d i u s .  

Das original ist eine von der gesellschaft Pro Fide et Christianismo 
im jahre 1881 herausgegebene (wohlfeile) schwedische ausgabe, über­
setzt und mit vorwort versehen von dem pfarrer S . G . C a v a l l i n  

nach einer in Offenbach 1862 gedruckten deutschen ausgabe.

S. 182, 183. Kalender für die jahre 1894 und 1895; titel 
und inhalt wie S. 172. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1893, bzhw. 1894.

S. 184. Jöibeĺĺjiftoria, mato aftatt fatjalraafaifum tjaĺlaut lä 3- 
J. Ulferblotn, "jkoufta ja Htjrfoĺjerra golfeina tjäg’gälioafan. Same 
fiellai järgälomum. Sulejon. âhmana ja pelinä lunne, 1895, 153
s., 1 2 :o (15,з X  6 ,3). [Bibelgeschichte. Gedruckt in Luleå.]

Zweite, von T. H. S v a r t e n g r e n  besorgte ausgabe von S. 152. 
Hier nur lappischer text.

S. 185. ©oftor -Dfärten Suttjerufa Utfeb itatefefa aftan änefes 
äpatufain, mi tato giouorfota. Äongalats ÜDtajeftätaft puorreu tualbetum 
ja nannotonmm li  Dftober 1878. Sulejon. Valintana ja pelinä lunne,
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1895. 116 s., 12:o (-15,2X6,1). [L u t h e r s  kleiner katechismus mit
kurzer erklärung. Gedruckt in Luleå.]

Zweite, von T. H. S v a r t e n g r e n  besorgte ausgabe von S. 157. 
Nur mit lappischem text.

S. 186. Same Sjaggolroafen ißfalm-Ēirje. Ädrtgaĺatē fdftete= 
min. Sulejon, Kalimana ja føeiiua lunite, 1895. VI -|- 230 s., 8:o 
( 14,6  X  8,2). [Gesangbuch der lappischen gemeinde. Auf königliche 
kosten. Gedruckt in Luleå.]

Inhalt: s. II: Davids Ps. 104: 33, 34; s. III—V: lappisches in- 
haltsverzeichniss für das gesangbuch; s. VI: erklärung einiger fremd- 
wörter; s. 1—222: 276 kirchenlieder; s. 223—230: register.

In demselben bande:
ЭШеІед- ja '-[lasfe-̂ eĺroi ©roangeliumeĺ) ja Gpifteĺeĺj fijeit Golĺefti 

ja ðidffdlroafi fum, nau ai ðidffdlroafaf) faifafatjaĺ) ja altafatjal) atles 
ajatafĺ auteft. Sulejon, Kalimana ja Melitta lunne, 1896. 239 s.
[Evangelien und episteln der sonn- und feiertage.]

Inhalt: s. 3—141: evangelien und episteln; s. 142 — 181: die 
leidensgeschichte; s. 182—239: gebete, darunter s. 184—204: das 
rituale für den Vormittagsgottesdienst.

Zweite auflage von S. 107, besorgt von T. H. S v a r t e n g r e n .  

Der einzige unterschied ist, dass das rituale für den gottesdienst hier 
nach dem neuen schwedischen kirchenhandbuche von 1894 übersetzt 
ist; diese Übersetzung wurde von P. G. C a l l e b e r g  und M. T. B e r­
l i n  besorgt.

S. 187. Kalender für das Schaltjahr 1896; titel und inhalt 
wie S. 174. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1895.

S. 188. Kalender für das jahr 1897; titel und inhalt wie S. 
172. 16 bl., 16:o. Gedruckt 1896.

S. 189. Sllmanada 3“fen auteft Sdbneftejen Gfjriftufen 9tdga= 
teinen mangel 1898. HAPARANDAN Horisonten mete, Qüffo le 65
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grab. 50 5/o min. -jsoĺen attatefen jaĺĺa Diuovtanaften rouofte, ja 24 l/3 
aife=min. lulĺelen ©tocfĺjolmen Dbfernatoriumeb. Äongeĺatē SJĺajeftaten 
3lrbmofumuē Äottjomeu »telbe iilfooroabbetum 2Ilbe £etem=2lfabemĺaft. 
Stodljolin, 'j>. 31. Sĺorftebt & ^arbii. Igabbe: 14 öre. 16 bl., 16:o 
(10X 7,1). Gedruckt 1897. luhalt wie S. 172.

E in  g rö sse r te i l  d e r  in  d en  v o rig en  k a len d e rau sg ab en  v o rk o m ­

m en d en  d ru ck - u n d  S p rach feh ler is t h ie r  (d u rch  K. B. W ik l u n d ) b e ­

se itig t w o rden .

S. 190. Kalender für das jahr 1899; titel und inhalt wie S. 
189. 16 hl., 16:o. Gedruckt 1898.

S. 191. N. J. S u n d e l i n ,  Unterrichtstabellen in lappischer 
spräche; citiert hei S id n e r ,  Matrikel öfver Hernösands Stift, Hernö- 
sand 1866, s. 69. Wann und wo sie gedruckt wurden, ist unbekannt.



Norwegisch-lappische litteratur.

N .  1. [B l. 1 b] ® . «Mort. Sutljerš Siben eHer minbre (Sateđjiðmuð, 
3)ieb 33oriiЄ'Sitrbomš iö ifitatš i alm inbeligpeb /  faa  og om eenfolbtg 
ffriftem aat /  meb nogle npttige © porēm aal, (Sfter 3). 9J?ort. Sutfjerš 
9iette 2Jieemng. «Samt S enten tfer  af (bubs orb, ttl Stroenâ beftprletfe 
for be eenfolbige. føm lfen er ĺjosfopeb, tit g innerneð og Sapperiteš 
nptte, beno Ð oerfettelfe i bet Sappiffe S p r o g  3Seb SJiorten Sunb. 3JUð= 
fionariuē i  Silteti og ^am m evfeft, fam t ©ognepræft til Silten meentgfieb. 
Ubi bet Ä ongelige ® anffe Missions-Collegii S ogtrpfferie opiagt. ШоЬеп= 
ijatm / trpft 2lar 1728.

|B1. 2 a] SÐoftor äfiorten Butter Utja Äatefiâmufaj, Sigtanaga 
nabiBagabafa Äirfo Ðppatattamm fæfa ja guftegicerbafaj -Jttppamuffa 
aftanaga muttom tarbaslj fajalbagai gooim 2). 5Di. Sut. §t)ieĺga -Sĺtela 
utelb, $a Ðppetuo=©abnef bain 33asfe $f)ialafm ualbejuoum Dffo 
9iarmo=@tušfan bait anftegiærbafagaitt. <Saiue--gteii butnbjalum 9Jiarten 
Sunbeft. 9Jiiffionariufeft Sllateft ja ^ammerfefteft, mtft ai ©arni=©ar= 
noft Sllateft. SÐat ^onitflagatj ®aro Collegium Missionis læ baijain ban 
firje prentebumit. iUöbenfiaoneft bam ^crge 1728. 76 bl., 1 2 x 7 .  Dä­
nisch links, lappisch rechts. Fraktur.

Inhalt: bl. 1 a: 1 Petr. 2, 2 dänisch und lappisch, das bild 
L u t h e r s ; bl. 1 b—4 a: vorrede L u t h e r s ; bl. 4 b—76 a: der katechismus.

|Dr. M. L u t h e r s  kleiner katechismus.] Übersetzt von M. 
L u n d  nach der dänischen ausgabe des A. M. H j o r in g . Die spräche 
weicht von derjenigen der späteren Übersetzungen bedeutend ab und
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berücksichtigt auch die mundarten südlich von Tromsö. Eine neue 
ausgabe hiervon ist N. 4.

N . 2. Gn fort ®ale 3 йаррегпее ©ргаад, ißaa ĺĺongenō, ißor 
2lllernaabigfte ĺgerreē, FRIDERIC ®en êmte, Soin Seminarii Lap- 
ponici Fridericiani ©tiftercS grpbefulbe gobfels=®ag, 2If beu ælbfte Se­
minarist Kolben i Biscopens D: FRIDERIC NANNESTADS <qus 
i Tronhjem 3ov inbfalbenbe êUtge ®ageś ffplb ben 2. Aprilis
1755. Tronhjem, troft f)0Q 3enG Gflrift: SBinbing. 29 s., 13 ,2X 8. 
Lappisch links (schwabacher), dänisch rechts (fraktur).

[Eine kurze rede in der spräche der lappen, am geburtstag des 
königs F r īe d e r ic h  V gehalten]. Verfasst von M. Baade.

N. 3. Gn fort ®ale 3 Йаррегпеё ©ргаад, раа Äongenś, ЯЗог 
'Mernaabigfte Serres, FRIDERIC ®en $emte, ©out Seminarii Lappo- 
nici Fridericiani ©tiftereð grpbefulbe >yobfelō=®ag, 2tf ben cctbfte Se­
minarist Kolben i Biscopens, D: FRIDERIC NANNESTADS, £>uō i 
Tronhjem 3 en føojanfeelig ôrfamling b: 31. Martii 1756. Tronhjem, 
troft f)05 3^nē Gĺjrift: SBinbing. 47 s., 1 3 ,1 x 8 . Lappisch links (an- 
tiqua), dänisch rechts (fraktur).

[Eine kurze rede in der spräche der lappen, am geburtstag des 
königs F r īe d e r ic h  V gehalten]. Verfasst von M. B a a d e .

N. 4. [Bl. 1 b] ®. iDtort. Sutf)erš Siben eHer rninbre Gateđ)iå= 
muē, 2)teb SornesSoerbomö ÜSifitatö t 21lmiiibeligĺ)eb, [aa og out eenfob 
big ffriftemaal, meb ttogle npttige ©porēmaal, Gfter ®. 3Jĺort. Sutfjers 
Wette ЗНеепіпд. ©amt ©ententfer af ©ubē Drb, til ®roenō beftprfetfe 
for be eenfolbige. ĺQoilfen er fjoēfotjeb, til ginnerneå og Sappernes 
nptte, beitś Doerfettelfe i bet A'appiffe ©prog 3Seb ÜWorten £unb. 3Jĺtö= 
fionarius ĺ Sitten og feammerfeft, fatnt ©ognepraft til 2llten meenigĺjeb. 
Ubi bet Atongelige ®attffe Missions-Collegii ifogtrpfferie oplagt. Jiio= 
benĺjaon, trpft 2Iar 1757.

I Bl. 2 a] ®oftor Starten Sutter Utja Äatefĺēmufaj, Slgtanaga 
SĺanabiBagabafa Jĺirfo Dppalattamin foeťa ja auftegiærbafaä Wippa=
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tnuffa aftanaga muttotn tarbaēf) fajalbagai gnoim ©. 9)i. Sut. jijielga 
2Jiiela inelb, 3<i Cppetuē;Sabnef bain 23aofe 3i)ialafin »albejmntiit 
Ðffo 9tamio--Stušjan bait auftegiirrbafajaitt. øame=gielt buinbjaliuu 
3J2arten Sunbeft. 3Jiiõftoimrinfeft 21lateft jn fğammerfefteft, nuft ni 
SarnbSarnoft 21lateft. 3>at .Uonuflagatj Saro Collegium Missionis 
loe baijam ban firje prentebutiut. Äiobenfjaoneft bam 3«9Є 1757. 76
bl., 12 X 7. Dänisch links, lappisch rechts (fraktur).

Inhalt: bl. 1 a: 1 Petr. 2,2 dänisch und lappisch, der name des 
königs F r ie d e r ic h  V mit kröne darüber; bl. 1 b —4  a : vo rrede  

L u t h e r s ; bl. 4  b —76 a: der katechismus.
Neue auflage des N. 1.

N. 5. (Sn fort Xale 3  Sapperneē Spraag, iffaa Äongeitē, bLior 
2Illernaabigfte Ferres, FRIDERIC Феп geinte, Som Seminarii Lappo- 
nici Fridericiani Stĺftereē grpbefulbe gobfeĺē=T>ag, 2lf ben irlbfte Semi­
narist Kolben i Biscopens D: FRIDERIC NANNESTADS фиё i 
Tronhjem gor en ^ojaitfeelig gorfamling ben 31. Martii 1757. TRON- 
HJEM, troft ĺ)0ō 3 enō ßĺlrift: SBinbing. 48 s., 13,2 X  7,o. Lappisch 
rechts (antiqua), dänisch links (fraktur). [Eine kurze rede in der 
Sprache der lappen, am geburtstag des königs F r i e d e r i c h  V gehal­
ten.] Verfasst von M. Baade.

N. 6. (Sn fort £aĺe 3 Йаррегпеё ©ргаад, ipaa $ongenē, 'Bor 
2lllernaabigfte Igerreē, FRIDERIC 3>en geinte, Som Seminarii Lapponici 
Fridericiani Stifteres, grpbefulbe gobfelē=©ag, 2lf ben celbfte Semi­
narist Kolben i Biscopens, D: FRIDERIC NANNESTADS, &UŠ i 
Tronhjem gor en føojanfeelig gorfamling ben 31. Martii 1758. 
Xronĺjjem, troft fjoS Зепё CSĺjrift: SBinbing. 64 s., 12,5 X 7,e. Lap­
pisch rechts (antiqua), dänisch links (fraktur). [Eine kurze rede in 
der spräche der lappen, am geburtstag des königs F r i e d e r i c h  V ge­
halten.]

N. 7. 2JIuttom Paulagaf jfltajt 3bmetĺ ©nbnen ja Samijbĺ SBai= 
ĺa5=sJĺafabuöfan ĺ'ct Sainac- jorgalam C. W. &3^®9i§2U№9121SX,
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fUiiöfion gaalatufaft, præntijuimim ©ottmann griberiđ) ftifel boft batn 
jageft 1763. 155 s. —)— 3 unpag. s., 1 2 x 8 .  Fraktur-

Inhalt: s. [3]—141: 46 psalmen, Nr. 1—39, 43 nach dem ge- 
sangbuch K in g o s , Nr. 40—42 nach dem deutschen, Nr. 44, 45 nach 
dem gesangbuch P o n t o p p id a n s ; s. 141—155: ©aettanmēĺproffuä bag= 
gar olmuj, gutte jabment baabaft a-ffan inoriba fubbo naffarijn [buss­
gebet]; s. [156-158]: druckfehlerverzeichniss.

Übersetzt von C. W e l d in g h . Neue ausgaben hiervon sind N. 
13 und F. 3, 4.

N. 8. Seminariumeft Fridericianumeft äbjaelĺujmuum ©jct=Mtr= 
jatjb, 3Jĺi ЖоааЬЬе ©uatte= ja Mrfo=ĺKoffus auftanaga Ēfjriftuē ®jerba= 
muēĺ)ja=i)ĺuitalufatn fiftes toaaüa. 1763. Sprenti 3ens
(Sbriftenfett ÜBinbing. 181 s. +  3 unpag. s., 12,5 X  7,з. Fraktur. 

Vgl. N. 9. Neue ausgaben hiervon sind N. 14 und F. 2.

N. 9. Seminariumeft Fridericianumeft jfjjaettujmmmi ©jet4tir= 
jatjĺ), tDti ĺJioaabbe ©uatte= ja .Uirfo=9ioffuö auftanaga (Sĺjriftus ©jer-- 
bamuäf)ja©JiuitaIufain fiftes toaalla. ®et er: @n 3  Seminario Fride- 
ricianio fĺrenen Siben âanb=ĺ3og, <Som inbefjolber 9tog(e §uuē= og 
Jtirfe-Öonner, tiUigenieb Gĺjrifti Sibelfeo ĺgiftorie. ЗГЗЮЭІідЗйЖ, 1764. 
ftrpĺt f)OŠ 3 enś Gfjriftertfen Sßinbing. 16 unpag. bl. -)- s. 3—181 des 
N. 8 -f- 3 unpag. s., 12,5 X  7,3. Fraktur. [Dies buch ist eine neue 
titelausgabe des N. 8. N. 8 wurde in 504 exemplaren gedruckt, von 
welchen 100 in 1764 mit neuem titelblatt und vorrede versehen 
wurden.]

[Ein im Seminarium Fridericianum geschriebenes kleines hand- 
buch, das einige haus- und kirchengebete sammt der leidensgeschichte 
enthält.]

Inhalt: bl. [2 -6 ]: dedikation an den könig F riederich V; bl. 
[7—13 a]: vorrede; bl. [13 b—14J: inhaltsverzeichniss; s. [3]—67; 102 
— 172: gebete und Davids 7 busspsalmen; s. 67—101: die leidens­
geschichte; s. 173—181: trostsprüche aus der heil, schrift: s. [182— 
184]: inhaltsverzeichniss. Bl. [2 — 16] dänisch, s. 3—184 lappisch.
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Ü b e rse tz t von den  S em in a ris ten  A n d r e a s  A n c h e r , O la v  H j o r t , 

A a g e  L in d b o e , C a s p a r  A braham  B o r c h , A n d r e a s  H o f f  u n d  von 

p ro fesso r K. L e e m ; das ganze  b u ch  is t  von L e em  re v id ie r t w o rd en  

(s. d ie  vo rred e ).

N . 10. |S. 2] ®. Stört. Sutfjerē Siben eher litinbre Gated)tēmuē, 
Steb 23orne=Soerbomē Wifitatē i 2tĺmiubeligf)eb, faa og om eenfolbig ©frifte= 
maal, meb nogle npttige ©porēmaal, Gfter ®. Stört. Sutĺjerē Wette 
Sĺeening. Samt ©ententfer af Wttbē Drb, til ®roenē S3efti)rfelfe for 
be Genfolbige. ®ronĺ)ient, ®rpft ĺ)os 3- SBinbing, 1767.

[S. 3 1 ®. Starten Sntljer Ut-teb Gatedjiomnē, Sluftanaga Staenna= 
bagabufa oaappalabbamiin auotafabjbjat, nut maiba auftgjerbafabjl) 
Wippa birra, auētanaga [!] muttom aufalabjĺ) $a,tl)ĺalbagaĺ guoim ®. Start. 
Butljer Wioteē ittjeela mielb. 3 a Oaapatuē=fanef 3bmel faneft auftgjer= 
bafabjfijaibi oēfo nanoftuffan, farnaē jorgalum. ®ronl)iem, iprenti 3-
G. SBinbing, 1767. 167 s., 10 ,8 X 6,1. Dänisch links, lappisch rechts. 
Fraktur.

Inhalt: s. [4 dänisch]: 1 Petr. 2,2; das bild L u t h e r s ; der vers 
an den papst; s. [.5 lappisch]: 1 Petr. 2,2; der name des königs 
C h r is t ia n  VII mit kröne darüber; der vers an den papst; s. [6] —11: 
die vorrede L u t h e r s ; s. 12 —167: der katechismus.

[L u t h e r s  kleiner katechismus.] Übersetzt von K. L e e m . Das 
buch wurde in 1500 exemplaren gedruckt.

N . 11. ABC ohne titel. ®ronl)iem, prenti 3- SBinbing. 
[1767 od. 1768]. 24 s., 13 X  7,2. Fraktur.

Inhalt: s. 1: alphabete; s. 2—7: buchstabierübungen; s. 8 —23: 
auszüge aus dem katechismus; s. 23—24: ein gebet für kleine kinder. 
Auf s. 2 ein Christusbild.

Herausgegeben von K. L e e m  (s . H. H am m ond , Den nordiske 
Missions-Historie, s. 851). Das buch wurde in 1500 exemplaren 
gedruckt.

N . 12. [S. 1] Gatedjiēntuē. [Titelbild.] 3@i»ð oelfigner S3orn. 
Wiarci 10 Gap. 13=16 0. S^l’uē buuriftfioneb Wtanait.
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[S . 2] Vuĺljero Iĺben G ated jiśm u ś, tiHĺgemeb et Sĺnfiang, font in- 
belioĺber: I) Vitrbom om S fr ifte m a a ĺ. 2 ) ^ u u s ^ a o le n .  3 ) © enfoĺbige  
S p o r sm a a l. 4 ) 'M ie lĺfe  © en tentfer. 5 ) ЗЗоппег ÜJĺorgen og 2Iften, til 
og fra ilo r b o . .Wjobenljaim, trtjft p aa S lis f io n e n s  'öe fo ftn iu g , oeb ©er= 
Ijnrb OHefe 3 a lifa t l) ,  2Iar 1 7 7 6 .

[S . 3] Sutĺjev utjeb G atecbižm uð, a u ftan aga  S afiitieð , m i boaalla  
fifteo, 1) S ĺa tta tu fa  9iippaði)jæm e birra, 2 ) © u a tte  £ a o ( a .  3 ) 2luft= 
gjerbafabji) © ajijja lb aga it. 4 ) 2Mbel ® ajab iifa it. 5) SRoifufiit ^sbebeft 
26-ffjebeft, anbei ja m angel S ia e lia fi. $ joben i)a im afb  prentijurøum  2Жё= 
fion © a a la tn fa ft, Werljavb tøiefe © d lifa tb  boft, baut ^atjeft 1 7 7 6 . 3 7 9  
s., 12 X  7. F raktur.

Inhalt: s. |4 —6] vorrede; s. [8] das alphabet; s. [8] die Z a h l ­

zeichen;' 1 Petr. 2,2 (däniscli und lappisch); s. 10—62 (63) L u t h e r s  

kleiner katechismus; s. 62 (63)—70 (71) von der beichte; s. 70 (71)
— 88 (89) die h a u s ta fe l;  s. 88 (89) -240  (241) k a te c h ism u sfra g e n , 

v e rfasst von  G. S a n d b e r g ; s. 240 (241)— 354 (355) b ib e lsp rü ch e , g e ­

sa m m e lt un d  g e o rd n e t von  G. S a n d b e r g ; s. 354 (355)—379 g e b e te  

m it  e rk lä re n d e n  f ra g e n ; s. [380] d ru ck feh le rv e rze ich n iss .

H e rau sg eg eb en  von  G. S a n d b e r g .

N. 13. sD iiittom  S a u la g a f  m ajt ^ĺnm di © ub nen  ja O am ijb i SBai- 
jaoG ĺafab iio ian  Ia? (Sama© jorga ĺam  C. W. G fjriftianiaft prentijuroum  
3 a ro b  ĺ'eljinann boft bam  'sageft 1 8 2 1 . 2 b l., 73 s ., 13 x  7,5.
Fraktur.

In h a l t :  b l. 2 no rw eg isch e  vorrede  von  P. Y . D e i n b o l l ,  s. [1]

— 63 37 psalmen, s. 64—73 ein bussgebet.
Abdruck des N. 7, von P. V. D e in b o l l  besorgt; wurde in 400 

exemplaren gedruckt; von den psalmen W e l d in g h s  sind Nr. 22. 25. 
29. 33. 34. 36. 38. 41. 46 weggelassen. Vgl. F. 3, 4.

N. 14. (bjet-̂ irjatjl), Stĺ Sioaabbe ©uatte, ja Äirfo-91offu§ auf- 
tanaga Gĺjriētuē @jerbamusf)ja=Siuitaluĺaĺn fifteē toatta. Gfjriftianiaft, 
1824. >̂renti G()r. ©rotlbal)!. 119 s., 14x8,5. Fraktur.

6
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Abdruck des N. 8, von P. У. D e in b o l l  besorgt; wurde in 400 
exemplaren gedruckt. Vgl. F. 2.

N. 15. N. V. S t o c k f l e t h  liess 1835 ein blatt mit lappi­
schen buchstaben und einige lappische lesestücke (antiqua) in Kristiania 
drucken (N. V. S t o c k f l e t h ,  Dagbog over mine Missionsreiser i Fin- 
marken, s. 108). Von jetzt ab ist in der norwegisch-lappischen litte­
ratur die antiqua alleinherrschend.

N. 16. Abes ja Låkkam-girje. Kristianiast, 1837. K. Grön­
dahl lut prenttijuvvum. 48 s., 14,5 X  8,s. [Abc und lesebuch.] 

Verfasst von N. V. S t o c k f l e t h .

N. 17. 20 buchstabier- und lesetabellen, 19 bogen in folio | Kri­
stiania 1837]. Verfasst von N. V. S t q c k f l e t h .

N. 18. [S. 3] Dr. Morten Luther ucceb Katekismusas. Kristia­
niast, 1837. K. Gröndahl lut prenttijuvvum. 87 s., 8,з X  7,з. [ L i t th e b s  

kleiner katechismus.]
Inhalt: s. [2] das bild L u t h e r s ,  s. [4] das alphabet, s. (5 ]—87 

der katechismus, s. [88] druckfehlerverzeichniss. Übersetzt von N. 
V. S t o c k f l e t h  nach der norwegischen ausgabe von 1834  (autorisiert 
“,/5 1834).

N. 19. Matthæus ja Markus Evangeliumak. Kristianiast. K. 
Gröndahl lut prenttijuvvum. 1838. 244 s., 16 X  9. [Die evange­
lien Matthäi und Marci.]

Übersetzt von N. V. S t o c k f l e t h .  Das buch ist ein teil des 
N. 20 mit besonderem titelblatt.
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N. 20. Hærramek ja bæsstamek Jesus Kristus riitit a testament. 
Kristianiasi. Prenttijuvvum Chr. Gröntlahl lut. 1840. 2 bl., 1152 s.,

2 bl., 16 X  9. [Das neue testament.]
Inhalt: bl. 2 verzeichniss der bücher des neuen testaments; s. 

1 -1 1 5 2  das neue testament; bl. 1— 2 druckfehler und Zeichenerklä­
rungen.

Übersetzt von N. V. S t o c k f l e t h . Vgl. N. 19.

N. 21. Bibel-Historia, mailme sivnedume rejast [!] Moses jab- 
mem ragjai, bibel jecas saniguim muittaluvvum; ja 22 David psalmak. 
N. V. STOKFLETHAST. KR1STIANIAST, 1840. Kr. Gröndahl lut 
prenttijuvvum. 360 s., 16 X  9. [Biblische geschichte.]

Inhalt: s. 1— 325 auszüge aus den fünf büchern Mosis; s, 326 
— 360 22 psalmen aus dem psalter.

Ü b erse tz t von  N. Y. S t o c k f l e t h .

N. 22. Ucceb asaŧuvvum Altar-Girjaš. Kristianiasi. K. Grön­
dahl lut prenttijuvvum. 1840, 42 s., 15 X  9. [Auszug aus der
norwegischen agende,]

Ü b erse tz t von N. V . S t o c k f l e t h .

N. 23. BOKKUS- JA OAPPO-GIRJE. SAMAS JÅRGGA- 
LUVVUM N. V. STOKFLETHAST. KRISTIANIASI', KR. GRÖN­
DAHL LUT PRENTTIJUVVUM. 1840. 209 s., 18,з X  10,2.

Inhalt: s. 1 — 73 gebete und betrach tungen nach W. A. W e x e l s , 

Andagtsbog for Menigmand, Christiania 1826; s. 74 — 102 die pas- 
sionsgeschichte; s. 103—120 das Sakrament der taufe, mit benutzung 
des grossen katechismus L u t h e e s ; s. 120—150 das Sakrament des 
altars nach T hom as a  K e m p is  in W e x e l s , Andagtsbog; s. 150— 184 
das erste und das vierte gebot, in verkürzter Übersetzung nach dem 
grossen katechismus L u t h e r s  und ermahnungen aus dem alten testa­
ment an kinder und eitern; s. 184—191 erklärung des zeugeneides 
nach „Christian den femtes Norske Lovbog“ und ermahnungen aus
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d em  a lten  te s ta m e n t  W ahrhe it zu red en , vgl. N. 24; s. 192—209 g e ­

b e te  in  k ra n k h e it  n a c h  d em  d än isch en .

Ü b e rse tz t von  N. V. S t o c k f l e t h .

N. 24. Duođaštegje [!] vale cilgitus ja ravvagak duodastegjidi. 
2 bl., 18 X  10,5. [Erklärung des zeugeneides und ermahnungen für 
zeugen.] [Kristiania 1846.]

Übersetzt von N. V. S t o c k f l e t h . Neue, revidierte ausgabe
des N. 2.3, s. 184—189. Eine neue ausgabe hiervon ist N. 170.

N. 25. K. N. Andresen Buollevine anekættaivuorta KATE­
KISMUS. Samas jorggali N. V. Stockfleth, pap. Prenttijubmai ad- 
dujuvvum buollevine-hæittam særvest. Hadde 1 ß. Kristianiast. Prent­
tijuvvum P. T. Mailing lut. 1847. 16 s., 9 X  5.e. |Enthaltsamkeits­
katechismus.] Übersetzt von N. V. S t o c k f l e t h  nach K. N. A n d r e ­

s e n ,  Afholds-Katekismus, Christiania 1844.

N . 26. Oanedubme Dr. Erik Pontoppidan cilgitusast. ASA-
TUVVUM OAPPOGIRJEN. Samas jorggaluvvum papast N. V. Stock­
flethast. Kristianiast. W. C. Fabritius lut prentijuvvum. 1849. 175
s. -)- 1 unpag. s., 16 X  9. [Erklärung des kleinen katechismus
L u t h e r s .]

Übersetzt von N. V. S t o c k f l e t h  mit einigen änderungen nach 
„Udtog af Dr. Erich Pontoppidans Forklaring, omarbeidet af eil der- 
til naadigst nedsat Commission“. Christiania. 1845. Vgl. N. 78.

N. 27- Hærramek ja bæsstamek Jesus Kristus oitda Testament. 
Kristianiast. Kr. Gröndahl lut prenttijuvvum. 1850. 2 bl., 816 s.,
15 X  9 . [Das neue testament.]

Inhalt: bl. 2 a verzeichniss der bücher des neuen testaments; 
bl. 2 b druckfehler und Zeichenerklärungen; s. 1—804 das neue testa­
ment; s. 805—806 die lesestücke aus dem alten testament am E pi-
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p h a x ia s ; s. 807—816 v erzeichn iss d e r s o n n - u n d  fe s ttä g lic h e n  ep is te ln  

u n d  evangelien .

Übersetzt von N. V. S t o c k f l e t h . Diese Übersetzung ist eine 
Umarbeitung des N. 20. Gedruckt in 2500 exemplaren. Vgl. N. 
84, 147. __________

N. 28. I Bl. 1 b.] 2ĺfatufaf soakkevuovde adnem birra Ostsa- 
meædnamest. [Unterschrift:] Zhjallujuvvum sunde lut Ostsameæđna- 
mest 24 October 1850. F. W. Heyerdahl. [Die approbation des 
amtmannes, unterzeichnet: | Sameædnam Amt 26 Januar 1853. Harris.

I Bl. 2 a.[ Jieglev for 'Renpttelfen af 23irfeffooen i 0ft=gimnarfen. 
[Unterschrift:] 0ft=ginmarfeno додЬегі, 24be Dftober 185o. $. 2i>,
§ei)erbaĺ)I. [Die approbation des amtmannes, unterzeichnet:] în= 
mnrfeus 2tmt ben 26be S^iuiar 1853. føamš. 2 bl., 33,1 x  22,o. 
Lappisch links antiqua, norwegisch rechts fraktur.

[Kegeln die benutzung der birkenwälder in Ost-Finmarken be­
treffend.]

N. 29. 'Befjenbtgjorelfe [Bekanntmachung, dass die russische 
regierung norwegischen lappen nicht erlaubt mit ihren renntierheer- 
den die finnische grenze zu überschreiten]. [Unterschrift:] ^inumr- 
fenâ 2lmt 22be 3u n i 1853. H arris.

Diedetæbme. Sameædnam Amt 22. Juni 1853. Harris, [^romšo. 
IQ. 9Я. ^øegå Єttfe.] 1 bl., 21 X  34,5. Norwegisch links fraktur, 
lappisch rechts antiqua.

N. 30. Ucca BIBBALHISTORIAŠ manaidi, hasse čallagi mield 
rakaduvvum papast Wilhelm Andreas Wekselsest. Samas jorggali 
Nils Vibe Stockfleth, pap. Oftanaga darrogiela tekstain, mi gonagas 
armogassamus arvvalusa boft 9 August 1839 asatuvvum læ oappogir- 
jen sikke nanna- ja jotte-skulaidi, laga 14 Juli 1827 § 14 mield. 
Jfvifttania. Brogger & Kristie lut prenttijuvvum. 1854. 303 s., 15,2
X  9. Lappisch links antiqua, norwegisch rechts fraktur. [ Biblische 
geschichte. I

Inhalt: s. 2—5 vorrede, s. 6—301 die biblische geschichte, s. 
302—303 inhaltsverzeichniss und druckfehler (nur lappisch).
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übersetzt von N. Y. S t o c k f l e t h  nach W. A. W e x e l s ,  En 
liden Bibelhistorie for Born. Christiania 1830. Die psalmen (s. 8. 
18. 30. 52. 70. 108. 160. 166. 170. 242. 260. 262. 268. 272. 278) 
sind von J. W e t l e s e n  übersetzt.

N. 31. Doktor Martin Luther löge passion-sarnek. Saruas 
jorggaluvvum N. V. Stockflethast. Ärifticmia. Prenttijuvvum Brøg- 
ger et Kristie lut. 1854. 101 s., 17,5 X  10. [Die zehn passions­
predigten des Dr. M. L u t h e ü .]

Übersetzt von N. Y. S t o c k f l e t h  nach „En christelig Postille, 
sammendragen af Dr. M. Luthers Kirke- og Huus-Postiller“. Chri­
stiania 1831.

N. 32. Salmai girje. Samas jorggaluvvum Darro-bibbalsærve 
goččoui mield. Kristiania. Darro-bibbalsærve golatusai ala prentti­
juvvum Brögger & Kristie lut. 1854. 202 s., 18,2 X  10. [Der
psalter.]

Übersetzt von N. V . S t o c k f l e t h  nach Psalmernes Bog. Chri­
stiania. 1851.

N. 33. Saffa lassetume birra mavsost boacosato oudast Ost- 
ja Vestsameædnamest. Dronningholm sloattast 7id September 1854. 
[Gesetz über die erhöhung der bezahlung für beförderung mit renn- 
tieren in Ost- und Westfinnmarken.] [Tromsø. 1855. H. M. Hoegs 
Enke.] 2 bl., 20,5 X  17. Bl. 1 a titel, bl. 2 das gesetz.

Übersetzt von A. J. L a s s o n .

N. 34. Paffa, mi sistesdoalla asatusaid adnem birra muttom 
baikid sameædnamest guottom sagjen boccuidi ja boacoæloid gattim 
birra. Dronningholm sloattast 7id September 1854. [Gesetz über 
die benutzung einiger gegenden in Finnmarken als renntierweiden und 
über das hüten der renntierheerden.] [Tromsø. 1855. H. M. Høegs 
Enke.] 2 bl., 20,5 X  17.
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Bl. 1 a titel, bl. 1 b und 2 das gesetz. 
Übersetzt von A. J. L a s s o n ,

N. 35. ifHafat man bofte laga mielde 7ĺd September manost 
1834 [!], mi sistesdoalla asatusaid adnem birra inuttom baikid sameæd- 
namest guottom sagjen boccuidi ja boacoæloid gattim birra. lnærre- 
duvvu sæmma laga § 1 mielde, mai baiki aide Sabmela^ak æi galga 
guođotet boccuidæsek. Dronningholm sloattast 7id September 1854. 
[Plakat, wodurch bestimmt wird, in welchen gegenden die lappen 
ihre renntiere nicht weiden dürfen lassen.] [Tromsø. 1855. H. M. 
Hoegs Enke.] 2 bl., 20,5 X  17.

Bl. 1 a titel, bl. 1 b und 2 das plakat.
Ü b e rse tz t von  A. J. L a s s o n .

N. 36. Doktor Martin Luther kristalaš postille. Sanias jorg- 
galuvvum N. V. Stockflethast. Kristiania 1857. Brogger & Kristie 
lut prentijuvvum. 2 bl., 707 s., 19 X  10,1. Bl. 2 a druckťehler. 
[Dr. M. L u t h e k s  christliche postille]. Übersetzt von N. V. S t o c k ­

f l e t h  nach „En christelig Postille, sammendragen af Dr. M. Luthers 
Kirke- og Huus-Postiller“. Christiania 1831; s. 111 — 233 sind von 
Fn. H v o s l e f  übersetzt. Eine neue ausgabe hiervon ist N. 126.

N. 37. Asatusak dam birra moft soakkevuovde ja ærralagaš 
lastavuovde galga adnujuvvut Varjag fogderiast. [Unterschrift:] Sa- 
meæđnam Amt lstas bæive September manost 1857. Chr. Kjer- 
schow, kst.

Siegler for 'Benpttelfe af -Birfeffouen og anben Sonffon 1 4üaran= 
ger§ ôgberi. [Unterschrift:] Jimnarfens 3lmt, ben lfte September 
1857. G£)r. .Ujerfdjom, fft. [Siromøo. IQ. 2Я. ôego @itfe|. 1 bl., 32,5 
X  22. Lappisch links antiqua, norwegisch rechts fraktur. Übersetzt 
von F r . H v o s l e f .  [Regeln die benutzung der birkenwälder und an­
deren laubwälder in der vogtei Waranger betreffend.]
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N . 3 8 . Asatusak dam birra moft bæcevuovdek galgek adnujuv- 
vut Varjag fogderiast. [Unterschrift:] Sameædnam Amt lstas bæive 
September manost 1857. Chr. Kjerschow, kst.

Siegler for 'Benrjfteĺfe af ^ u ru ffooen e i ila r a n g e r š  fyogberi. | Un­
terschrift:] ginmarfens 2lm t, ben lfte  S ep tem b er 1 8 5 7 . Gtjr. Äjer-- 
fdjOTO, fff. |Tromso. H. M. Hoegs Enke.] 1 bl., 46,5  X  28 ,5 . Lap- 
pisch links antiqua, norwegisch rechts fraktur. Übersetzt von Fn. 
H v o s l e f .  [Regeln die benutzung der fichtenwälder in  der vogtei 
Waranger betreffend].

N . 39 . Bekanntmachung, dat. 10/ 7 1857, von dem königl. pla- 
kat von 25[2 1857, dass die gebirgslappen der vogtei Alten-Hammer- 
fest und des bezirks Karasjok pflichtig sind ihre renntierheerden zu 
jeder zeit zu hüten, wurde vom amtmanne Finnmarkens 1857 pulili- 
ciert. [Tromso. H. M. Hoegs Enke.] Übersetzt von Fr. H v o s l e f .

N . 4 0 .  Guofte gavtcad lokkai duotta muittalusak samas jorg­
galuvvum A. J. Lassonest, bapast. Tromsast 1858. H. M. Höeg 
læska lute prentijuvvum N. Chr. Bockelĺe bofte. 9 unpag. s. -j- 190 s. 
-j- 1 unp. s., 17,8 X  П-,5.

Inhalt: [s. 3] norwegische dedikation an M. N. D r e i e r , [s. 5 
—6] lappische vorrede, [s. 7—8] lappisches inhaltsverzeichniss, [s. 9] 
Moralske Fortællinger, s. [1] —190 72 moralische erzählungen nach 
E. M a u , Fire hundrede Fortællinger for Skolen og Livet. Kiobenhavn. 
1847, lappisch links antiqua, norwegisch rechts fraktur, s. 107— 
130 nur lappisch, s. [191] druckfehler. — Übersetzt von A. J. L a s s o n .

Anm. Ein probebogen ohne titel, 23 s., 17,8 X  11,5 [Tromso. 
1854. H. M. Höegs Enkes Bogtrykkeri] enthält die erzählungen Nr. 
1—11 und die erzählung vom verlornen sohne.

N . 41. Goaba gæino mield bai don vagjolak? Kristiania 1 8 5 9 . 
Prenttijuvvum Brogger & Kristie lut. 16  s ., 13,5 X  8,5. Ohne ti- 
telblatt. [Auf welchem weg wandelst du?]

Übersetzt von C h r . A n d r e a s e n .
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Inhalt: s. 1 —10: Goaba gæino mield bai tlon vagjolak, übers, 
nach „Paa bvilken Vei vandrer Du? Efter det Engelske“. Christia­
nia; s. 10—12: Ibrael valddegodde [das reich Gottes], übers, nach 
,,Jesus, Syndercs Ven. Oversat fra Svensk“, Christiania 1856; s. 1 2 — 
13: Maid dagak, dam daga dallan [Was du thust, das thue bald], 
übers, nach L. Hofacker, Bonnebog. Stavanger; s. 14—16: 5 psalmen.

N .  4 2 .  Ječasguoratallam ja birrabonjalæme birra, modin Sai­
main. Kr. Andreasen boft lukkar Varjagest. Kristianiasi dam jage 
1860. Prentijuvvum Brogger & Christie lut. 24 s., 13,5 X  8,s. [Von 
solbstpriifung und bekelirung.]

übersetzt von C h r . A n d r e a s e n . S. 16—24: 10  psalmen.

N .  4 3 .  Jesus naæbmi! Kristalæš Salbmægirje. Sabmælaččaidi. 
Samas jorgæluvvum ja čara gæččujuvvum ^otrn barbneft Sluberš Baffeft. 
Tromsö 1860. Forlagt at' Anders .lovnsen Bakke. Trykt i H. M. 
Höegs Enkes Bogtrykkeri. 320 s., 9 x 6 .  [Christliches gesangbuch. | 

Übersetzt von A n d e r s  J o n s e n  B a k k e .  Der psalm 106, viel­
leicht auch m e h re re , soll von B a k k e  selbst verfasst sein. Der erste 
bogen wurde 1860 gedruckt, die folgenden mit höchst verschiede­
nen Z w ischenräum en . Es war der gedanke des Übersetzers noch ei­
nen bogen h in z u z u fü g e n ; es fehlte ihm aber an geld um das drucken 
zu b ezah len , und das buch war, als er 1884 starb, noch unvollendet. 
Vgl. N. 83.

N .  4 4 .  [S. 2| Dr. M. Luther ucca Katekismusas, oktanaga
Manai-oapa guoratallamin ja Kristalaš gacaldagai ja vastadusaiguim 
sigjidi, guđek mannek Hærra bævđdai, ja Sentensaiguim Ibmel sanest. 
Asatuvvum oappagirje. Ođđasist samas jorggali J. A. Friis. Dat girje 
maksa löge ænkel. Kristianiast dam jage 1860. Prentijuvvum Brog­
ger & Christie lutte.

[S. 3] Dr. Ш. Sutfierē lille &ated)išntuð, meb Bornehrrbomå 
Bifitato og djriftelige ©porgsmcwĺ og ©oar for bem, fom gaae til Öubś 
Borb, famt ©ententfer af öubō Drb. 3tutoriferet Ubgaoe. Феппе Bog



— 90 —

fofter 10 ©ftfling. Gfyniticmi« 1860. iĺnjĺt ĺjoē šBrogger & Gfjxiftie. 
191 s., 11 ,7  X  7,c. Lappisch links antiqua, norwegisch rechts frak­
tur. [Dr. M. L u t h e r s  kleiner katechismus.]

Übersetzt von J. A. F r i is  nach der norwegischen neuen aus- 
gabe von 1843 (autorisiert u /7 1843). Neue ausgaben hiervon sind N. 
87, 115, 140. — Es giebt eine ausgabe in halblederband, auf dessen 
titelblatt statt löge ænkel (10 Skilling) čieča ænkel (7 Shilling) steht.

N . 45. Lavia. Nube Lavia. Olla Nilasbarnest, Spittas, Skjærva 
Suoganest, Mai Manost dam Jage 1860. Prentijuvvum H. M. Höeg 
læskalut Tromsast. 3 s. (ohne titelblatt), 14,2 X  7,t. [Zwei geist­
liche lieder.]

Verfasst von O l e  N il s e n . Die spräche ist eine mischung von 
der lappischen Schriftsprache und der mundart in Kvænangen.

N . 4 6 . ĺöagabuo daidi asatuvvum politivækketegjidi Guovdogæi- 
nost. [Unterschrift:] Finmarko Amtmanneamat, 28ad Januar 1860. 
Nannestad. [Instruktion für polizeidiener in Koutokæino.] [Tromsø. 
1860. Ы. M. Høegs Enke.] 1 bl., 34 X  22,g.

Ü b erse tz t von F r . H v o s l e f .

N . 4 7 . aifatuś. [Unterschrift:] Finmarko Amtmanneamat, 
28ad Januar 1860. Nannestad. [Anstellungsbrief für polizeidiener in 
Koutokæino]. [Tromsø 1860. H. M. Hoegs Enke.] 1 bl., 34 X  21,s. 

Übersetzt von F r .  H v o s l e f .

N . 4 8 . Jiegĺer for ĺöenpttelfen af Suoffonen i.^anmterfeft iEĺ)tng= 
lag. [Unterschrift:] ginmarfenē äluitmanbsembebe 6te Cftober 1859. 
Jĺanneftab.

Asatusak lastavuovde adnujume birra Hammerfesta lensmanne- 
gieldast. [Unterschrift:] Sameædnam Amt gudad bæjve October 
manost 1859. Nannestad,
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3lfetiiĺfet Seljtimetliiii oiijeIIimifeGtce .öammei'feētin Kiljlafimim)a. 
[Unterschrift:] д-inmarfim ĺJĺaanljei'i'amuivnlta ßbes ^ætua Sota fuufa 
1859. ’Jianneftab.

[tromso. 1860. £>. f)J?. iQoegS (Snte. | 1 Ы., 64 x  45,5. [Ke­
geln für die benutzung der laubwälder im gerichtsbezirk Hammer- 
fest.] Norwegisch in der ersten, lappisch in der zweiten, finnisch 
in der dritten spalte.

N .  4 9 .  Regeln die benutzung der laubwälder in den gerichts­
bezirken Kjelvig. und Kistrand betreffend, dat. °/10 1859, wurden 
1860 von dem Amtmanne Finnmarkens in der norwegischen, lappi­
schen und finnischen spräche publiziert. [Tromso, H. M. Hoegs 
Enke. I

Ü b e rse tz t in s  lap p isch e  von C h e . K a u b in .

N .  5 0 .  Regeln die benutzung der fichtenwälder in Porsanger 
betreffend wurden 1860 von dem Amťmaniie Finnmarkens in der 
norwegischen, lappischen und finnischen spräche publiziert. [Tromso.
H. M. Hoegs Enke.]

Ü b e rse tz t in s lap p isch e  von  C h k , K a u b in .

N .  5 1 . Muttom Salmak, mak læk samas jorggaluvvum darro- 
ja suomagiel salbmagirjin. [Motto] Maidnot Hærra, dastgo dat he 
buorre; lavllot su nammi salmaid, dastgo dat læ havske. Salm. 135. 
3. Kristianiast. 1861. Prentijuvvum Brogger & Christie lutte. 63 s., 
11 ,3  X  7. [Einige psalmen],

Inhalt: s. |2] vorrede; s. [3]—60 35 psalmen; s. 61—63 4 gebete. 
Übersetzt von J. A. F b iis  unter mitwirkung des L. H .e t t a . 

Neue ausgaben hiervon sind N. 54, 63.

N .  5 2 .  G osa arvalak muo ustebam? [Motto] Din saka galga 
læt læ, læ, i, i; mutto mi darń ligeb læ, dat læ bahast. Matth. 5,47.
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Kr. Andreasen boft. Kristianiasi dam jage 1861. Prentijuvvum 
Brogger & Christie lut, 4 s., 13,5 X  8,7. [W o  gehst du hin, mein 
Freund?]

Ü b erse tz t von C h r . A n d r e a s e n .

N .  5 3 .  Oanekaš Oaivadubme Oftgærđanidi, moft si galggik 
ječaiđæsek gævatet, go audogassan si aigusek saddat jorggaluvvum 
Kr. Andreasen boft. (Prentigolatuvvum H. Wedege ja K. Schancha 
boft.) Kristianiasi dam jage 1861. Prentijuvvum Brogger & Christie 
lut. 20 s., 13,5 X  8,5. [Kurze anweisung für die einfältigen, wie 
sie sich benehmen sollen, wenn sie selig werden wollen].

Übersetzt von C h r . A n d r e a s e n  nach „Kort Anvisning for de 
Eenfoldige, hvorledes de skulle forholde sig, naar de gjerne ville 
blive salige“. Stavanger. S. 17—20 5 psalmen.

N .  5 4 .  Muttom Salmak S a m e  © im m egob b tb i. Samas jorgga­
luvvum darogiel ja suomngiel salbmagirjin J. A. Friis oudast morraS 
vuolde. [Motto] Maidnot Hærra, dastgo dat læ buorre; lavllot su 
nammi salmaid, dastgo dat læ havske. Salm. 135. 3. Maksa gutta 
ænkel 6 ß. Kristianiast. 1862. Prentijuvvum Brogger & Christie
kitte. 80 s., 11 ,3  X  7. [Einige psalmen für die lappischen ge­
meinden.]

Inhalt: s. [2]—77 52 psalmen; s. 77—80 5 gebete. [Vermehrte 
auflage des N. 51.]

Übersetzt von J. A. F r iis  unter mitwirkung des L. H .e t t a .

Eine neue ausgabe hiervon ist N. 63.

N .  5 5 .  Oapestus dasa atte dovdat ja buoredet dam baba čæve- 
davda. Зітніёпіпд til at erĺjenbe og beĺ)anble oubartet .jjalfefpge. [An­
leitung zum erkennen und behandeln bösartiger halskrankheit]. [ Tromso. 
1862. H. M. Hoegs Enke]. 1 bl., 33.8 X  22,6. Lappisch links an­
tiqua, norwegisch rechts fraktur.
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Verfasst von B. G raaritd , distriktsarzt in  Hammerfest; in s 

lappische übersetzt von C h r . K a u r in .

N . 56. ABC. Samegiel ja Daťogiel Abes, daihe Vuostas lok- 
kamgirje Same-manaidi. Samas cali .1. A. Friis. Maksa gavce æn- 
kel. 8 fi. Kristianiast 1863. Brngger & Kristie bitte prentijuvvum. 
48 s., 18 X  10. Lappisch links antiqua und norwegisch rechts 
fraktur.

Inhalt: s. [3] vorrede, s. [4]—46 alphabete, bu cli stabier Übungen 
und lesestiicke. s. 4 6 —47 Schreibvorschriften, s. 48 die zahlen und 
das einmaleins.

Verfasst von J. A. F r i i s .

N. 57. Sivetgæssem birra Sameædnamest. Sameæđnam „Dal- 
lodile buoredam Særvve“ Alatajost læ algost addam dam girje prente- 
duvvut Darogilli; dastmar|T|el læ Dæno Lensman A ndreassen  dam 
jorggalam Samegilli, Lektor F riis  læ dasa lasetam Darogiel sadne 
eilgitusaid ja „Almug bajaseuvgitus særvve“ Kristianiast læ dam præn- 
tedattam Samegilli ječas mavso ala. Kristianiast. Prænteđuvvum P. 
'1'. Mailing lutte. 1864. 40 s., 14,2 X  8,i.

[Von V ie h z u c h t  in Finnmarken].
Inhalt: s. [3]—32 von Viehzucht in Finnmarken, mit norwegi­

schen Worterklärungen; s. 133] — 38 einige Worterklärungen für dieje­
nigen, die norwegisch zu lernen wünschen; s. 39 die Zahlwörter (lap­
pisch rechts, norwegisch links); s. 40 das einmaleins. Die norwegi­
schen Wörter sind mit fraktur gedruckt.

Ü b e rse tz t n ach  dem  n o rw eg isch en  von  C h r . A n d r e a s e n , die 

w o rte rk lä ru n g e n  von J. A. F r i i s .

N . 58. 'öefjenbtfljarelfe [bekanntmachung, dass holzfällen auf 
norwegischem boden, von russisch-finnländischen unterthanen verübt, 
gestraft werden wird]. [Unterschrift:] kromini beit 18be Slpi'il 1864. 
9ianneftab, Slmtnmnb i [jinmarfens 2lmt.
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Gulatus . . Tromsnst 18ad April 1864. Nannestad, ædnnmhærra 
Finmarkost.

.dulatuS  . . X rom faft 18ab 91pril 1864. Jian n eftab , ä b n a n tĺ jä n n  

jym inarfoft. 

Qtmoituð . . . Xromjaēta, finä 18. p. .öuljti fuuta 1864. SRaru 
neftab, ÜDiaanflerra Sapinmaan SDfaafuimaäfa.

I Xroiuso, 2q. a li. iQoegø (Side |. 1 bl.. 17 x  4.5,5. Norwegisch
in der ersten spalte , finninarklappisch in der zweiten, Utsjoki-lappisch 
in der dritten, finnisch in der vierten.

Ü b e rse tz t ins fin n m ark lap p isch e  von C h r . K a u r in , in s  fin n isch e  

von M. B u h m a n n .

N . 59. ßoade Jesus lusa! Newmann Hallast. Jorgaluvvum 
Kr. Andreasen bokte. Tromso. Trykt i G. Kjeldseths Officin. 1865. 
75 s. -j“ 1 unpag. s., 13,i X  Ü8- [Komm zu Jesus!]

Übersetzt von C h r .  A n d r e a s e n  nach N e w m a n n  H a l l ,  Koni 
til Jesus! Oversat fra Engelsk. Christiania; s. 74—75 psalm Nr. 
630 in „Tillæg til den evangelisk-christelige Psalmebog“. Christiania. 
1853; s. 75 naclirede.

N . 6 0 . [S. 2] Lokkam-girje, olgus-valjijuvvum bittak dam lok- 
kamgirjest almug skuvli ja sidi, mi læ olgus addujuvvum oktasaš rad- 
dijume asatusa mielde. 'ihtostað ffuoĺalaofe. Tromsast. Prentijuv- 
vum G. Kjeldseth bitte. 1865.

[S. 3] Ubontgte ©tpffer af beit öfter offentlig f^oranftaltning ub= 
ginne Poefebog for Jyolfeffolen og jyoĺfeĺjjenimet fyorfte ©foletrin. 
Slromcia. (9. Äjelbfettjs iöogtrpfferĺ. 1865. 317 s. -f- 3 unpag. s.,
13,2 X  7,9. [Lesebuch.] Lappisch links antiqua, norwegisch rechts 
fraktur, s. (318 — 320] lappisches inhaltsverzeichniss.

Übersetzt von N. P. X a v ie r  nach „Læsebog for Folkeskolen 
og Folkehjemmet“. 1—2. Kristiania 1863; das gedieht s. 24—27 ist 
von B. K o k k  übersetzt.
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N .  6 1 .  12 buchstabier- und lesetabellen, 12 bogen in ĺ'olio. 
Lappisch links antiqua, norwegisch rechts fraktur. Wahrscheinlich 
von Снв. K a u b in  besorgt. [Kristiania 1866.]

N .  6 2 .  [S . 2 .] B ibeUjtĺtorte meb S ib t af Itirfens tQĺftorie af 
"Koirat B o g t, Cuevhrrer web Iĺr iftĺan ia  lĺa tĺ)eb ralffo ĺe . ülĺeb et Ē aart. 
© jette autoriferebe D p lag. ĺĺr ifttan ia . X rp ft ĺjoö B rogger & Щѵі- 
ftie. 1866.

[S. 3.] Bibbalhistoria ja vehaš girko historiast. eali Volrat Vogt, 
Kristiania katedral skuvla oaivve oapatægje. Samas jorggaluvvum ovta 
Sabmelagast. Ucca ædnam-kartacin. Dat girje maksa čadnagasast 18 
ænkel. Kristianiasi. Prænteđuvvum Brogger ja Christie lutte. 1866. 
301 s., 14,5 X  8,o. Norwegisch links fraktur und lappisch rechts 
antiqua. [Biblische geschichte].

Übersetzt von L. J. H æ t t a . Die ausgabe ist von J. A. F b iis  

besorgt. Neue ausgaben hiervon sind N. 90, 114.

N .  6 3 .  Muttom Salmak ©arne ©rertmegobbĺbĺ. Samas jorgga­
luvvum darogiel ja suomagiel salbmagirjin J. A Friis oudastmorraš 
vuolde. [Motto] Maidnot Hærra, dastgo dat læ buorre; lavllot su 
nammi salmaid, dastgo dat læ havske. Salm. 135. 3. Maska [!] 
gutta ænkel. 6 ß. Kristianiast. 1867. Prentijuvvum Brogger & Chri­
stie lutte. 80 s., 11,3 X  7. [Einige psalmen für die lappischen ge­
meinden].

Unveränderter abdruck des N. 54.

N .  6 4 .  @n fort B e ileb n in g  for jym nerne t il at ĺoere 9?orff. V ä-  
nekas vuosatus sabmelačcaidi oappat daru. ^orfattet af call um D. 3- 
Sĺeierfen, ©fotelnerer. ]3riē 24 ß. S hom ðo. 61. 5tjelbfetĺ)§ B ogtrp fferi. 
1867. 2 bl., 105 s., 1 unpag. s., 13,i X  7,s. Lappisch links anti­
qua, norwegisch rechts fraktur. [Kurze anleitung für die lappen um 
norwegisch zu lernen.]
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In h a lt: 111. 1 h — 2. s. [1] vorrede, s. [3] — 105 anieitung, 1 s. 

druckfehler.

Verfasst von O. J. Reieksex. Die sp räch e  ist eine m isch u n g  

von d e r  lap p isch en  S ch riftsp rach e  un d  d em  d ia le k t in  Skjervo.

N .  6 5 .  3 n b ĺfjitrp e i|e  af narfom  2lbfnerb i gh ru ffon en . [Unter­
schrift:] .öammerfiTt og S rotn oo  ben ^  1S 67 . 3 -  $ o lm b o e , 3lmt=
luanb. 3 -  31h 9ĺorm an , jyorftittefter.

Garra ravvim varogas mænnodæbmai hæccevuovdest. [Unter­
schrift:] Hammerfestast ja Tromsast ^  “j™’ 1867. 3- Igolutboe, Amt­
manne. 3- 3)ĺ. Зіогтап, Forstmestar. 1 bl., 20,s X  34. Norwegisch 
links fraktur, lappisch rechts antiqua.

N .  6 6 .  9ĺegler for 9?itt)erfĺrelmtig i iporfanger. [U n te r sc h r ift :]
løam m erfeft og Xromcm ben 1867. 3 -  £>oĺmboe. Üĺmtntanb.
3 -  91 ĺ 9 ĺorm an , Aorftmefter.

Asatusak bæsseloggom birra Levdnjavuonast. [Unterschrift:]
Hammerfestast ia Tromsast-f, , ' r . 1867. J. Holmboe, Amtmanne. 

°  oacl Ju n i  7
J. M. Norman, Forstmestar. 1 bk, 21 X  34. Norwegisch links 
fraktur, lappisch rechts antiqua. [Regeln für birkenrinde-abschälen 
in Porsanger.]

N .  6 7 .  Jfunbgjorelfe. [U n tersch r ift:]  £m m m erfeft og £ r o m § ö  ben 
3a.ĺe Tsum 18 6 7 . 3 -  feolm boe, llm tm an b . 3 -  9Jĺ. 9Jorm an, jyorftmefter.
SDЄ j u m  q J J .

Gulatus. [Unterschrift:] Hammerfestast ja Tromsast g~x.Tūni 
1867. J. Holmboe, Amtmanne. J. M. Norman, Forstmestar. 1 bk, 
21 X  34. Norwegisch links fraktur, lappisch rechts antiqua. [Be­
kanntmachung, dass es durch das urteil des höchsten gerichtes ent­
schieden ist, dass die benutzung der fichtenwälder in Porsanger ohne 
die anweisung des forstbeamten diebstahl ist.]

N .  6 8 .  Gulatus. [Unterschrift:] Tromsast 24 April 1867. Nanne­
stad, æđnaru hærra. [Bekanntmachung, dass die gebirgslappen nicht mehr
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als 2000 renntiere nach der insei Kvalø tiberführen dürfen.] [Tromsø 
1867. G. Kjeldseth.] 1 bl., 28 X  20,6. Übersetzt von C h r . K a u r in .

N .  6 9 .  Gulatus [Aufforderung zur vaccination, da eine blat- 
ternepidemie im bezirk Tromso erschienen ist.] [Unterschrift:] Fin- 
marko Amtmanne amatest 17ad Januar 1867. J. Holmboe. 1  bl.,
22,5 X  18.

N .  7 0 .  ĺytibuftrbUbfttlling. Audandivotus. 17 X  2 1 ,5, zweisp.; 
norwegisch links fraktur, lappisch rechts antiqua. [Plakat, dat. 12/3 
1869, von einer ausstellung in Tromso in 1870, publiziert von den 
landwirthschaftsgesellschaften für die ämter Tromso und Finnmarken.]

N .  7 1 .  Salbmagirje Ibmeli gudnen ja Same-særvvegoddidi ba- 
jas-rakadussan, oktanaga Kollevtai, epistali ja evangeliumi guim, Kri- 
stusa gillamuš-historiain, altargirjin ja rokkusiguim. [Motto] Maid­
not hærra, dastgo hærra læ buorre; lavllot su nammi salmaid, dastgo 
dat læ havske Salm. 135, 3. Maksa ĺadnagasast bæl’ nub’ oarta. Kri­
stianiast. 1870. Prænteđuvvum Brøgger & Christie lutte. 224 -[- 292 
s., 15 X  8 ,2. [Gesangbuch.]

Inhalt: s. [3]— 222 226 psalmen; s. [223]—224 inhaltsverzeich­
niss des gesangbuchs; s. [1] —139 kollekten, episteln und evangelien; 
s. 139—160 die passionsgeschichte samnit dankgebet; s. 161—189 
auszug aus der norwegischen agende; s. 190— 285 gebetbuch; s. 286 
—292 die anfangszeilen der psalmen, druckfehler.

Übersetzt von J. A. F r i i s  unter mitwirkung des L. H æ tta . 

Neue ausgaben hiervon sind N. 88, 167, 168.

N .  7 2 .  Komraunion-daihe Rippagirje ærenoamačet nuorra gusi 
varas, gæk Hærra bævdai aiguk. SIMON EGLINGEREST, bappa. 
Jorgaluvvum samas K. A. bokte. Hammerfestast. Prentijuvvum C. 
W. Leinann lutte. 1870. 63 s., 12,1 X  8,2. [Kommunionbuch.]
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Übersetzt von C h r . A n d r e a s e n  nach S im o n  E g l in g e r , Kom­
munionbog, nærmest for unge Gjæster veti Herrens Bord. Oversæt-
telse. Christiania. 1850. S. [61]—63 nachrede.

N . 73. [Bl. 1 b] Sameædnam hærrast hærra liona albmugi 
gavpogin ja gieldain. [Unterschrift:] Hammerfæstest 22 bæive Juni 
manost 1870. J. Holmboe.

[B l. 2 a] g r a  g in m a rfen ö  3lm tm anb tĺĺ Stmtetð Ш ііш е t B p  
og B p gb . [U n te r sc h r ift:]  lōainm erfeft ben 22be ІЗшіі 1 8 7 0 . 3 -
tğolm boe.

2 bl., 32,5 X  20,2. Bl. 1 b. lappisch, antiqua, bl. 2 a norwe­
gisch fraktur. [Plakat von einer ausstellung in Tromsö in 1870].

Es g ie b t auch  e in e n  abdruck des lap p isch en  te x te s  [bl. 1 b] au f 

b lau em  S chre ibpap ier, 2 bl., 28,s X  22, m it d ru c k  n u r  au f  bl. 1 a.

N . 74. Ä otigelig  D ĺefoĺution af l.'ibe 3ulĺ 1871, an gaaenbe
B intergræ nbfen  nietlem  Ä outofein o  og liarað jo f.

Gonagasla.š asatusa addujuvvum 13ad Juli m. 1871, dalveraja 
birra Guovdagæino gielda ja Garasjoga suokan gaskast. HAMMER­
FEST. Trykt i Interessentskabets BOGTRYKKERI. 2 bl., 21,s X  17.

Bl. 1 a titel, bl. 1 b norwegisch fraktur, bl. 2 a lappisch antiqua.
[Königliche resolution, dat. 13/7 1871, die wintergrenze zwischen 

Koutokæino und Karasjok betreffend.]

N . 75. X a rt, ĺiuorefter 9ieĺfetibe fjaoc at betale for Dpl)°^b m. 
o. i be beboebe ^ jelbftuer, fom  tilĺ)ore bet D ffen tlige . [Unterschrift:] 
g in m a r fe n s  Slm tm anbēem bebe ben 30 te  üliooember 1671. t&oĺmboe.

Mærre, man mielde maŧkalažast læ makset orromest j. n. v. 
daina duoddarstovoin, mak Runne gullik ja maina læk assek. [Unter­
schrift:] Sameædnam Amtman-amat, 30ad b. November manost 1871. 
J. Holmboe.

1 bl., 28 X  20,s. Norwegisch links fraktur, lappisch rechts 
antiqua. [Taxe für reisende in öffentlichen gebirgsherbergen.]
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N .  7 6 .  ifHafat ĺjuom eb t iøenf)otb til §  1 i  S ooen  af 9be ©ep= 
tember 1857, ittbebolbenbe goran b rin ger  i og £ i lb tg  lii Co» om 9ĺen- 
bete m. K. af 7be S ep tem b er 1854, beftem m eð o iś fe  © trrefninger i 
Ä araējo fś  £>erreb, ĺjoorpaa bet ffa l tiære forbubt at tjolbe fRenðbpr 
© tocfbolm ö © tot ben 16be © eptem ber 1871. [Plakat, wodurch das 
weiden der renntiere in einigen gegenden des bezirks Karasjok ver­
boten wird.] 1 bl., 34 X  21. Norwegisch oben fraktur, lappisch 
unten antiqua.

Ü b e rse tz t von  C h r . A n d r e a s e n .

N .  7 7 .  I B l. 1 a] ІЦ22Щ Ж £, f)t)orneb * £>enf)olb til §  1 i 2 o o  
om g iffer iet i 'P ašbrag, ber banne ©ram bfe ntob ЭМ югіде af 29be 9lpril 
1871, faftfætteå Эіедіег for g tffer iet i iT anaoasb raget. © tocf()olm §  
© lo t  ben 4be SDlai 1872.

PLAKATA man bokte las § mielde lagast 29ad bæive april ma- 
nost 1871 addujuvvum bivdo birra savjast [jogain], goggo dak læk 
ragjan nubbe rika vuostai, mærređuvvu moft bivddo galgga doaima- 
tuvvut daina eacin, mak Dæno roggai golggik. Stockholma sloatast 
4ad b. Mai m. 1872. HAMMERFEST. Trykt i Interessentskabets 
BOGTRYKKERI. 2 U., 33,e X  2 1 ,5. Bl. 1 b norwegisch fraktur, 
hl. 2 a lappisch antiqua. [Regeln für die fischerei im gebiet des 
flusses Tana.]

N .  7 8 .  [S. 2] Oanedubme Dr. Erik Pontoppidan čilgitusast.
Samas jorgali Professor J. A. Friis. Girkko-eisevaldest asatuvvum 
girje. Maksa čadnagasast 15 (vitta nubbe lokkai) ænkel. Kristianiast
1873. Prænteduvvum A. Grøndahl lutte.

[S. 3] U btog af Dr. ©riet) ißotoppibanā [!] g o r f ĺa r ĺn g  oeb &. 
U . © oerb n tp , © og n ep ra ft til ÜBaleftranb. 3lutoriferet Itbgaoe. (® en  
norffe £ e r t  er optrpft meb gorhrggerenö Snllabeĺfe.) S o fter  inbbunben  
15 (feinten) © fiU ing. © briftian ĺa  1873. ĺ£rt)ft boē 9t. © ronbatjl. 
311 s., 14,5 X  8,1 . Lappisch links antiqua, norwegisch rechts frak­
tur. [Erklärung des kleinen katechismus L u t h e r s . ]

Übersetzt von J. A. F r i i s . Eine neue ausgabe hiervon ist N. 
169. Es giebt eine ausgabe in halblederband, auf dessen titelblatt
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statt 15 . . .  ænkel (15 . . .  ©fĺHing) 8 (gavce) ænkel (8 (otte) ©filling) 
stellt. Ygl. N. 26.

N .  7 9 .  9tegler for Slæoerflæfntng i i£ctnen§ gogb eri. [U n te r ­
s c h r ift: ]  ^ am uterfeft og Ж го т ёо  ben L873. 3 -  iQolmboe,
2lm tm anb. 2Я. 'Jiorman, gorftm efter . Ж гот ёо . © . ĺljeĺbfetljs £log= 
trijfferi.

Asatusak bæsseloggom birra Dædno fogderiast. [Unterschrift:] 
Hammerfestast ja Tromsast o^d M&i 1®^- Holmboe, Amtmanne. 
J. M. Norman, Forstmestar.

1 bl., 21,7 X  34,5. Norwegisch links, lappisch rechts. [Regeln 
für birkenrinde-abschälen in der vogtei Tanen].

N .  8 0 .  S lboarfeĺ. [Unterschrift:] <Sĺ;riftĺania, 26be S luguft 1873. 
G. S iielfen . £elegraf= 2)ireftor. 

SBarotuS. [Unterschrift:] $ r if t ia m a  2 6  p. Glo fuuēfa 1873. G. 
Sĺtelfen. £etegraf=£> ireftim .

Varotæbme. [Unterschrift:] Kristiania, 26de August 1873. C. 
Nielsen. Telegraf-Direktøra. Yadsø. P. Kjeldseths Bogtrykkeri.

[Bekanntmachung eines Urteils, das eines in einer dem tele- 
graphenwesen gehörenden gebirgshütte verübten diebstahls wegen ge­
fallt ist.] 1 bl., 21,7 X  34,5. Norwegisch fraktur in der ersten 
spalte, finnisch fraktur in der zweiten, lappisch antiqua in der dritten.

N .  8 1 .  ^piafat [Plakat, dass der hausherr ansteckende krankheit 
anzumelden nach dem gesetze pflichtig ist]. [Unterschrift:] ginm ar=  
fenē Slm tm anbēem bebe ben 20be g eb ru a r  1873. 3- föolm boe.

Plakata . . . .  Sameæđnam amtmanammat 20ad bæive februar 
manost 1873. J. Holmboe. Vadsø. F. Kjeldseths Bogtrykkeri. 1 
bl., 34 X  21,5. Norwegisch links, lappisch rechts.

N .  8 2 .  Muitalægje čuvgetusa haleduvvidi sami gaskast. Prenti­
juvvum F. Kjeldseth prentijumest, 18,з X  14,2. [Der erzähler.]
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Diese zeitung erschien in Vadsö mit einer nummer jeden monat in 
kleinem, zweispaltigem quart von april 1873 bis September 1875, im 
ganzen 33 n:o (2 Jahrgänge und 9 n:o des dritten Jahrgangs). Im juni 
1876 erschien in Vadsö Tillæg til „Muitalægje“ (10,5 X  13,9): Čac- 
cesullost juni manost 1876. Muitalægje lokkidi! Muitalænje [!] stiv- 
rejægjest [ein schreiben an die leser der zeitung, in welchem der 
herausgeber erklärt, warum die zeitung eingegangen ist, und ihr künf­
tiges erscheinen in aussicht stellt].

Herausgegeben von C h r . A n d r e a s e n , der fast alle artikel in 
der zeitung schrieb. Im jahrgang II, n:o 7 — 11 ist die artikelreihe 
„Buorre bæive“ von P. L a r s e n  verfasst.

N .  8 3 .  Jesus nabmi! Kristalæš Salbmagirji. Sabmelæččaidi. 
Samas jorgeluv vom ja eara gæččojuvvom Jörn barlmrst [!] Anders 
Bakkest. Nubbe alkatume. Tromsast. Forlagt af Anders Bakke. 
Prentijuvvum G. Kjeldseth lutte. 1874. 32 s., 8,8 X  6. Neue aus­
gabe des ersten bogens des N. 43.

N .  8 4 .  M in Hærramek ja Bæstamek Jesus Kristus ođđa Te- 
stamenta. Ođđasist samas jorggaluvvum darogielast ja čada geteujuv- 
vum vuođđo-giela mielde. Olgusaddujuvvum Darobibalsærve golatusa 
ala. Maksa čadnagasast 24 ænkel. Kristianiast. Prænteduvvum 
A, Grøndahl lutte. 1874. 2 bl., 716 s., 17,2 X  9,8. |Das neue 
testament.]

Inhalt: bl. 2 a verzeichniss der bücher des neuen testaments 
und Zeichenerklärung; s. [1]— 705 das neue testament; s. 706—707 die 
Unterschriften unter den briefen Pauli; s. 708 — 709 das lesestück 
aus dem alten testament und die kollekte am Epiphanias; s. 710 
— 716 verzeichniss der sonn- und festtäglichen episteln und evange- 
lien; druckfehler.

D iese  Ü berse tzung  is t  e ine  vö llige U m arb e itu n g  d e r  S t o c k - 

FLETH’sch en  (N. 27). L. H æ t t a  lie fe r te  den  e n tw u rf , d e r  vom  

p ro fe sso r F r u s  re v id ie r t w u rd e ; d ie  k o r re k tu r  w u rd e  vom  p ro f. F r iis
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und vom bisehof H voslef besorgt. Vgl. N. 149. Gedruckt in 2150 
exemplaren.

N .  8 5 .  Jorgalæbme famost orro asatusain, addujuvvum amt- 
man Holmboest 23ad april 1874, mai mielde rudni gulle vuovdek Sa- 
meædnam Amtast galgek adnujuvvut. [Unterschrift:] Sameædnam 
hærraamat 21ad b. mai manost 1875. J. Blackstad. Prentijuvvum 
P. Kjeldseth prentijumest. [Vadsö]. 1 dreisp. bl,, 42,7 X  33,8.

[Übersetzung der regeln über die benutzung der staatswälder im 
amt Finnmarken („Almengjældenđe Regler for Benyttelsen af de Sta- 
ten tilbørende Skove i Finmarkens Amt, dat. den 23de April 1874“).]

Übersetzt von C h r . A n d r e a s e n . Vgl. N. 132.

N .  8 6 .  [S. 2] Manai bajasgæssem birra. Soames sanek arvos- 
mattujubmen ja njuolgadussan vanhemidi ja ærrasiđi. Darogielast jorg­
galuvvum. [Motto] Du manak læk Hærra obmudak: daga buok sin- 
guim su sani mielde. Christiania. 1876.

[S. 3] C m  23oriieopbragelfeii. 9 log le D rb t il  C p m u n trin g  og 
iBeilebniitg for [yoroelbre og 2lnbre. 2lf 91. 3 '  S aacĺje, © ogn ep reft til 
© tenfjcer. [Motto] C in e  23orn ere £>errenē © tenbont: gjor 2llt nteb beut 
efter ĺjatts C rb. G ĺjriftian ia. g o r la g t  af beit itorffe Sutĺjerftiftelfe . 
® et © teeitffe 33ogtn)fferĺ. 1876. 157 s. -(— 2 unpag. s.; 15,5 X  9,1. 
Lappisch links und norwegisch rechts. [Über die kindererziehungj.

Übersetzt von L. K. S trø m m e .

N .  8 7 .  [S. 2] Dr. M. Luther ucca Katekismusaš, oktanaga
Manai oapo guoratallamin ja kristalaš gačaldagai ja vastadusaiguim 
sigjidi, guđek mannek Hærra bævddai, ja Sentensaiguim Ibmel sa- 
nest. Asatuvvum oappogirje. Samas jorggali Professor J. A. Friis. 
Nubbe prænteđubme. Dat girje maksa guokte löge evre. Kristia­
niast dam jage 1877. Prenteduvvum Grøndahl & Søn lutte.

[S . 3] Dr. 2)1. Sutf;erē lille .H atecljiśm uē, nteb 23oriielcerbomē 3Si= 
fita tś og cf>rtftelige © p orgēm aa l og © o a r  for bem, fottt gaa  t il © u b ē  
23orb, fam t © en ten tfer  af © ub å  C rb. 2 lutorĺferet llb gau e. 2lnbet Cp=
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lag. Феппе Söog fofter 20 ©re. Gĺjriftianta 1877. 37rt;ft tjoē ©r0n= 
baĺ)t & 0011. 191 s., 11,7 X  7,3. Lappisch links antiqua, norwegisch 
rechts fraktur. [Dr. M. L u t h e r s  kleiner katechismus.]

Übersetzt von J. A. F r i i s . Zweite ausgabe des N. 44. Vgl. N. 
116, 142.

N .  8 8 .  Salbmagirje Ibmeli gudnen ja Same-særvvegoddidi ba- 
jas-rakadussan, oktanaua Kollevtai, epistali ja evangeliumiguim, Kri- 
stusa gillamus-historiain, altargirjin ja rokkusiguim. [Motto] Maidnot 
hærra, dastgo hærra læ buorre, lavllot su nammi salmaid, dastgo dat 
læ havske Salm. 135, 3. Oiđasist čadageččum, divvujuvvum ja la- 
satusain olgusaddum. Maksa čadnagasast 1 Kr. 20 Evr. Kristianiast. 
1878. Pnenteduvvum Grondahl & Sun lutte. 262 -(- 319 s., 1 5 x 8 ,2 .  
[Gesangbuch.]

Inhalt: s. [3] —262 262 psalmen; s. [1] —154 kollekten, episteln 
und evangelien; s. 154—177 die passionsgeschichte sammt dankge­
bet; s. 178 204 auszug aus der norwegischen agende; s. 205 — 309
gebeťbuch: s. 310 — 311 inhaltsverzeichniss des gesangbuchs; s. 312 
—318 die anfangszeilen der psalmen; s. 319 druckfehler.

Verbesserte und vermehrte ausgabe des N. 71, von J. A. F r iis  

unter mitwirkung des L. H æ t t a  besorgt. Vgl. N. 167, 168.

N .  8 9 .  ifefjenbtgjørelfe. [Unterschrift:] jyinm arĺenē 2lntt ben  
3üte üluguft 1 8 7 9 . 3 -  33Iađftab.

Зиііёіид. [Unterschrift:] g in m a r fu n  um ljervaĺaanii [!] [e 30. p. 
elo fu u ta  1 8 7 9 . 3 -  SlacEftab.

Diedetubme [Unterschrift:] Sameædnam amtæst 30ad b. august 
manost 1 8 7 9 . Blackstad.

1 bl., 20,7 X  34. Norwegisch fraktur in der ersten spalte, fin­
nisch fraktur in der zweiten, lappisch antiqua in der dritten.

[Bekanntmachung, durch welche die Verordnungen hundswuth 

betreffend eingeschärft werden.]
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N .  9 0 .  [S . 2] 23ibell)iftorie meb S ib t af Ä irfen ē tøtftorie af 
Ü olraü ) sB o g t, D uerh rrer oeb .Hriftiatiia Ä attjebralffole. Ülīeb et Ä aart. 
Зл репЬ е autorĺferebe C p la g . Čtofter inbbunben 60 © re. Ä riftian ia . 
31. 9B. ЗЗгоддегё 23ogtn;fferi. 1 8 8 2 .

[S. 3] Bibalhistoria ja vehaš girko historiast. Ucca ædnam- 
kartačin. Dat girje maksa čadnagasast 60 Evr. Kristianiast. Præn- 
teduvvum A. W. Brøgger lutte. 1882. 293 s., 14,5 X  9. Norwe­
gisch links und lappisch rechts. Neue ausgabe des N. 62, von J. 
A. F r iis  besorgt. [Es giebt eine ausgabe, in welcher der lappische 
text s. 204 a aufhört, und die später nur den norwegischen text 
enthält; 242 s.] [Biblische geschichte.J Vgl. N. 115, 173.

N .  9 1 .  Laka bagjesami harrai dain ovtastattujuvvum gonagasri- 
kain Norgast ja Ruottarikast. 2 o o  angaaen be S app erne i  be forenebe  
ĺīo n g er ig er  9ĺorge og © oerige. © ronbaljl & © o n ē  33ogtrpfferi [Kristia­
nia 1884.] 53 s., 16,1 X  9,7. Lappisch links antiqua, norwegisch 
rechts fraktur.

Inhalt: s. [2]—43 gesetz 2/6 1883, die lappen in den vereinigten 
königreichen Norwegen und Schweden betreffend; s. [44. 45] kgl. 
bekanntmachung e/ 6 1883, dass das erwähnte gesetz [/, 1884 in Wirk­
samkeit treten soll; s. [44. 45]—53 kgl. resolution 17/ n 1883 über 
die einteilung des amts Tromso in bezirke.

Ü b e rse tz t von  J. Q v ig s t a d .

N .  9 2 .  iBefjenbtgjerelfe. [U n te r sc h r ift:]  gan m arfenē 2lm t ben 
3 l t e  ĺö ĺartē 1 8 8 4 . 9ĺ. 3laH, fft.

^ u liå tu š . [U n tersch r ift:]  g tn m a rfu n  ÜJtanljerranläm  3 1 . 91ĺaliē= 
lu u  1 8 8 4 . 9І. Statt, fft.

Dieđetæbme. [Unterschrift:] Sameædnam amtæst 31 ad b. marts 
manost 1884. 9ĺ. Statt, kst.

1 dreisp. bl., 21,4 X  35. Norwegisch in der ersten, finnisch 
in der zweiten, lappisch in der dritten spalte. [Bekanntmachung, 
dass die dem telegraphenwesen gehörenden hütten ohne notwendig- 
keit nicht benutzt werden dürfen.]
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N .  9 3 .  Dieđetæbme. [Unterschrift:] Guoudagæino lensmanna- 
amat d. 34,7 X  21,2. [Hammerfest 1884.]

[Bekanntmachung, wie die gebirgslappen in Koutokæino, die im 
sommer mit ihren renntieren nach dem amt Tromsö ziehen wollen, 
sich zu verhalten haben.] Verfasst von H. W o r u m .

N .  9 4 .  ABC. Darogiel ja Samegiel Abes daihe Vuostas lok- 
kamgirje Same-manaidi. Samas čali J. K. Qvigstad. Maksa čađna- 
gasast 20 evre. Kristianiast. Prænteduvvum Grøndahl & Søn lutte. 
1885. 47 s., 14 X  9,5. Norwegisch links und lappisch rechts.

Übersetzt von J. Q v ig s t a d  mit einigen änderungen nach H. 
R ö s in g , Barnets første Bog. Kristiania. 1879. Eine neue ausgabe 
hiervon ist N. 165.

N .  9 5 .  fugten ĺ Яігіеп. Lodde girko siste. Det religiöse 
Tractatselskab i London. 56 Paternoster Row. Christiania. Trykt 
hos W. C. FabrUius & Sønncr. [1886]. 2 bl., 17 x  10 ,2. Bl. 1
norwegisch fraktur mit titelbild, bl. 2 lappisch antiqua. [Der vogel 
in der kirche.]

N .  9 6 .  Sodnabæive illo. Det religiöse Tractatselskab i London. 
56 Paternoster Row. Christiania. Trykt hos W. C. Fahritius & Søn- 
ner. [1886.] 1 bl. mit titelbild, 17 X  10,2. [Sonntagsfreude.]

N .  9 7 .  „iQuor uit bu tiĺb riiige G eĺg ĺjeben?“ Gosa doaivok 
don boattet dam ællem шацреі? Det religiöse Tractatselskab i Lon­
don. 56 Paternoster Row. Christiania. Trykt hos W. C. FabrUius 
& Sønncr. [1886.] 2 bl., 17 X  10,2. Bl. 1 norwegisch fraktur mit 
titelbild, bl. 2 lappisch antiqua. [Wo willst du die ewigkeit zubringen?]

N .  9 8 .  Sadda-Girjag, Samas jorggaluvvum ja prenteduvvum 
muttom Missionsærve golatusa ala. Det religiöse Tractatselskab i
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London. 56 Paternoster Row. Christiania. Trykt hos W. C. Fabri- 
tius & Sønncr. [ 1886.J 2 bl. mit titelbild, 17 X  10 ,2. [Ein Send­

schreiben. I

N .  9 9 .  „Xroct tffe, men beb for ĺjatn.“ Ale bælkke, mutto 
rokkadala su oudast. Det religiöse Tractatselskab i London. 56 Pa­
ternoster Row. Christiania. Trykt hos W. C. Fabritins & Sønncr. 
[1886]. 2 bl., 17 X  10 ,2. Bl. 1 norwegisch fraktur mit titelbild,
bl. 2 lappisch antiqua. [Zanke nicht, sondern bete für ihn!]

N .  1 0 0 .  G affer bu ©ub for iötaben? Gitakgo don ibmel bor-
ramuša oudast? Det religiöse Tractatselskab i London. 56 Pater­
noster Row. Christiania. Trykt hos W. C. Fabritius & Sønner. [1886.] 
2 bl., 17 X  10 ,2. Bl. 1 norwegisch fraktur mit titelbild, bl. 2 lap­
pisch antiqua. [Dankst du Gott für die speise?]

N .  1 0 1 .  Ovta vaivaĺ olbma oasse. Det religiöse Tractatselskab 
i London. 56 Paternoster Row. Christiania. Trykt hos W. C. Fa­
britius & Sonner. [1886.] 1  bl. mit titelbild, 17 X  10 ,2. | Das
Schicksal eines armen mannes.]

N. 95—101 sind von P e d e r  L a r s e n  U cce übersetzt.

N .  1 0 2 .  Ripp a-rokkadusak, asatuvvum gonagalaš [!] asatusa 
bokte dam 2bbe desember 1886. [Kristiania. Grondahl & Sons Bog- 
trykkeri. 1887.] 8 s. [ohne titelblatt], 14,8 X  8,i. [Beichtgebete.] 

Übersetzt von J. A. F r i i s .  Vgl. N. 10.8.

N .  1 0 3 .  Ripparokkusak, asatuvvum gonagaslaš asatusa bokte 
dam 2bbe desember 1886. [Kristiania. Grondahl & Sons Bogtryk- 
keri. 1887.] 8 s. [ohne titelblatt], 14,8 X  8,1. [Beichtgebete.]
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Übersetzt von J. A. F r i i s .  Neue ausgabe des N. 102 , das 
eines fehlers wegen eingezogen wurde. Vgl. N. 114.

N .  1 0 4 .  Oktasaš girkkorokkus, asatuvvum gonagaslaš asatusa 
bokte 8ad jaijuar 1887 nubbe bittast. | Kristiania 1887. ] Grondahl 
& Søns Bogtrykkeri. 7 s. [ohne titelblatt], 14,8 X  8,1 . [Allgemeines 
kirchengebet.J

Ü b e rse tz t von J. G. B a l k e . Vgl. N. 114.

N .  1 0 5 .  Bekjendtgjørelsc. [Unterschrift:] Finmarkens Amt, 
i December 1887. Langberg.

Tiedoksitehtävä. [Unterschrift:] Finmarkun amti, joulukuussa. 
1887, Langberg.

Gulatus. [Unterschrift:] Finmark amtadesemberest 1887. 
Langberg.

1 bl., 35 X  2 1 ,2. Norwegisch oben, finnisch in der mitte, 
lappisch unten. [Bekanntmachung von der Versendung von postsachen 
mit dem dampfschiťf „Varanger“.]

N .  1 0 6 .  Advarsel. [Unterschrift:] Finmarkens Amt 1. Au­
gust 1887. Langberg.

Varotus. [Unterschrift:] Samiædnam amte la» bæive august 
manost 1887. Langberg.

Varoitus. [Unterschrift:] Finmarkun amtti lmæinen pæivæ au- 
kusti kuussa 1887. Langberg.

1  bl., 35 X  2 1 ,2. Norwegisch oben, lappisch in der mitte, fin­
nisch unten. [Warnung vor beschädigung der von den landmessern 
errichteten merkzeichen.]

N .  1 0 7 .  Bekjenđtgjørelse. [Unterschrift:] Finmarkens Amt, 
8de December 1887. Langberg.



— 108 —

Gulatus. [Unterschrift:]. Sameædnamherra amat 8ad desember 
1887. Langberg.

Tiedoksitehtävä. [Unterschrift:] Finmarkun amtiherran am­
matti, 8 p. jouluk. 1887. Langberg.

1 dreisp. bl., 24,4 X  35. [Bekanntmachung von der schutz- 
zeit der wilden renntiere in Finnmarken].

N .  1 0 8 .  Dr. Morten Luther Duođaštusak Ripai ja basse mal­
lasi birra. Kommunion-girje lutheralaš kristalagai varas, maid cokki 
ja Samas jorggalatti J. N. Skaar, Bisma. [Motto] Atte rnon oapa- 
tam ja sardnedam Ibmel rievtes ja buttes sane, dam ala mon bijam 
mu sillum banttan. Luther. Kristianiast. Prentedattum kristalaš
oappo- ja rokkus-girjid prenteđattem-særvest. Prenteduvvum Grön­
dahl ja barne lutte. 1888. 2 bl., 88 s., 13,i X  9,i.

Inhalt: bl. 2 a vorrede von J . S k a a r ;  s. 1—87 Dr. M. L u t h e r s  

Zeugnisse über die beichte und das heilige abendmahl, übersetzt nach 
J. N. S k a a r ,  Vidnesbyrd af Dr. Morten Luther om Skriftemaal og 
Nadverd. Kristiania. 1878; s. 20—21, 88 die psalmen no. 273. 
69 im gesangbuch L a n d s t a d s .

Ü b e rse tz t von  J. Q v ig s t a d .

N .  1 0 9 .  SADDAGIRJE SABMELAŽAIDI MAID ČALI J. N. 
SKAAR BISMA KRISTIANIAST PRÆNTEDUVVUM W. C. FA- 
BRITIUS JA BARNI LUTTE 1888. 16 s., 12,s X  7,s. [Send­
brief an die lappen von J. N. S k a a r ,  bischof.]

Ü b e r s e t z t  v o n  J. Q v ig s t a d  n a c h  d e m  n o r w e g i s c h e n  m a n u s k r i p t  

d e s  V e r f a s s e r s .

N .  1 1 0 .  Enostamgirje, daihe læikastallam gačaldagat ja fasta- 
tusak sælskappalaš ajetallami nuorai ja buoarraši ovdi. Samegilli jor- 
galuvvum ja olgosaddujovvum I. I. Mandermast. Vadsø Chr. 0de- 
gaards bogtrykkeri 1888. 13 s., 17,5 X  13 8. [Wahrsagerbuch].



Übersetzt von I sa k  I s a k s e n  M a n d er m a  nach „Keiser Napo­
leons Cabinet“.
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N. 111. Vuovdde-ađnem-njuolggadusak Guovddagæino suok- 
kani. [Unterschrift:| Tromsa ja Finmarko vuovdde-valdde-ammat 
21ad marts 1888. Andr. Solem. | Tromso. 1888. G. Kjeldseths 
Bogtrykkeri.] 1 bl., 35 X  2 1 ,5. [Regeln für die benutzung der 
wälder in Koutokæino. |

Übersetzt von L. H æ t t a .

N. 112. Laka muttom dilalasvuodai harrai, mak guskek bagje- 
samidi Finmarko amtast. 2ot) om forffjellige 3ä)rĺ)olb uebfommenbe 

gjelbfinnerite i ^intnarfenð 9lmt. [Hriftiania.] ©ronbaijt & ©onö 33og= 

trpfferi 1889. 19 s., 16 X  9,7. Lappisch links antiqua und norwe­
gisch rechts fraktur.

Inhalt: s. | 2]-—12 (13) gesetz 23/6 1888 über verschiedene Ver­
hältnisse, die gebirgslappen im amt Finnmarken betreffend; s. 12 (13) 
— 19 regeln u /t2 1888 für die behandlung gefundener renntiere und 
für die registrierung der renntiermarken im amt Finnmarken.

Übersetzt von J. Q v ig s t a d .

N. 113. DR MARTIN LUTHER STUORA KATEKISMUSA 
NJÆLJAD OASSE GASTA BIRRA JORGGALATTI JA PRENTE- 
DATTI DAROLAŠ SAME-MIŠŠON KRISTIANIAST PRENTEDUV- 
VUM W. C. FABRITIUS JA BARNI LUTTE 1889. 23 s., 14,7 
X  8,8. [Dr. M. L u t h e r s  grösser katechismus, 4tes hauptstück, von 
der taufe.]

Übersetzt von J. Q v ig s t a d  nach „Konkordiebogen“, Christia­
nia 1866, mit berücksichtigung des deutschen und lateinischen Urtextes.

N. 114. Epistalak ja evangeliumak, oktasas girkko-rokkus, ođđa 
rippadovdastus-asatus ja odda alla-mæsso-girkko-mænok. Prenteduv-
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vuni gonagasa goččoma mielde. Kristianiast. Prenteduvvum Grön­
dahl ja barne lutte. 1889. 2 bl., 25.5 s., 14,1 X  8 .

Inhalt: s. [1]—227 die neuen episteln und evangelien; s. [228] 
—232 das allgemeine kirchengebet ( =  N. 104); s. [233]—239 4 
beichtgebete (1 — 3 =  N. 103); s. [240]—255 die neue liturgie, übers, 
von J. Q v ig s t a d .

Besorgt von J. Q v ig s t a d . Eine neue ausgabe hiervon istN . 168.

N. 115. [S. 2] Bibelhistorie med Lidt af Kirkens Historie
af Volrath Vogt, Overlærer ved Kristiania Kathedralskole. Med et 
Kart. Seksogtyvende autoriserede Oplag. Koster indbunden 60 0re. 
Kristiania. A. W. Brøggers Bogtrykkeri. 1889.

[ S. 3] Bibalhistoria ja vehas girko historiasi Oktan Ucca 
ædnam kartacin. Dat girje maksa čađnagasast 60 Evr. Kristianiast. 
Prænteduvvum A. W. Brogger lutte. 1889. 291 s., 14,s X  9. Nor­
wegisch links und lappisch rechts. Neue ausgabe des N. 90, von J.
A . F r iis  besorgt. [Es giebt eine ausgabe, in welcher der lappische 
text s. 205 aufhört, und die später nur den norwegischen text enthält; 
244 s.]

[ Biblische geschichte. I Vgl. N. 173.

N. 116. [S. 1] Darrogiel ja Samegiel Katekismus 1889.

[S. 2] Dr. 9)ĺ. S u tfjerś litte M htefĺōm uē, meb Sorneloerbom ē Sßifi= 

ta ts  og friftelige © p o rg ēm aa l og © o a r fo r bem, fom  g aa  til © ubö 

33orb, fam t © en ten tfe r af © u b ś  D rb . 9 lu to rĺfere t U bgaoe. ī£rcbie 

D p lag . S e n n e  33og föfter 20  © re. i ĺ r i f t ĺa n ia  1889 . S r i j f t  f»oS ©ron= 

baljl & © on.

[S. 3] Dr. M. Luther ucca Katekismusaš, oktanaga Manai oapo 
guoratallamin ja kristalas gacaldagai ja vastadusaiguim sigjidi, gudek 
mannek Hærra bævđđai, ja Sentensaiguim Ibmel sanest. Asatuvvum 
oappogirje. Samas jorggali J. A. Friis. Goalmad præntedubme. Dat 
girje maksa guokte löge evre. Kristianiast dam jage 1889. Prænte- 
dvvum [!] Grøndahl ja barne lutte. 191 s., 11,7  X  7,з. Norwegisch



links fraktur, lappisch rechts antiqua. [Dr. M. L u t h e r s  kleiner ka­
techismus.]

Übersetzt von J. A, F r i i s . Dritte ausgabe des N. 44; vgl. 
N. 87, 142.
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N. 117. Vuostas Moses Girje. Samas jorggaluvvum ja præn- 
teduvvum Darrobibalsærve golatusa ala. Kristianiast. Prænteđuvvum 
Grondahl & Søn lutte. 1889. 80 zweisp. s., 19,1 X  1 1 ,1- [Das erste 
buch Mose.]

Übersetzt nach „Bibelen“. Christiania. 1876 -8 7 . Vgl. N. 128.

N. 118. [S. 1 ] B’jeldfinnernes Nationalsang.
[S. 2] (Hvor herligt er mit Födeland.) Mu schaddamædnam 

hærvas læ, [u. s. w.] B.
[S. 3] Fri Oversættelse. Hvor herligt er mit Fødeland, [u. s. 

w. I B.
[„Das nationallied der gebirgslappen“. | Verfasst von A. B r u n .  

Vgl. N. 119.

N. 119. [S. 1] Fjeldfinnernes Nationalsang.
I S. 2] (Hvor herligt er mit Fødeland). Mu saddamænam hær- 

vas læ, [u. s. w. | B.
[S. 3] Fri Oversættelse. Hvor herligt er mit Födeland, [u. s. 

w. I B.
[S. 4 1 Tromso. G. Kjeldseths Bogtr — 1889. 2 bl., 16 ,1X 6. 
Nachdruck des N. 118.

N. 120. Profet Esaias. Prænteduvvum Tronisa stivta særvve-
goddi golatusa ala. Kristianiast. Prænteđuvvum Grondahl & Son
lutte. 1890. 87 zweisp. s., 19,1 X  1 1 ,2. [Der prophet Jesaia].

Übersetzt nach „Bibelen“. Christiania. 1876—87. Gedruckt
in 2000 exemplaren. Vgl. N. 148.
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N. 121. Bekjendtgjørelse. [Unterschrift:] Finmarkens Amt, 
14de Juli 1890. N. Prebensen.

Gulatus. [Unterschrift:] Finmarko amtast, 14ad juli 1890. N. 
Prebensen.

Kuulutus. [Unterschrift:] Finmarkin amtissa, 14 p. heinäkuuta
1890. N. Prebensen.

1  dreisp. bl., 20,5 X  34. Übersetzt ins lappische von J. 
Q v ig s t a d .

[Bekanntmachung von der schutzzeit der wilden renntiere in 
Finnmarken.]

N. 122. Bekjendtgjorelse. [Unterschrift:] Finmarkens Amt, 
7de Mai 1890. N. Prebensen.

Gulatus. [Unterschrift:] Finmarko amtast dam 7id bæive Mai 
manost 1890. N. Prebensen.

Kuulutus. [Unterschrift:] Finmarkin amtissa 7 p. toukokuuta
1890. N. Prebensen.

1  bl., 34 X  41,8. Norwegisch in der ersten spalte, lappisch in 
der zweiten, finnisch in der dritten. [Bekanntmachung von den lachs- 
fischereien in Finnmarken.]

Übersetzt ins lappische von J. Q v ig s t a d .

N. 123. Sardne vuostaš juovllabæivvai, papast [!] E. F. B. 
Horn. Samas jorggali O. Lützow Holm pappa. Kristianiast. Pren- 
teduvvum Grøndahl ja barne lutte. 1891. 14 s., 14,2 X  8,2.

[P re d ig t am  c h r is tta g e .]  Ü b e rse tz t von 0 . L ü t z o w  H olm  n ach  

d em  m a n u s k r ip t  des V erfassers E. F. B. H o r n .

N. 124. Hærra dakko daihe jiedna, maid okta ucca niejdas læ 
sardnedam jabmem sængast. Prenteduvvum Grondahl ja barne lutte.
1891. [Kristiania].

1 bl., 15 X  8,1. [Erzählung von dem tode eines kleinen lap­
pischen mädchens.]
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Aufgezeichnet von 0 . L ü t z o w  H olm  nach der erzählung der 
mutter.

N. 125. Oanedubme Г) aro las girko altargirjest. Prenteduvvum 
gonagasa goecoma mielde. Kristianiast. Prenteduvvum Grøndahl ja 
barne lutte. 1891. 2 bl., 91 s., 14,7 X  8,2. [Auszug aus der nor­
wegischen agende.]

Besorgt von J. Q v ig st a d  nach „Alterbog for den norske Kirke“. 
Kristiania. 1889.

N . 126. Dat oskaldas loppedægje. Guoratallamak juokke bæiv- 
vai monosť [!]. [Motto] „Dak stuoremus ja mavsolaš loppadusak læk 
migjidi addujuvvum“ (2 Petr. 1, 4). Darogilli engelas gielast jorgga­
luvvum. Samas jorggali Sigv. Nielsen, seminarium-oapatægje. Kristia­
niast. Prænteđuvvum W. C. Fabritius ja barni lutte. 1891. 2 bl.,
63 s., 12,з X  7,3. [Der treue verheisser. Betrachtungen für jeden 
tag des monats.]

Inhalt: bl. 2 a dedikation an die gemeinde in Koutokæino; s. 
1 — 62 betrachtungen; s. 63 psalm no. 333,e—8 im gesangbuch L a n d - 

STADS.

Übersetzt von S. N ie l s e n  nach [I. R. M a c d u f f ], Den trofaste 
Forjætter. Oversat fra Engelsk af H. J [æ g e r ] . Christiania 1860.

N . 127. Doktor Martin Luther kristalaš poastal. Samas jorg­
gali N. Y. Stockfleth. [Titelbild.] Kristianiast. Prenteduvvum W. 
C. Fabritius ja barni lutte. 1891. 2 bl., 727 s., 19 X  10 ,7. Bl. 2

a vorrede von den Vorstehern der norwegischen lappländermission. 
Erweiterte und revidierte ausgabe des N. 36, von J. Q v ig s t a d  besorgt.

N . 128. Dak vitta Moses girje. Samas jorggaluvvum Ibmeli 
gudnen ja Samidi bajasrakadussan. Kristianiast. Prænteduvvum Grön­
dahl & Søn lutte. 1891. 320 zweisp. s., 19,7 X  1 1 ,2. [Die fünf 
biicher Mose.J Das erste buch Mose =  N. 117, s. [3]—80, die

8
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bücher 2 — 4 übersetzt nach „Bibelen. Udgiven af det norske Bibel- 
selskab“ . Christiania. 1891. Vgl. N. 151.

N. 129. I. Maid læk gurot bæle albmuk dam ragjai dakkam 
migjidi buorren? I maidege.

II. Maid burid aigguk dam rajest gurot bæle olbmuk migjidi 
dakkat? I maidege. Finmarkspostens Trykkeri.

I. <Qvab gobt ĺjar Tlenftre f)tbtil gjort oš? [sic!]
II. £uab ©obt uit aSenftre fyerefter gjore o§? $tnmarfå= 

poftenś SYtjffert. [̂ amtnerfeft 1891.]
1 bl., 27,5 X  18,з. Auf der einen seite lappisch antiqua, auf 

der anderen norwegisch fraktur. [Wahlaufruf der rechten in Finn­
marken zu den lappen bei den „Stortings“wählen in 1891.]

N. 130. Promissiones Domini Nostri JESU CHRISTI factae
B. Marg. M. Alacoque. Maid min hærramek Jesus Christus læ lop- 
pedam dam audogas Margaretha Maria Alacoque atte son aiggo addet 
sigjidi, guđek rokkadallek Jesusa vaimo. [Unterschrift:] P. A. KEM­
PER, Dayton. 0 . (N. America.) Lapponais, Lapland. [1891?] 10,7

X  7,2- [Eine karte mit rotem druck auf der Unterseite; auf der Vor­
derseite der karte ein brennendes herz mit kreuz, von einer dornen- 
krone und einem blumenkranz umgeben; unten an der Vorderseite: 
Voila ce Coeur qui a tant aime les hommes, qu’il n’a rien epargne 
jusqu’a s’epuiser et se consommer pour leur temoigner son amour. 
P. A. KEMPER, DAYTON, 0.]. Übersetzt ins lappische von H. W o­

ru m , herausgegeben von der römisch-katholischen mission in Norwegen.

N. 131. Girkko-Salmak. Samas jorggali J. N. Skaar, Bisma. 
Kristianiast. Prenteduvvum W. C. Fabritius ja barni lutte. 1892. 
20 s., 12,з X  7,3.

Inhalt: 15 psalmen, übersetzt von J. N. S k a a r  nach L a n d - 

sta d s  gesangbuch; no. 15 ist von J. N. S k a a r  gedichtet.
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N. 132. Famost orro asatusak, mai mielde rudni gulle vuov- 
dek Same-æđnam amtast galggek adnujuvvut. [Unterschrift:] Same- 
ædnam hærra-ammat la s  august 1891. N. Prebensen. Tromsa ja  
Same ædnam amtai vuovddehcerra-ammat, p. t. Caccesullust la s  august
1891. Andr. Solem. Tromsast. Prenteduvvum G. Kjeldseth lutte. 
— 1892. 1 dreisp. bl., 42,8 X  34,8.

[Übersetzung der regeln über die benutzung der staatswälder im 
amt ĺhnnmarken („ Almengjældende Regler for Benyttelsen af de Sta- 
ten tilhørende Skove i Finmarkens Amt, dat. d. lste Aug. 1891“).] 
Erweiterte ausgabe des N. 8 5 ; die zusätze von J. Q v ig st a d  übersetzt.

N. 133. Gulatus. [Unterschrift:] Væstafinmarko politimæstar- 
ammat 13ad august 1892. Paul Olsen. Tromsast. — Prenteduvvum 
G. Kjeldseth lutte. — 1892. 1 bl., 35 X  2 1 ,5. [Bekanntmachung
von den pflichten, welche nach dem Strafgesetz der Umgebung gegen 
ausserehelich geschwängerte weiber obliegen.]

Übersetzt von J. Q v ig s t a d .

N. 134. Bekjenđtgjørelse. [Unterschrift:] Vestfinmarkens Po- 
litimesterembede den 7de Juni 1892. Paul Olsen.

Kulutus. [Unterschrift:] Vestfinmarkun politimestarin virka 7 
juni 1892. Paul Olsen.

Gulatus. [Unterschrift:] Væsta-Finmarko politimæstar-ammat 
7id juni 1892. Paul Olsen.

1  bl., 21,5 X  35. Norwegisch in der ersten spalte, finnisch 
in der zweiten, lappisch in der dritten.

[Bekanntmachung von der schutzzeit des auergeflügels in Alten.]
Übersetzt ins lappische von J. Q v ig s t a d .

N. 135. Augsburgalaš Konfession daihe Dat oskodovdastus 
mi ouddanbigjujuvvui kæisar Karal dam 5ad ouddi rikadiggebæive 
Augsburgast dam jage 1530. [Motto] Mon aigom sardnot du duođa- 
štusai birra gonagasai oudast imge šadda hæppad vuollai. Salm. 119,
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46. Samas jorggali J. K. Qvigstad. Kristianiast. Prenteduvvum W. 
C. Fabritius ja barni lutte. 1893. 73 s., 14,5 X  8,7.

[Die Augsburgische konfession.]
Übersetzt von J. K. Q v ig s t a d  nach „Konkordiebogen“. Chri­

stiania 1866, mit berücksichtigung des lateinischen urtextes, und mit 
einer vorrede (s. 3) versehen.

N. 136. Gæča dam Ibmel labba! Sardne gukkes bærjadakki. 
Cali N. Ursin, seminaroapatsegje. Kristianiast. Prenteduvvum W. C. 
Fabritius ja barni lutte. 1893. 18 s., 15 X  8,7.

I n h a l t :  s. [3] p sa lm  n o . 3 3 4 ,1.3 im  g e sa n g b u c h  L a n d s t a d s ;  

s. [4] —18 p re d ig t am  ch a rf re ita g e , v e rfa ss t von  N. U r s i n .

N. 137. Boares Testamenta historialaš girjek. Samas jorgga­
luvvum Ibmeli gudnen ja Samidi bajasrakadussan. Kristianiast. Pren­
teduvvum Grøndahl & Søn lutte, 1893, 407  zweisp. s., 19,7 X  11,*. 
[Die historischen bücher des alten testaments.]

Übersetzt nach „Bibelen. Udgiven af det norske Bibelselskab“. 
Christiania. 1891. Vgl. N. 151.

N. 138. Laka luosai ja guvčai sæstema birra j. n. v. „Vadsø 
Trykkeri“ 1893. 13 s., 14,3 X  8,7. [Gesetz über den schütz der 
lachse und Seeforellen, dat. 20/6 1891].

Übersetzt von J. Q v ig s t a d .

N. 139. Anordning om Fordeling af Sommerbeitestrækningerne 
for Ren paa Finmarkens Amts Halvøer og 0er mellern Fjeldfinnerne 
fra Kautokeino, Karasjok, Polmak og Sydvaranger.

Asatus gæsseguottomsaji juogadænie birra boccui varas Finmarko 
amta njargain ja sulluin Guovddagæino, Garasjoga, Buolbmaga ja 
Madda-Varjaga bagjesami gaski.
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Vadsø. Trykt i „Vadsø Trykkeri“ 1893. 2 bl., 17,з X  10 ,5.
Bl. 1 a titel, bl. 1  b norwegisch, bl. 2 a lappisch. [Verordnung über 
die Verteilung der sommerweiden der renntiere in Finmarken.]

Es giebt auch eine ausgabe in plakatformat: 1 bl., 33 X  34 ,5; 
norwegisch links, lappisch rechts.

Ü b e rse tz t von J. Q v ig s t a d .

N. 140. Plakat, hvorved i Henhold til § 1 i Loven af 9de 
September 1857, indeholdende Forandringer i og Tillæg til Lov om 
Renbete m. V. af 7de September 1854, samt i Henhold til § 5 i Lov 
om forskjellige Forhold vedkommende Fjeldfinnerne i Finmarkens 
Amt af 23de Juni 1888 naadigst bestemmes visse Strækninger i Fin­
markens Amt, paa hvilke det skal være forbudt at holde Rensdyr.

Dieđetæbme [!], man bokte las § mielde dam lagast, mi addu- 
juvvui 9ad September dam jage 1857, ja mi sistes doalla nubbastusaid 
ja  lasatusaid dam laki boacoguottoma harrai j. n. v., mi addujuvvui 
7id September dam jage 1854, ja 5ad § mielde lagast muttom dila- 
lašvuođai harrai, mak guskek Finmarko amta bagjesamidi, mi lagaid 
addujuvvui 23ad juni dam jage 1888, mærreduvvujek armolažat visses 
baikek Finmarko amtast, gost læ gilddujuvvum boccuid adnemest 
daihe guođotæmest.

Vadso. Trykt i „Vadsø Trykkeri“ 1893. 2 bl., 22,з X  14,2.
Bl. 1 a titel, bl. 1  b norwegisch, bl. 2 a lappisch.

[Plakat, wodurch das weiden der renntiere in einigen gegenden 
Finnmarkens verboten wird].

Übersetzt von J. Q v ig s t a d .

Vgl. N. 174.

N. 141. Söefjenbtgjorelfe. [Unterschrift:] ЗШепё $ a ttig fom m iēĺ 
fton, 4 . 91ooember 1893. ipagem ann (D rbferer). 

Jtulutuð. [Unterschrift:] üllatian föpfjäfom m iēfion, 4  9?ooember 
1893. föagem anti, (toim ittaja).

Gulatus. [Unterschrift:] Alatægjo vaivaskommission 4. novbr.
1893. Hagemann (doaimatgegje).
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1  bl., 21,6 X  32,6. Norwegisch in der ersten spalte fraktur, 
finnisch in der zweiten fraktur, lappisch in der dritten antiqua.

[Bekanntmachung der Armenkommission in Alten von dem, 
welches diejenigen, die sich in Alten ansiedeln, der Armenkommis­
sion gegenüber beobachten sollen.]

N. 142 . [S. 1 ] Darrogiel ja Samegiel Katekismus 1894.
[S. 2] Dr. 3)ĺ. Sutfjerē Itlĺe ĺta te fiēm u ē , meb iö a r n e k r b o m s 33tfL 

tat§ og frifteĺige © p o rg šm a a l og © o a r  for bem, fom  gaa  tiĺ føerretið 
ЗЗогЬ, fantt © en ten tfer  af © ub ð  D rb. 2ĺutoriferet U bgaoe. gjerbe  
D p ĺa g . D en n e  SBog fofter 2 0  © re. ß r ift ia n ia  1 8 9 4 . ĺ 'r p f t  ĺ;oē ©ron= 
baf)ĺ & © on .

[S. 3] Dr. M. Luther ucca Katekismusaš, oktanaga Manai oapo 
guoratallamin ja kristalaš gačalđagai ja vastadusaiguim sigjidi, gudek 
mannek Hærra bævddai, ja Sentensaiguim Ibmel sanest. Asatuvvum 
oappogirje. Samas jorggali professor J. A. Friis. Njæljad prænte- 
dubme. Dat girje maksa guokte löge evre. Kristianiast dam jage
1894. Prænteduvvum Grøndahl ja barne lutte. 191 s., 11,7  X  7,a. 
Norwegisch links fraktur, lappisch rechts antiqua. [Dr. M. L u t h e r s  

kleiner katechismus].
Vierte ausgabe des N. 44, besorgt von J. Q v ig s t a d . Vgl. N. 

87, 116.

N . 143 . Job Girje, Salmai Girje, Salomo Sanelaskok, Sardne- 
dægje Girje ja Salomo Allalavla. Samas jorggaluvvum Ibmeli gudnen 
ja Samidi bajasrakadussan. Kristianiast. Prenteduvvum Grøndahl & 
Søn lutte, 1894. 219 zweisp. s., 19,7 X  1 1 ,2. [Das buch Hiob, 
der psalter, die spräche Salomonis, der prediger Salomo, das hohe- 
lied Salomonis.]

Übersetzt nach „Bibelen. Udgiven af det norske Bibelselskab“. 
Christiania. 1891. Vgl. N. 150, 151.

N. 144 . Sameædnam sabmelağaiđe. [Kristiania. 1894.] 1  bl., 
40 X  27,2, Oben als titelbild eine finnmarkische landschaft, auf 
deren beiden seiten eine norwegische flagge ohne Unionszeichen.
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[Wahlaufruf der linken in Finnmarken zu den lappen bei den 
„Stortings“-wahlen in 1894.]

N. 145. Sameædnam sabmelağaidi. W. C. Fabritius & Sönner, 
Christiania. 1 bl., 48 X  25,з. Oben als titelbild einige lappen mit 
zubereiten und aufhängen des fischfangs beschäftigt.

[Wahlaufruf der rechten in Finnmarken zu den lappen bei den 
„Stortings“-wählen in 1894.]

N. 146. 33etjenbtgjoreIfe. [Unterschrift:] gfrtm arfenē Sfrnt ben 
15be ©eptem ber 1894. 9ĺ. ijßrebenfen.

Gulatus. [Unterschrift:] Finmarko amtast 15ad September 1894. 
N. Prebensen. Tromso. G. Kjeldseths Bogtr. — 1894. 1  bl., 35
X  2 1 ,5. Norwegisch oben fraktur, lappisch unten antiqua.

[Bekanntmachung, dass es verboten ist auf dem boden des Staa­

tes heiderasen zu stechen oder reisholz zu nehmen.]

Ü b e rse tz t von  J. Q v ig s t a d .

N . 147. $. 2ĺ. 3- 2fo. 365% f 33efjenbtgjoreIfe. [Unterschrift:] 
ginmarfenS amt, ben 14be oftober 1894. 9ĺ. ^rebenfen.

Gulatus. [Unterschrift:] Finmarko amtast, 14ad Oktober 1894. 
N. Prebensen. Tromsø. G, Kjeldseths Bogtr, — 1894. 1  bl., 34,8
X  2 1 ,i. Norwegisch oben fraktur, lappisch unten antiqua.

[Bekanntmachung von der benutzung des renntierzaunes zwischen 
dem Warangerfjord und dem Tanafluss.]

Übersetzt von J. Q v ig s t a d .

N. 148. Boares testamenta profetalaš girjek. Samas jorgga- 
uvvum Ibmeli gudnen ja Samidi bajasrakadussan. Kristianiast. Pren­
teduvvum Grøndahl & Søn lutte. 1895. 362 zweisp. s., 19,7 X  1 1 ,2. 
[Die prophetischen bücher des alten testaments.] Der prophet Je-
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saia =  N. 120 , s. [1 ] — 86, die übrigen büchev übersetzt nach „Bi­
belen. Udgiven af det norske Bibelselskab“. Christiania. 1891. 
Vgl. N. 151.

N. 149. Min Hærramek ja Bæstamek Jesus Kristus Ođđa 
Testamenta. Kristianiast. Prenteduvvum W. C. Fabritius Ja Barni 
Lutte. 1895. 2 bl., 430 zweisp. s. -j- VIII s., 19,7 X  1 1 ,2. [Das 
neue testament.]

Inhalt: bl. 2 a verzeichniss der bücher des neuen testaments; 
s. [1 ] —430 das neue testament ; s. I—VIII verzeichniss der sonn-und 
festtäglichen episteln und evangelien.

Neue ausgabe des N. 84, von J. Q v ig s t a d  nach der norwegi­
schen Stereotypausgabe des neuen testaments von 1873 revidiert. Vgl. 
N. 151.

N. 150. Min Hærramek ja Baestamek Jesus Kristus Ođđa Te­
stamenta Ja David Salmak. Kristianiast. Prenteduvvum W. C. Fa­
britius Ja Barni Lutte. 1895. Neue titelausgabe des N. 149, einge­
bunden mit Salmai Girje. Samas jorggaluvvum Ibmeli gudnen ja Sa- 
midi bajasrakadussan. Kristianiast. Prenteduvvum Grondahl & Son 
lutte. 1894. 115 s. Separatabdruck von N. 143.

N. 151. Bibal daihe Basse cala, mi sistes doalla boares ja 
odđa testamenta kanonalaš girjid. Kristianiast. Prenteduvvum Gron­
dahl & Son lutte. 1895. 2 bl. Bl. 2 verzeichniss der bücher des 
alten und des neuen testaments. Gemeintitel für N. 128, 137, 143, 
148, 149.

An der Übersetzung des alten testaments haben J. A. F r i i s ,  

L. H æ t t a ,  S. N i l s e n ,  J. K. Q v ig s t a d  und J. N. S k a a r  teilgenom­
men; vgl. Journal de la societe finno-ougrienne, XV, 3, s. 1 ff. und 
N. 153.

N. 152. SAMI BAHAMUS VASA LAS ČALI N. URSIN, 
SEMINAROAPATÆGJE. KRISTIANIAST. PRENTEDUVVUM W.
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0. FABRITIUS JA BARNI LÜTTE 1895. 18 s., 12  X  7,s. [Der
schlimmste feind der lappen.] Verfasst von N. U b s in .

N. 153. Same-bibbal Jorggalume ja prentedattujume birra. 
Muittali J. N. Skaar, Bisma. Kristianiast. Prenteduvvum W. C. 
Fabritius Ja Barni Lutte. 1895. 22 s., 12,з X  7,2. [Von der Über­
setzung und der herausgabe der lappischen bibel.]

Übersetzt von J. Q v ig st a d  nach J. N. S k a a b , Om den finske
Bibels Oversættelse og Udgivelse. Tromso 1896.

N. 154. Laka mi sistes doalla dam laga nubbastusa, mi addu- 
juvvui 20ad juni 1891 luosai ja guvčai sæstema birra. [Tromsö
1895]. G. Kjeldseth lutte. 1 bl., 14,5 X  8,7. [Änderung des ge- 
setzes in N. 138.]

Übersetzt von J. Q v ig s t a d .

N. 155. Suddo ja Arbmo. Grondahl & Sons Bogtrykkeri.
Kristiania. [1895.] 1 bl., 22,t X  15. [Sünde und gnade.]

N. 156. Son jami muo diti. Grondahl & Sons Bogtrykkeri. 
Kristiania. [1895.] 1 bl., 22,4 X  14,8. [Er starb für mich.]

N. 157. Jesusa rafhe. Grondahl & Sons Bogtrykkeri. Kristia­
nia. [1895.] 1 bl., 23,4 X  14,e. [Der frieden Jesu.]

N. 158. Læ vei sagje. Grondahl & Sons Bogtrykkeri. Kristia­
nia. [1895.] 1  bl., 23,4 X  15- [Es giebt noch raum.]

N. 159. Suddoi andagassiaddujubrae. Grondahl & Sons Bog­
trykkeri. Kristiania. [1895.] 1 bl., 22,4 X  14,6. [Die Vergebung
d e r  S ü n d e n . ]

N. 160. Ocak go don Jesusa. Grondahl & Sons Bogtrykkeri. 
Kristiania. [1895.J 1 bl., 23,5 X  14>5. [Suchst du Jesus?]
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N. 161. Arbmo aigge. Grondahl & Sons Bogtrykkeri. Kristia­
nia. [1895.] 1  bh, 23,5 X  14,7. [Die gnadenzeit.]

N. 162. Manditi galggap mi garra jukkamušaid navdaskætta 
orrot? Grondahl & Sons Bogtrykkeri. Kristiania. [1895.] 1  bl.,
22,4 X  14,7. [Warum sollen wir uns starker getränke enthalten?]

N. 155—162 sind traktätchen, von G. L u n d  nach norwegischen, 
im Verlage der Lutherstiftung in Kristiania erschienenen traktätchen 
übersetzt.

N. 163. Vuoiualaš lavllagak. Ibmeli gudnen ja samedi [!] ba- 
jasrakadussan. öokkejuvvum ja samas jorggaluvvum G. F. Lund 
bokte. Kristianiast. Prenteduvvum Grondahl & Søn lutte. 1896. 
110 s., 9a X  6,2.

Inhalt: s. [2 ] Rakis samelagak! [1 ] Kor. 3, 16. Salm. 135, 3 
im lappischen; s. [3] —106 100 geistliche lieder; s. [107]—110 regi- 
ster. No. 29 ist von O le N ilsen  (s. N. 45) verfasst, no. 2, 3, 6 , 55, 
81, 83, 90, 94, 95 sind nach N. 88 abgedruckt, die übrigen von G. 
L u n d  nach verschiedenen norwegischen und schwedischen geistlichen 
liederbüchern übersetzt.

N. 164. Finmarko valjijegjidi! Venstre program (oaivvadus 
dam birra, man ala venstre datto barggat). G. Kjeldsrthtin [!] lutte. 
— Tromsa 1897. 4 s., 16,5 X  13,5.

[Wahlaufruf der linken in Finnmarken zu den lappen bei den 
„Stortings“-wahlen in 1897.]

N. 165. ABC. Darogiel ja samegiel Abes daihe Vuostas lok- 
kamgirje Same-manaidi. Samas čali J. K. Qvigstad. Maksa čadnaga- 
sast 20 evre. Kristianiast. Prenteduvvum Grondahl ja barne lutte.
1897. 47 s., 14 X  9,5. Norwegisch links und lappisch rechts.

Neue, revidierte ausgabe des N. 94, von J. Q v ig s t a d  besorgt.
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N. 166. Duođaštusa birra vuoigğadvuođa oudast. Vittani 
næva oktan Vale čilggitusain (sp. 1) Dam basse duođaštusa čilggitu- 
sain, maid muttom olbmuk ojjjjuk cælkket vale sagjai (sp. 2) — 
Værrevale rangaštus. W. C. Fabritius & Sønner — Christiania. [1897.] 
1 bl., 65 X  43 ,5. [Von zeugniss vor dem gericht.]

Übersetzt von J. Q v ig s t a d  nach „Om Vidnesbyrd for Retten“. 
W. C. Fabritius & Sønner. Christiania.

N. 167. [Bl. 1 b] Salmebog Gud til ære og de lappiske menigheder 
til opbyggelse. Med kollekter, epistler og evangelier, Eristi lidelseshisto- 
rie, en liden alterbog og bønner. [Motto] Lover Herren; thi hän er 
god; lovsynger hans navn, thi det er lifligt. Salm. 135, 3. Paany 
gjennemseet, forøget og forsynet med et tillæg. Eistiania 1897. 
Trykt hos A. W. Brøgger.

[Bl. 2 a] Salbmagirje Ibmeli gudnen ja Same-særvvegoddidi ba- 
jasrakadussan. Kollevtai, epistali ja evangeliumiguim, Eistusa gilla- 
mušhistoriain, ucca altargirjacin ja rokkusiguim. [Motto] Maidnot 
Hærra, dastgo Hærra læ buorre; maidnoma lavllot su nammi, dastgo 
dat læ havske. Salm. 135, 3. Ođđasist čadageččum, divvujuvvum ja 
lasatusain olgusaddum. Eistianiast. 1897. Prenteduvvum A. W. 
Brogger lutte. 411 s. -f- 1  unp. s., 14 X  8,2. [Gesangbuch.]

Inhalt: s. [1 ]—397: 360 psalmen; s. 398: inhaltsverzeichniss; s. 
399—411: die anfangszeilen, die Verfasser und die Übersetzer der psal­
men; s. [412]: druckfehler.

Verbesserte und vermehrte ausgabe des ersten teiles des N. 
88, von J. N. S k a a r  unter mitwirkung von J. Q v ig s t a d  besorgt.

N. 168. Tekstak valddujuvvum Ibmel sanest ja Rokkadusak 
juokke sodnabæivvai ja bassebæivvai girkkojagest, min Hærramek Je­
sus E istus gillamuš-historia ja Ođđa allamæsso-girkkomænok ja Rok­
kadusak, go olmuš manna ripaidi ja altari, ja rokkadusak, mak heiv- 
vijek æra erinoamas dilalasvuodaidi. Eistianiast. 1897. Prenteduv­
vum A. W. Brogger lutte. 528 s. —(— 1 bl.; 14 X  8,2.
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Inhalt: s. [3]—375 kollekten, episteln und evangelien; s. 375— 
397 die passionsgeschichte sammt dankgebet; s. 398 — 440 auszug 
aus der norwegischen agende; s. 441—522 gebetbuch; s. [523]— 
528 gedenk- und trostsprtiche aus der heil, schrift; s. [529] druck- 
fehler.

Neue ausgabe des zweiten teiles des N. 88 und des N. 114, von 
J. Q v ig st a d  besorgt.

N. 169. [S. 2] Oanedubme Dr. Erik Pontoppidan Čilggitusast. 
Samas jorggali Professor J. A. Friis. Girkko-eisevaldest asatuvvum 
girje. Maksa čadnagasast 25 evre. Kristianiast 1897. Prenteduvvum 
Grondahl ja barne lutte.

[S. 3] llbtog af D r. (£rid) īfSontoppibanē go rfla rin g  neb ф . II. 

© uerbrup, ©ognepreft til S aleftranb . 2lutoriferet llbgaue. (®en nor= 

ffe STept er optrpft meb goriæggerenð ©iüabelfe.) Äofter iubbunben 25 

©re. R riftiania 1897. © rpft i)oð ©ronbaf)! & ©on. 357 s., 14,1 
X  8,2. Lappisch links antiqua, norwegisch rechts fraktur.

Neue, revidierte ausgabe des N. 78, von J .  Q v ig s t a d  besorgt.

N. 170. Nuorttanaste Kristalaš manno bladde. [Der nordstern.] 
Redigeret, trykt og udgivet af G. F. Lund Bodø.

Eine christliche monatsschrift, herausgegeben von G. F. L u n d . 

No. 1  erschien im august 1898; bis august 1899 sind 8 no. erschie­
nen. Jede nummer enthält 8 s., 21,2 X  15.

N. 171. Advarsel. [Unterschrift:] Finmarkens Amt den 20de 
Oktober 1898. T. J. W. Graff.

Ravvim. [Unterschrift:] Finmarko amtast 20ad oktober 1898. 
T. J. W. Graff.

Varoitus. [Unterschrift:] Finmarkun maaherraläänissä 20 p. 
lokakuuta v. 1898. T. J. W. Graff. Kjeldseths Bogtr., Tromso.

[Warnung die von dem wegamte angebrachten wegsteine u. desgl. 
nicht zu beschädigen.]
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1 bl., 21,5 X  35. Norwegisch in der ersten, lappisch in der 
zweiten, finnisch in der dritten spalte.

Übersetzt ins lappische von J. Q v ig s t a d , ins finnische von 
N. U r s in .

N. 172. Njuolgadusak ja mærradusak kruvna lavdnjejeggi ad- 
nema harrai Finmarko amtast, værd. laga no. 6 3ad augustast 1897.

[Unterschrift:] Finmarko amtast Oktober manost 1898. T. J. W. 
Graff. Prenteduvvum Grondahl ja barne lutte. 37 X  25 [Kristiania
1898.] [Regeln und bestimmungen für den gebrauch der torfmoore 
des Staates im amt Finnmarken.) Übersetzt von J. Q v ig s t a d .

N. 173. [S. 2] Bibelhistorie med lidt af kirkens historie af
Volrath Vogt, før overlærer ved Kristiania kathedralskole. Med to 
karter. 33te autoriserede oplag. Koster indbunden 60 ore. Kristia­
nia. A. W. Broggers bogtrykkeri. 1898.

[S. 3] Bibalhistoria ja vehas girko historiast. Oktan Guvtin 
ædnam-kartačin. Dat girje maksa čađnagasast 60 evre. Kristaniast. 
Prenteduvvum A. W. Brogger lutte. 1898. 287 s. -f- 2 unpag. s.,
14,5 X  8,7. Norwegisch links, lappisch rechts. Neue ausgabe des 
N. 115, von J. Q v ig s t a d  besorgt. [Es giebt eine ausgabe, in welcher 
der lappische text s. 205 aufhört, und die später nur den norwegi­
schen text enthält;. 243 s. +  1 unpag. s.] [Biblische geschichte.]

N. 174. Plakat, hvorved i Henhold til § 1  i Loven af 9de 
September 1857 indeholdende Forandringer i og Tillæg til Lov om 
Renbeite m. V. af 7de September 1854, samt i Henhold til § 5 i 
Lov om forskjellige Forhold vedkommende Fjeldfinnerne i Finmarkens 
Amt af 23de Juni 1888 naadigst bestemmes visse Strækninger i 
Finmarkens Amt, paa hvilke det skal viere forbudt at holde Rensdyr.

Dieđetæbme, man bokte las § mielde dam lagast, mi addujuv­
vui 9ad September dam jage 1857, ja mi sistes doalla nubbastusaid 
ja lasatusaid dam laki boacoguottoma harrai j. n. v., mi addujuvvui 
7id September dam jage 1854, ja 5ad § mielde lagast muttom dila-
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lašvuođai harrai, mak guskek Finmarko amta bagjesamidi, mi lagaid 
addujuvvui 23ad juni dam jage 1888, mærreduvvujek armolažat visses 
baikek Finmarko amtast, gost læ gilddujuvvum boccuid adnemest 
daihe guođotæmest.

Tromsø. Kjeldseths Bogtrykkeri. 1899. 2 bl., 22 ,з X  14,2.
Bl. 1 a titel, bl. 1  b norwegisch, bl. 2 a lappisch.

[Plakat, wodurch das weiden der renntiere in einigen gegenden 
Finnmarkens verboten wird.]

Neue auflage von N. 140 mit einigen änderungen. Übersetzt 
von J. Q v ig s ta d .  E s giebt auch eine ausgabe auf gelbem papier.

N . 1 7 5 . Fredlysning og advarsel. [Unterschrift:] Finmarkens 
amt, 14de februar 1899. T. J. W. Graff.

Rafhe gulatæbme ja ravvim. [Unterschrift:] Finmarko amtast, 
dam 14ad bæive februar manost 1899. T. J. W. Graff.

Rauhoitus ja varoitus. [Unterschrift:] Finmarkun läänissä, 14 
p. helmikuuta 1899. T. J. W. Graff.

Kjeldseths Bogtr., Tromsö. 1  bl., 21,4 X  35. Norwegisch 
in der ersten spalte, lappisch in der zweiten, finnisch in der dritten. 
[Verbot gegen die benutzung einiger insein in Finnmarken.]

Ins lappische übersetzt von J. Q v ig s t a d ,  ins finnische von 
N. U r s i n .

N . 1 7 6 .  SAMI USTEB. [Der freund der*lappländer.] Pren- 
teduvvum Tromsapoasta prentedam-viesost.

Eine christliche monatsschrift, herausgegeben von der missions- 
gesellschaft „Norsk finnemission“ und redigiert von G. T a n d b e r g  und 
J. O t t e r b e c h .  No. 1 erschien im april 1899; bis august 1899 sind 
4 no. erschienen. Jede nummer enthält 8 s., 23,5 X  16,з.

N. 1 7 7 . [Bl. 1 bl Äontraft meĺlem 2lmtmanben i ginm arfenē 
2lmt paa bet Ðffentligeš 3>egne og join Dpfibber paa
gjelbftuen

[Bl. 2 a] Sietadus sameædnam amtman runa bælest ja 
duodarstovo asse gaskast.
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[Schema zu kontrakt zwischen dem amtmanne in Finmarken 
von wegen des staates und N. N. als bewohner der gebirgsher- 
berge ].

2 zweisp. bl., 36,4 X  23,5. Norwegisch links fraktur, lappisch 
rechts antiqua.

N. 178. [Bl. 1 b] Oapestæbme jormoraidi hettim diti manna- 
sænga feber. (Barggujuvvum rika dalkkasbargo bajeldgæčest).

[Bl. 2 a] Lasetubme. Bagadus buttestubmai rišša bokte.
[Unterricht für hebammen uĺn kindbettfieber zu verhindern. 

(Von dem medizinaldirektor verfasst). Zusatz. Anleitung zur desin­
fektion durch schwefel,] Tromsø. G. Kjeldseth lutte. 2 zweisp. bl.,
33,5 X  21,5.

Übersetzt von M. I s a k s e n ; wahrscheinlich 1884 od. 1885 ge­
druckt.

N. 179. Čilggitus duođaštegji vale birra ja ravvagak duođa- 
śtegjidi. 2 bl., 18,з X  10. Neue, revidierte ausgabe des N. 24, wahr­
scheinlich von J. F r i i s  besorgt.

N. 180. Gulatus. [Unterschrift:] Є. X .  ĺJUelfett, Telegraf- 
Direktor. 1  bl., 22,7 X  18,6. [Warnung die dem telegraphenwesen 
gehörenden gegenstände nicht zu beschädigen]. Wahrscheinlich zwi­
schen 1870—1875 gedruckt.



Finnisch-lappische litteratur.

F .  1. PRIMA DUO CAPITA EVANGELI1 MATTHAEI IN 
LINGUAM LAPPONICAM TRANSLATA; EDIDIT JACOBUS 
FELLMAN, PASTOR IN PAROECIA LAPPONICA UTSJOKI ET 
ENARA, NEO NON MEMBRUM SOCIETATIS NATURAE STU- 
DIOSORUM MOSCOVIAE. ABOAE, Typis Christ. Ludv. Hjelt. 
1825. 19 s., 14 X  7,6.

Inhalt: s. [3] — 10 vorrede, antiqua; s. [11]—19 die ersten 
zwei kap. des evangeliums Matthæi in Utsjokdialekt, fraktur.

F . 2 . ©jetAtirjabtj mi Sfloabbe ©uatte ja ^irfo=9toffiið, 2ĺntta= 
naga [!] Єfjriftuš ®jetbamusĺ)ja -Uhtĺttalufain ja dfta Hiippa faarnie af- 
tan aJĺäftaneē, fifteētoalla. 2P 8C S © , ißrentijuroum 3- f^rencfeĺĺ ja 
pante boft. 1825. 182 s. -j- 1 unpag. s. (druckfehler), 12,1 X  7 ,5.

Abdruck des N. 14, von J. F e l l m a n  besorgt. Von den gebe­
ten in N. 14 sind einige stücke s. 25—28, 35, 40—41, ebenso die 
in N. 14 s. 112—117 unter den rubriken ^eb'bQtufaÄütief u. s. w. 
übersetzten bibelsprüche und das inhaltsregister s. 118 — 119 fortge­
lassen; dagegen ist in F. 2 die passionsgeschichte im anfang (s. 57 
—66) vervollständigt und s. 100—114 2 gebete und eine beichtrede 
hinzugefügt.

F .  3 .  SDIitttom Sauĺagaf SDiajt 3bmeti CBubnen ja ©amijbi ipa= 
jaē=91affabu[an la- ©amaē ^orgalam. C. W. Ib oft ißrentijuroum
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Єl)r. SublO. §jett, boft 1825. 59 s. -)- 1 unp. s. (druckfehler), 
13,5 X  7,5.

Abdruck des N. 13, von J. F el l m a n  besorgt. Vgl. F. 4.

F. 4. SB u o in g a ĺa ĺfis  ^ fa ĺm a d  ja  (üattam uē ro ffo u ē , Ф аддаг  
olntiii D b b a jeśt ^ a ja â  SB äfigtttuooum  m uitĺjon  © am i=© eurafobb ib i (S. 
Ä oĺftröm . iprenttijum  llĺa b o r g a ē t  tarn jagg i n ta n g g il Є ijriStus
riegabem i 1 8 4 9 . ißajaē Є . Є . S a r d .  61  s., 13  x  7,5.

Abdruck des F. 3, von E. K olströ m  besorgt.

F. 5. Slob ogaēou ob a  Ð a p p a . føelfing iåt prentĺjunnum  1856. 

© u o m a  Ä ir ja la s ’ © ero e  prentiðt. 74 s., 15,2 x  6,4. [Seligkeitslehre.] 
Inhalt: s. [3]— 18 Dr. M . L u t h e r s  kleiner katechismus (die 

fünf hauptstücke); s. [1 9 ]— 74 erklärung des katechismus in 363 

fragen.
Übersetzt von J. F e l l m a n  nach [M ö l l e r , J o h a n ] Autuuden 

oppi. Die spräche in diesem wie in den folgenden finnisch-lappischen 
büchern (ausser F. 9) ist der Utsjokdialekt. Ygl. F. 10.

F. 6. Jĺam bbe S a u ra . © a m a ē  jo rg g a ĺu o o u m  31. S ln belinaśt. 
feeIfu igfor[aåt © u o n ta  ĺĺirjalaēj=färt>e ^ rejitttjeb ji poft 1858. 15 s.,
17 X  9,5. Ohne titelblatt. [Der lahme Lars.]

Übersetzt von A . A n d e l in  nach „Rampa Lauri11. Suomennos. 
Raittiuden ystäväin toimituksia N:o 2 . Helsingissä.

F. 7. ĺto ltn  paine © a ir ĺo  f i ĺt ta s t  © a m a §  jorgga ĺu n n u m  3t. 3lm  
belin aðt. .^ elfiu g fo rfa st © u o m a  SH rjalaēj^äroe iprenttijebjĺ p oft 1 8 5 8 ,  
2 8  s., 17 X  9,5. Ohne titelblatt. [Drei tage im dorfe Sairio.]

Übersetzt von A . A n d e l i n  nach „Kolme päiwää Sairion kylässä“ 
kirj. E . L ö n n r o t .  Helsingissä. 1 8 5 4 . Raittiuden Ystäväin toimi­
tuksia N:o 1 ,

9
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F .  8 .  ЭІаріё Ä irji c’aĺlujuum ntm  ja toatm atunm m nt 91. 9lnbelL
nast. [Alphabete.] Culitõt. ^rentttjuronuim  Ä. G. 93arf lu t ,. 1859.
‘28 s., 2 bl., 1.5 X  8,8. Lappisch links, finnisch rechts. [Abcbuch.]

Inhalt: s. [3] alphabete; s. [5] bilder mit erklärung; s. [6]—27
katechismusstücke und gebete; s. 28—[29] Mark. 10, 14; ein gebet- 
psalm; alphabete; die Z ah lzeichen ; s. [30—31] das einmaleins; s. [32] 
das hahnenbild. ÐUSU©©91, 'jsräntättp G. G. 332Ш С $39І Ä ĺrjatn  
^ r ä n t iē fä , m uon na 1859.

V e rfa ss t von  A . A n d e l in .

F .  9 .  ANAR SAMI KIELA AAPIS KIRJE JA DOKTOR 
MARTIN LUTHERUS UCCA KATKISMUS. Pränttäjum Oulust ihä 
1859 Chr. Ev. Barck. 93 s., 13,5 X  8,з. Lappisch links antiqua, 
finnisch rechts fraktur. [Abcbuch und Dr. M. L u t h e r s  kleiner ka­
techismus in der Enare-lappischen mundart.]

Inhalt: s. [3] vorrede, s. [4] alphabete, s. [5] bilder mit erklä­
rung, s. [6]—93 der katechismus mit der haustafel.

Ü b e rse tz t von E d v . W i l h .  B o r g .

F .  1 0 .  ЭІпЬодаёпиоЬа Ðappa. ©antebt Dtējogafa ißajaēraffa= 
busfan ©ama§ lä jorgatam ja jeēĺja goĺatufain toimattam Sĺafob 
jveĺlman. føelfingist prentijuonum 1860. ©uonta Ä irjaĺas’ ©erue pren= 
tiēt. 74 s., 15,2 X  6,4. [Seligkeitslehre.]

Neue titelausgabe des F. 5.

F .  11. 9lrobogaērouob’a Ð appa, D anefa j’c’a t ptbjujunmmm, 2utĺ)e= 

ruē Ä atefiśm uja o ftfärbajao’ c’ilggituējan. © atitaē jorggaĺi 91. 9lnbeĺtn 

Ä irffoĺjärra Ucjogaet. DuĺuSt. i)3renttĺjmmtmm Ä. G. 93ard lut, 1860. 

94 s., 14,5 X  6,2. [Seligkeitslehre.]
Inhalt: s. [3]— 16 Dr. M. L u t h e r s  kleiner katechismus [die 

fünf hauptstücke]; s. [17] —76 erklärung des katechismus in 363 fra­
gen; s. [77]—83 die haustafel; s. 8 3 —86 das athanasianische glau- 
bensbekenntniss; s. [87]—93 Davids 7 busspsalmen; s. 94 bekentniss 
der sünde.
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Übersetzt von A . A n d e l in  nach [M ö l l e r , J oh an ] Autuuden 
oppi lyhykäisesti edespantu Lutheruksen katekismuksen yksinkertai­
seksi selitykseksi.

F. 12. [S . 2] Sutijeruä ucca ^atefism u fa Ð ftfä rba fa ø ’ G ’ilggituð 

K ac ’albagai ja aSBaðtabufai pott c’aĺlujuTOmum D ĺa u s ©roebiUufižt, fpajemuø’ 

ip ižpa U pfalast. ©arnaš jo rgga li Sfnbrað Sfnbelin. Ē irffo fjä rra  Ucjo= 

gaðt. Dnluöt, fprenttijuraroum Я. G. Söarcf Iut, 1860. © iHaš tili tnjcL 

ning. Äuopio SÐomfapxtel bcn 15 A u li 1857. D ð fa r  iötolanber.

[S . 3 ] Sutfjeruffen toäfjän Slatefismuffen 9)ffin fertainen © elitijð  

Äpipm gøten ja  SBaøtaušten tantta toimitettu Ð lauð ©raebiUuffelta, 

3trffi=sp iðpa lta  U pfa lasfa . © en  juuren ftpöbptpfjen iäfŧben © uom effi 

fäännettp, ntjt maštauubesta ptitfe fatjottu ja  Suonten fielen luonnon 

jälfeen ojettu. CuluSfa, painettu G. G. S a rc fit t  tpfönä, 1860. 319 

s., 14,5 X  6,2. Lappisch links, finnisch rechts. [Der kleine katechis­
mus L u t h e r s  mit erklärung von S v e b i l iu s . ]

Ü b e rse tz t von  A . A n d e l in .

F. 13. [S. 2 ] ipibpal ^ ifto r ia , ipoarĺä ja  ob ’b ’a Testam ent, man 

^otjan ^pbner mielbt D nefaðfi fuom ae jorggalam  la ©uft. 2lb. ©afs= 

bäf, ja  taal fam aš jorggalunmmm 2lnbrað 2ĺnbelinaft. Duluēt. iprenL 

tijunmmm Я. G. Ülarf lut, 1860. ® iHaś tĺĺ trpcfning. ĺtnopio ®otn= 

fapĺtel, ben 9 'lioroember 1859. G nligt befallntng: D åcar S ĺo lanber.

[S. 3| iöiblialltnen tg iētoria, Sßanĺja ja  Uufi £eštam entti, jon fa 

on, ^ofjan  iQpbnerĺn jotjbon jälfeen £pf>pfäĺfppbeēfä fuomentanut ©uft. 

9lb. ©apbäcf. D u lusja , iJM ntännpt Gĺ)r. Go. 23arcf, 1860. 239 s.,
14,5 X  8,7. Lappisch links, finnisch rechts. [Biblische geschichte 
von H ü b n e r .]

Übersetzt von A. A n d e l in .

F. 14. Gwangefium  Ä ĺrje , mi, ^ a f fa fa ś ’ © obna ja  ijSaēft paĺroĺ 

G p iētoliib t ja Groangeĺiumiibt, D ftnaga  Sioffabusaifu im , nu maibta 

llcca  Hioffnö $ ir je , fiøtištoaHa. © am aâ jo rgga li 2lnbraS Slnbelin, ĺĺ ir ffo -  

flärraēt Dcjogast. Dnĺust. fprenttijummum G. 23arf tut, 1860. 399 

s., 15,5 X  9,5-
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Inhalt: s. [3]—140 die sonn- und festtäglichen episteln, evan-
gelien und kollekten; s. 141— 179 auszug aus der agende; s. 179— 
‘206 der kleine katechismus L u t h e r s  mit der haustafel und dem 
athanasianischen glaubensbekenntniss; s. 206—228 die passionsge- 
schichte; s. ‘228—237 die auferstehung Christi; s. 237 — 239 die him- 
melfahrt Christi; s. 239—251 die Zerstörung Jerusalems; s. 251— 
399 kleines gebetbuch.

Ü b e rse tz t von  A . A n d e l in .

F. 15. S o g m S u o ittim  O ap pa= $ĺrji nuorra  oĺbm uibt arøfftn toaĺ= 
m atĺ 21. g . žöoreniuð. Ä uopio faropugift, ^renttijurøroum  ip. 21ffan ja 
© lip p a r  lu t 1 8 6 2 . ‘2 b l., 6 4  s., 14,1 X  9 . [Rechenbuch].

V erfasst von A . F .  B o r e n iu s ,  überse tz t von A s l a k  L a i t i .

F. 16. SCoaft. äJtarttĺ S utĺjerufa U cca © roangelĺum  iß o a ē ta ta ē ’. 
© a m a ē  jorggaluroroum  3t. 2 ln b e lin aśt ja  21. 8 a it ið t . K uopio fa u p u g ĺś t, 
pränttijuram um  21. ä lĺan n ĺn en  ja  g r . S l^lqniēt lu t, 1 8 6 3 . 2 b l., 3 3 0  s., 
16 X  9,2. [D r. M . L u t h e r s  k le in e  ev an g e lien p o stille .]

Ü b e rse tz t von  A. A n d e l in  u n d  A. L a it i .

F. 17. £ o a ĺ) ta r  D tartĺn  Sutĺjeruē D a n e ĺiē  (Spiåtal ^SoaðttU. ©a= 
m aś jorgga li 2lnberś 2 ĺnbelin . K uopio fa u p u g iś t, pränttijuroroum  21. 
■Btanninen ja  g r . 2lĺ)ĺqtüiēt lu t, 1 8 6 3 . 2  bl., 3 7 2  s ., 16  x  9,2. [Dr. 
M. L u t h e r s  kurze epistelpostille.]

Übersetzt von A. A n d e l in .

Auch in N. 58 kommt ein Utsjok-lappischer text vor.



Russisch-lappische litteratur.

R. 1. МАХЬТВЕЕСТ ПАСЬ-ЕВАНГЕЛИ. САМАС. Еван- 
геліе отъ Матѳея (на русско-лопарскомъ языкѣ), изданное Обще- 
ствомъ Распространенія Библіи въ Велико-Британіи и въ другихъ 
странахъ. HELSINGISSÄ. Suomalaisen Kirjallisuuden Seuran kirja­
painossa. 1878. 87 s., 17,з X  9,6. [Das evangelium Matthæi.]

Übersetzt von A . G e n e t z  mit hülfe von P a h f e n t je .t A l e x a n - 

d r o v  P ja n o v  und A r ta m o n  K o r n il o v it s c h . Die kapp. 1—22 sind 
in Kildindialekt, die kapp. 23—28 in Akkaladialekt. Auch mit pho­
netischer transskription gedruckt in Nyelvtudományi Közlemenyek, 
XV, s. 78— 139.

R. 2. ГОСПОДА МІИ Iucyca Христа ПАСБ ЕВАНГЕЛІЕ 
МАТЬВЕЕСТЪ. Саме килле. Святое Евангеліе отъ Матѳея на 
языкѣ лопарей, живущихъ въ Русской Лапландіи, пограничной 
съ Норвегіей, близь океана. АРХАНГЕЛЬСКЪ. Типо-литограФІя
C. М. Павлова. 1894. 97 s., 15 X  10,8. [Das evangelium Matthæi.] 

Übersetzt in Pasvik-dialekt von K. P. S c h t s c h e k o l d in .

R. 3. АЗВУКА ДЛЯ Л0ПАРЕЙ, живущихъ въ Кольскомъ 
уѣздѣ Архангельской губерніи. ИЗДАНІЕ ПРАВОСДАВНАГО 
МИССІОІІЕРСКАГО ОБЩЕСТВА АРХАНГЕЛЬСКЪ. Типо-лито- 
графія C. М. Павлова. 1895 г. 22 s., 17 X  12,s. [Fibel.]
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Inhalt: s. 3— 10 lappische buchstabierübungen; s. 1 1 —12 (zwei- 
sp.) 2-lesestücke (lappisch links, russisch rechts); die russischen Zahl­
wörter; s. 13 die Zahlzeichen; das einmaleins; s. 14—20 russische 
buchstabierübungen und lesestücke; s. 21—22 (zweisp.) das gebet des 
H errn; die zehn geböte (lappisch links, russisch rechts).

Übersetzt in Pasvik-dialekt von K. P. S c h t s c h e k o l d in .



Statistische übersieht über die lappische litteratur.

Die 
bibel 

und 
teile 

von 
derselben.

M
anualen, kirchenhandbücher, gesang- 

bücher, 
gebetbiicher.

B
ibelgeschichte.

K
atechism

en.

Predigten 
und 

postillen.

Sonstige 
geistliche 

bücher.

A
bcbücher, 

lesetabellen 
und 

lesebücher.

B
ücher 

gegen 
die 

trunksucht.

K
alender.

G
esetze, 

V
erordnungen 

und 
bekanntm

achungen.

V
erschiedenes.

Sum
m

e.

S . 4 11 3 26 4 19 13 2 106 4 4 a) 196 d)

N. 14 25 6 13 5 29 10 3 — 56 19 b) 180

F. 1 4 1 4 2 — 2 2 - — 1 c) 17

R. 2 — — - — — 1 — — — 3

Totalsumme 396

a) Ü b er Sparkassen S. 137; reohenbuch  147; gesch ich te  154; tie rsch u tz  
168. b) R eden  am g e b u rts ta g  des königs N. 2, 3, 5, 6; m edizin 55, 178; Vieh­
z u ch t 57; leh rb u ch  der norw egischen spräche 64; Zeitungen 82, 170, 176; kin- 

d e rerz iehung  86; w ahrsagerbuch  110; w eltliche poesie 118, 119; W ahlaufrufe 
129, 144, 145, 164. c) rechenbuch  F. 15. d) vgl. s. 160 f.



Biographische nachrichten
über die Verfasser, Übersetzer und herausgeber von lappi­

schen büchern.

Alenius, Andreas, geb. 1714 in Nordingrå, Angermanland (Schwe­
den), prediger in Bygdeå 1737, in Sorsele 1738, missionär in den 
südlichen teilen von Lappland 1741, komminister in Sorsele 1747, 
pfarrer ebenda 1749, gest. 1763. S. 14.

Alenius, Carl Fredrik, geb. 1781 in Lycksele, schwed. Lapp­
land, prediger ebenda 1806, Schullehrer in Arjeplog 1808, prediger 
in Dorotea 1821, in Sorsele 1822, entsetzt 1825, gest. 1852. S. 107.

Ancher, Andreas, schüler der gelehrten schule in Drontheim, 
student 1765. N. 9.

Andelin, Anders, geb. 1809 in  V anaja in  Tavastland (F innland), 

1853—1859 pfarre r in  U tsjok , sta rb  1882 als p farre r in  P altam o. 

F . 6—8, 1 1 -1 4 , 16, 17.

Andreasen, Christian, geb. in  Sörfjorden in  L yngen  (N orw egen) 

1828, volksschullehrer und k ü ste r in  N æsseby, 1859 schulze in  Pol- 

m ak  und  1876 in N æ sseby ; gest. 1879. N. 41, 42, 52, 53, 57, 59, 
72, 76, 82, 85, 132.

Andrem, Nicolaus, geb. in Piteå (Schweden), prediger in Offer- 
dal 1580, komminister in Piteå 1590, pfarrer ebenda 1610, Vorsteher 
der ersten schule für lappische kinder, gest. 1628. S. 1, 2.
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Angurdolf, sieh  G b a n m a b k .

Ask, Bernhard, geh. 1700 in Löfånger, Vesterbotten (Schweden), 
prediger 1730, schullehrer in Lycksele 1739, gest. 1777. S. 18, 
26, 107.

Baade, Michael, geh. in D ron the im  1739, 1757 studen t, 1765 
m issionär in  P orsanger und  1770 pfarre r in  K is tra n d ; sta rb  179.9 als 
p farrer in  Vikedal. N. 2, 3, 5.

Bakke, Anders Jonsen, geb. in Skjervö (N orw egen) von lappischen 

e itern  1819, volksschullehrer in  Skjervö und  spä ter in  K vænangen 

1842-1883, gest. 1884. N. 43, 83.

Balke, Johan Max Georg, geb. in  K ristiania 1854, pfarrer in  

Karasjok 1880—1888, in Folden  1888— 1895, seit 1895 in W adsö. 
N. 104.

Berlin, Magnus Theodor, geb. 1830 in Linsell, Härjedalen (Schwe­
den), prediger in Jokkmokk 1866, komminister und schullehrer in 
Kvikkjokk 1871, pfarrer in Arjeplog 1876, in Arvidsjaur 1887. S. 186.

Borch, Caspar Abraham, geb. in Sundalen (Norwegen) 1746, 
1764 student, 1775 professor eloquentiæ an der akademie in Sorö 
(Dänemark), gest. 1805. N. 9.

Borg, Edvard Wilhelm, geb. in Pyhäjoki (Finnland) 1830, ka- 
pellan in Enare 1856, pfarrer in Utsjok 1860 — 1867, jetzt probst in 
Pieksämäki. F. 9.

Brun, Abraham Wilhelm Stören, geb. 1828, 1853—1876 schulze 

in  N æ sseby (N orw egen), je tz t  geschäftsreisender. N. 118, 119.

Calleberg, Per Gustaf, geb. 1861 in  Aspeboda, D alarne (Schw e­

den), p red iger in  A rvidsjaur 1886, pfarre r in  A rjeplog 1888. S. 186.
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Deinboll, Peter Vogelius, geb. in  K openhagen 1783, pfarre r in 

W adsö 1816 —1824, s ta rb  1874 als vorm aliger p farre r in  Bolsö und 

M olde. N. 13, 14.

Edin, Petrus, geb. 1723, prediger in Lycksele, schwed. Lapp­
land 1757, pfarrer in Arvidsjaur 1766, gest. 1803. S. 26, 107.

Engelmark, Daniel, geb. 1747 in Jukkasjärv i, schwed. L app­

land, p red iger in E non tek is  1771, pfarrer ebenda 1775, in Ju k k a s­

jä rv i 1787, pfarrer und  Schullehrer in Jo k k m o k k  1803, gest. 1825. 
S. 56, 57.

Engelmark, Lars, geb. 1715 in  H elgum , Á ngerm anland  (Schw e­

den), p red iger in  Sunne 1742, Schullehrer in  Jukkasjärv i 1744, vice 

p farrer ebenda 1746, pfarre r ebenda 1752, gest. 1760. S. 19.

Engelmark, Oskar Daniel, geb. 1856 in Gellivare, schwed. Lapp­
land, volksschullehrer ebenda 1879. S. 166.

Fellman, Jakob, geb. in  R ovaniem i (F innland) 1795, 1819—1832 
p farrer in U tsjok  und E nare, 1832 pfarrer in Lappajärvi, gest. 1875. 
F. 1 - 3 ,  5, 10.

Fjellström, Nathanael, geb. 1739 in Lycksele, schwed. Lapp­
land, prediger ebenda 1770, komminister und Schullehrer in Jokk­
mokk 1775, pfarrer ebenda 1796, probst 1802, pfarrer in Sunne 
1803, gest. 1809. S. 48.

Fjellström (oder Fiellström), Peter, geb. 1697 in Silbojokk, 
schwed. Lappland, Schullehrer in Lycksele 1719, pfarrer ebenda 1739, 
probst 1754, gest. 1764. S. 13, 15—19, 21, 26, 107; s. 26.

Forsberg, Petrus, geb. 1703 in E d , A ngerm anland (Schw eden), 

p red iger 1731, Schullehrer in Asele 1732, pfarrer ebenda 1741, in 

A lfta, H eisingland 1749, gest. 1767. Sieh s. 27.
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Forsman, Olof, geb. 1850 in  Gellivare, schwed. Lappland, von 

finnischem  vater und  lappischer m u tte r, volksschullehrer in  M attis- 

udden, Jokkm okk  1877, in N attavare , Gellivare 1887. S. 166, 173.

Friis, Jens Andreas, geb. in Sogndal in Sogn (Norwegen) 1821, 
1851 dozent, 1863 ausserordentlicher lektor, 1866 professor der lap­
pischen und der finnischen spräche an der Universität Kristiania, gest.
1896. N. 44, 51, 54, 56, 57, 62, 63, 71, 78, 84, 87, 88, 90, 102,
103, 115, 116, 142, 151, 169, 179.

Ganander, Henrik, geb. in Abo (Finnland), komminister in 
Enontekis 1730, pfarrer in Sjundeä (Finnland) 1744, gest. 1752.
Sieh s. 27.

Genetz, Arvid Oskar Gustaf, geb. 1848 in Impilax (Finnland), 
lektor in Tavastehus 1877, professor der finnischen spräche und litte­
ratur an der Universität Helsingfors 1891, professor der finnisch-ugri­
schen Sprachwissenschaft ebenda 1893. R. 1.

Graan, Olaus, geb. etwa 1620 in Gran, Upland (Schweden),
historiarum lector in Hernösand 1650, pfarrer in Piteä 1656, gest. 
als probst 1689. S. 6, 7, 8.

Graan, Olaus Stephani, geb. von lappischen eitern in Lycksele, 
schwed. Lappland, student in Abo, komminister 1655 in Äsele, prediger 
und Schullehrer in Lycksele 1657, gest. als pfarrer ebenda 1690. 
S. 9, 10.

Granmark (früher Angurdolf), Simon, geb. in  Asele, schwed. 

Lappland, von lappischen eitern , s tu d en t in U psala 1720, gest. in  Frö- 

tuna, U pland 1727. S. 11, 12.

Grape, Isac, geb. 1720 in Ofver-Kalix, N o rrb o tten  (Schweden), 

p red iger und m issionär in  Jukkasjärvi 1744, schullehrer ebenda 1752, 
kom m in iste r in N eder-T orne 1760, pfarrer in Ö fver-Torne 1762, gest. 
1783. S. 19.
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Grape, Zacharias, geb. 1785 in Jukkasjärvi, schwed, Lappland, 
prediger in Karesuando 1813, komminister in Pajala 1824, pfarrer 
in Karl Gustaf 1834, probst 1835, in Ofver-Kalix 1844, gest. 1847. 
S. 76.

Grönlund, Conrad, geb. 1794 in Lycksele, schwed. Lappland, pre­
diger in Sorsele 1819, in Arjeplog 1822, in Sorsele 1825, in Kvikk- 
jokk 1827, pfarrer in Sorsele 1833, in Fredrika 1840, in Åsele 1853, 
gest. 1882. S. 107.

Grönlund, Erik Johan, geb. 1787 in Arvidsjaur, schwed. Lapp­
land, prediger 1810, in Upsala 1813, in Lycksele 1817, in Asele 
1818, in Lycksele 1819, gest. 1819. S. 48, 54.

Grönlund, Per Olof, geb. 1788 in  Arvidsjaur, schwed. Lappland, 

p red iger in  Lycksele 1811, in S tensele 1816, pfarrer in  V ilhelm ina
1828, gest. 1846. S. 107.

Hætta, Lars Jakobsen, geb. in Koutokæino von lappischen 
eitern 1834, gest. 1896. N. 51, 54, 62, 63, 71, 84, 88, 111, 151.

Hjort, Olav Josephson, geb. auf Island 1740, 1764 student,
1770 missionär in Porsanger, 1774— 1779 pfarrer in Koutokæino, 
starb 1789 als pfarrer in Rödö (Norwegen). N. 9.

Hoff, Andreas, geb. auf Baklandet bei Drontheim 1745, 1765 
student, 1773 missionär in Lyngen, 1780 pfarrer in Saltdalen, gest. 
1792. N. 9.

Holm, Oie Arntzen Lützow, geb. in Risör (Norwegen) 1853, 
1880 pfarrer in Næsseby, seit 1892 in Risör. N. 123, 124.

Holmbom, Petrus Nicolai, geb. 1705 in Attmar, Medelpad 
(Schweden), missionär in Lappland 1741, lektor in Hernösand 1743, 
gest. 1763. S. 18, 26, 107; s. 27.
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Hvoslef, Frederik Waldemar, geb. in Kristiania 1825, 1851—1857 
pfarrer in Koutokæino, 1857 seminardirektor in Tromsö, 1861 dom­
probst in Tromsö, 1868 bischof im stift Tromsö, 1876 pfarrer in 
Lier, 1881 biscbof im stift Bergen. N. 36—39, 46, 47, 84.

Högström, Petrus, geb. 1714 in Selånger, Medelpad (Schweden), 
missionär in Lappland 1741, pfarrer in Gellivare 1742, in Skellefteå 
1749, gest. 1784. S. 18—20, 26, 107; s. 27.

Isaksen, Isak, geb. in Karasjok von lappischen eitern 1854, sohn 
des küsters M . I s a k s e n . Er hat den zunamen M a n d e r m a  nach 
nach einem verwandten in Enare, der auf einem hofe dieses namens 
wohnt, angenommen. N. 110.

Isaksen, Mattis, geb. in Karasjok von lappischen eitern 1827, 
volksschullehrer und küster in Karasjok. N. 178.

Johansson, Isak, geb. 1853 von finnischen eitern in Ofver-Torne, 
Norrbotten (Schweden), prediger 1879, pfarrer in Karesuando 1887. 
S. 161, 163, 166, 168.

Kaurin, Christian, geb. in Kristiania 1831, 1859 pfarrer in Ki- 
strand, 1861 —1871 seminardirektor in Tromsö, starb 1898 als pfar­
rer in Sande. Er besorgte nach dem tode des professors F r iis  1896 
— 1898 den unterricht in der lappischen und der finnischen spräche 
an der Universität Kristiania. N. 49, 50, 55, 58, 61 (?), 68.

Kokk, Bernhard, geb. 1827, 1858— 1864 pfarrer in Lebesby 
(Finnmarken), starb 1893 als pfarrer in Sörum. N. 60.

Kolström, Emanuel, geb. in Osterbotten (Finnland) 1804, ka- 
techet in Muonionniska und Enontekis 1834, gest. 1852. F. 4.

Kornilovitsch, Artamon, im jahre 1876 wohnend in Kandalax 
im russischen Lappland, russe. R. 1.



— 142 -

Laestadius, Johan, geb. 1700 in Arjeplog, schwed. Lappland, 
pfarrer in Silbojokk 1731, in Arjeplog 1735, gest. 1755. S. 18, 19, 
21, 26, 107; s. 27.

Laestadius, Johan, geb. 1815 in K vikkjokk, schwed. Lappland, 

p red iger in V ibyggerä 1839, in  Jokk m o k k  1841, schullehrer in Gel- 

livare 1848, pfarre r in K vikkjokk 1860, in Jo k k m o k k  1866, gest.

1895. S. 137, 152, 157., 159, 167, 176, 181.

Laestadius, Lars Levi, geb. 1800 in A rjeplog, schwed. L app­

land, p farrer in K aresuando 1825, in Pajala 1848, probst 1842, gest. 

1861. S. 88, 94, 97, 102.

Laestadius, Petrus, geb. 1802 in Arjeplog, schwed. Lappland, 

m issionär in P ite  L appm ark  1826, leh rer in P iteä  1832, pfarrer in 

V ibyggerä 1836, gest. 1841. S. 75, 76, 107.

Laiti, Aslak, geb. in Utsjok, finn. Lappland, von lappischen ei­
tern 1837, 1871 schleusenaufseher am Vesijärvi kanal in Asikkala 
(Finnland), starb 1895 als kanalkassierer. F. 15, 16.

Larsen, Peder, mit dem zunamen U c c e , geb. in Kistrand (Finn­
marken) von lappischen eitern 1839, volksschullehrer und küster in 
Kistrand. N. 82, 9 5 —101.

Lasson, Andreas Jacob, geb. in D ram m en  (N orw egen) 1815, 
1846 lehrer am  sem inar in  T rom sö, 1854— 1857 pfarre r in  Karlsö, 

sta rb  1890 als vorm aliger pfarrer in  Lyngdal. N. 33—35, 40.

Leem, Knud, geb. in Haram (Norwegen) 1697, studierte unter 
der leitung von I sa a k  O l s e n  ein paar jahre lappisch in Drontheim, 
1725 missionär in Porsanger und Laksefjord, 1728 pfarrer in Alten- 
Talvik, 1734 in Avaldsnes, 1752 professor am Seminarium Lapponi- 
cum in Drontheim, starb 1774. N. 8—11, 14. F. 2.
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Lindahl, Erik, geb. 1717 in Umeå (Schweden), prediger ebenda 
1740, in Lycksele 1743, komminister in Sorsele 1749, pfarrer in 
Lycksele 1767, probst 1774, gest. 1793. S. 18, 26, 107.

Lindahl, Olof, geb. 1811 in Yilhelmina, schwed. Lappland, pre­
diger in Sorsele 1836, in Jokkmokk 1838, in Äsele 1841, in Mala 
1862, pfarrer in Vilhelmina 1874, gest. 1898. S. 28.

Lindboe, Aage, schüler der gelehrten  schule in Drontheim, Stu­

den t 1766, wurde später soldat. N. 9.

Lund, Gustav Frithjof, geb. in Talvik (Finnmarken) 1864, emis- 
sär einer freikirchlichen gesellschaft. N. 155 — 163, 170.

Lund, Morten, geb. in Snaasen (Norwegen), student 1703 17 
jahre alt, 1718 missionär in Alten und Hammerfest, 1723—1728 pfar­
rer in Alten, starb 1758 als pfarrer in Overhalden. N. 1, 4.

Mörtsell, Johannes, geb. 1824 in Arvidsjaur, schwed. Lappland, 
Schullehrer ebenda 1846, in Orträsk 1849, in Malå 1853, reisekatechet 
in Lappland 1854, prediger in Malä 1873, pfarrer in Stensele 1882,
gest. 1888. S. 118, 122, 147, 154; s. 60.

Nielsen, Sigvard Martin, geb. in Drontheim 1844, lehrer am 
seminar in Tromsö 1872— 1878, pfarrer in Talvik 1878— 1881, seit 
1887 pfarrer in Kvernes. N. 126.

Nilsen, Oie, geb. in Skjervö (Norwegen) von lappischen eitern 
1820, bauer und fischer, gest. 1863. N. 45, 163.

Nilsen, Salomon, geb. in Kvænangen (Norwegen) von lappischen 
eitern 1859, volksschullehrer und küster in Lakselv in Kistrand.
N. 151.

Niurenius, Olaus Petri, geb. 1580 in Njurunda, Medelpad (Schwe­
den), rector scholæ in Gefle 1610, pfarrer in Umeå 1619, gest.
1645. S. 2.
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Nordin, Carl Gustaf, geb. in Stockholm 1749, lektor in Her- 
nösand 1775, pfarrer in Skellefteå 1786, in Nora 1798, bischof in 
Hernösand 1805, gest. 1812. S. 48.

Otterbech, Jens, geb. in Talvik (Norwegen) 1868, cand. theol. 
1891, seit 1894 pfarrer in Kistrand. N. 176.

Pjanov, Parfentjej Alexandrov, im  ja h re  1876 gem eindevorste- 

h e r in  Kola im  russischen L appland, lappe. R. 1.

Qvigstad, Just Knud, geb. in Lyngen (Norwegen) 1853, 1878 
lehrer am Seminar in Tromsö, seit 1883 direktor des Seminars. N. 
91, 94, 108, 109, 112 — 114, 121, 122, 125, Г27, 132—135, 138— 
140, 142, 146, 147, 149, 151, 153, 154, 165-169 , 171 175.

Rangius, Lars, geb. von lappischen eitern in Ranbyn, Sorsele, 
schwed. Lappland, student 1688, prediger 1691, komminister in Sor­
sele 1694, pfarrer in Silbojokk 1709, gest. 1717. Sieh s. 23.

Reiersen, Ole Johan, geb. in Skjervö (Norwegen) 1835, starb 
1899 als volksschullehrer und küster in Skjervö. Sein vater war ein 
lappe, seine mutter eine finnin. N. 64.

Rhen, Gustaf Edvard, geb. 1795 in Asele, schwed. Lappland, 

p red iger in  D o ro tea  1818, in A rvidsjaur 1820, Schullehrer in  L yck­

sele 1832, pfarre r in E lfkarleby 1832, gest. 1865. S. 76, 92, 107.

Sandberg, Gerhard, geb. in  D ro n th e im  1742, 1767—1775 m is- 

sionär in W aranger, s ta rb  1805 als p farre r in Os nahe an B ergen. 

N. 12.

Schreiner, Fredrik Elster, geb. in Kristiania 1861, 1886— 1891 
stiftskapellan im stift Tromsö, seit 1891 pfarrer in Herö (Helge­
land). N. 167 (64 psalmen).

Schtschekoldin, Konstantin Prokojevitsch, geb. 1845 im sered- 

m echrenschen  kirchspiel im  kreis C holm ogory des gouvernem ents
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Archangelsk, 1868 — 1874 pfarrer für die lappen in Petschenga, seit 
1874 pfarrer an der Boris-Gleb kirclie in Pasvik. R. 2, 3.

S kaar, Johannes Nilsson, geb. in  V ikör (N orw egen) 1828, 1885 
bischof im  s tif t T rom sö, se it 1892 b iscbof im  s tift D ron theim . N . 

131, 151, 167.

Stockfleth, Nils Joachim Christian Yibe, geb. in Fredrikstad 
(Norwegen) 1787, 1825 pfarrer in Wadsö, 1828 in Lebesby, hatte 
1839—1853 den auftrag die lappische spräche zu bearbeiten und 
für die christliche aufklärung der lappen zu wirken, gest. 1866. N. 
15—27, 30—32, 36, 127.

Siromme, Ludvig Kristoffer Olavius, geb. in  O rskog (N orw egen) 

1834, 1867 pfarrer in K outokæ ino, 1870—1877 in  Talvik, se it 1883 
in Selje. N . 86.

Sundelin, Nils Johan, geb. 1808 in Arjeplog, schwed. Lappland, 
prediger in Lycksele 1831, pfarrer ebenda 1840, gest. 1877. S. 107, 
191; s. 60.

Svartengren, Torsten Hildebrand, geb. 1847 in Södra Finnskoga, 
Värmland (Schweden), prediger und Vorstand des lappischen seminars 
in Mattisudden, Jokkmokk 1880, komminister in Neder-Lule 1888, 
pfarrer in Umeå 1899. S. 176, 184— 186.

Tandberg, Gudbrand, geb. in Drammen (Norwegen) 1869, cand. 
theol. 1892, reiseprediger unter den lappen in Finmarken 1894—1897, 
seit 1897 pfarrer in Lebesby. N. 176.

Telin, Johannes P., geb. 1682 in Nordingrå, Angermanland 
(Schweden), pfarrer in Bygdeå 1722, probst 1735, gest. 1743. S. 14.

Tornæus, Johannes Jonse, student in Upsala 1625, magister 1632, 
pfarrer in Neder-Torneå 1640, probst ebenda 1649, gest. 1681. S. 5.

10
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Ursin, Nils Olai, geb. in  Ibbestad  (N orw egen) 1853, 1884 leh- 

re r am sem inar in  T rom sö. N , 136, 152, 167 (ein psalm ).

Wallin, Georg, junior, geb. 1686 in Gefle (Schweden), lektor in 
Hernösand 1710, professor in Upsala 1732, Superintendent auf Got­
land 1735, bischof in Gotenburg 1744, gest. 1760. Sieh s. 23.

Weldingh, Christian, geb. auf Seeland (Dänemark) 1728, 1759 
missionär in Waranger, 1761 pfarrer in Maasö, 1767— 1771 in Wadsö, 
starb 1801 als pfarrer in Inderöen. N. 7, 13; F. 3, 4.

Wetlesen, Jacob, geb. 1814, 1846—1852 pfarrer in Lebesby, 
1852—1856 in Alten-Talvik, starb 1869 als pfarrer in Avaldsnes. N. 30.

Wiklund, Karl Bernhard, geb. 1868 in Vesterås (Schweden), 
dozent der finnisch-ugrischen Sprachwissenschaft an der Universität 
Upsala 1896. S. 189.

Worum, Harald, geb. in Snaasen (Norwegen) 1852, schulze in 
Koutokæino 1876—1884. N. 93, 130.

Xavier, Nils Paul — Johannesen Tornensis, geb. in  K outokæ ino 

(F innm arken ) von lappischen e itern  1839, 1866—1873 volksschullehrer 

und küste r in  L yngen, je tz t  lu therischer p farre r in  R idgew ay in  Iow a 

in  den V erein ig ten  S taa ten  von N ord-A m erika. N . 60.

Ågren, J. E., geb. 1850 in Vendel, Upland (Schweden), predi­
ger (1898 in Lycksele) im dienst einer freireligiösen gesellschaft. S. 
160, 170.

Öhrling, Emanuel, geb. 1751 in Arjeplog, schwed. Lappland, 
prediger in Jokkmokk 1776, in Neder-Torne 1779, in Ofver-Torne 
1781, Schullehrer in Arjeplog 1783, pfarrer in Löfånger 1798, probst 
1807, gest. 1808. S. 48.

Öhrling, Samuel, geb. 1747 in  Jokkm okk , schw ed. Lappland, 

p red iger 1774, pfarre r in  Jokk m o k k  1779, pro b st 1794, pfarre r in  

Lycksele 1796, gest. 1799. S. 26, 48, 107.



Sprachproben, grammatische und lexikalische litte­
ratur der lappischen spräche.

Abercromby, John, T he earliest lis t o f R ussian Lapp words, 

s. 1 — 8 in Journal de la Societe F inno-O ugrienne X III, 2, 1895. 

E in  lappisches glossar aus dem  ja h re  1557 . H ierzu G e n e tz ,  A r v id ,  

B em erkungen  zum  O bigen, ibid., s. 8 — 10.

Andelin, A., Anteckningar i lappska språkets grammatik, s. 343 
—436 in Acta Societatis Scientiarum Fennicæ V, Helsingfors 1856. 
Grammatik des Utsjok-dialektes.

— —, E nare-lappska sp råkprof m ed ordreg ister, s. 385—508 in 

A cta Soc. Scient. F enn . VI, H elsingfors 1861. E nare-lappische 

g ram m atik  und  sprachproben  und lappisch-finnisches glossar. S. 496 
—508 drei von E . W . B o r g  aufgezeichnete E nare-lappische sagen 

m it finnischer Übersetzung.

Bergström, R., Spring, min snälla ren! 20 s. (Nyare bidrag 
tili kännedom om de svenska landsmålen ock svenskt folklif, V,

4. Stockholm 1885). Litterarhistorische beitrage zur geschichte 
der bei S c h e f f e r u s  vorkommenden lappischen Volkslieder. S. 15— 
20: die ursprünglichen lappischen texte mit transskription, bemer- 
kungen und norwegischer Übersetzung von J. Q v ig s t a d .
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Blomstedt, 0. A. F., H alo tti Beszed y nnä  sen jo h d o sta  W erta i- 

levia T u tk im uksia  U nkarin , S uom en ja  L apin  Kielissä. 215 s., 8:o. 

H elsingfors 1869. E n th ä lt  u. a. viele bem erkungen  zur g ram m atik  

der lappischen spräche.

Budenz, J., Sved-lapp nyelvm utatványok, s. 161—220 in  N yK *) 

XII, 1876. S prachproben  aus Malå, Pite lappm ark , und aus S. 103 
m it lappisch-ungarischem  glossar.

Castren, M. A., D e affinitate declinationum  in lingua F ennica, 

E sth o n ica  e t Lapponica, s. 175—216 in  N ord iska R esor och F orsk- 

ningar V, H elsingfors 1858.
— —, Om Accentens inflytande i Lappska språket, s. 62— 125 

ibidem (auch in Suomi 1844 und in deutscher spräche in Mēmoires 
de l’Academie des Sciences de S:t Petersbourg. T. VI. 1845). Über 
die quantitätsgesetze im lappischen.

Diese abhandlungen von C a s t r e n  sind auch in deutscher spräche 
erschienen in M. A l e x a n d e r  C a s t r e n ’s Nordische Reisen und For­
schungen V, St. Petersburg 1862.

Donner, 0., L appalaisia lauluja, I I I  -f- 160 s. in  Suom i II, 11, 
H elsingfors 1876. [A uch als sonderabdruck.] In h a lt: V ier nach

J .  F j e l l n e r  aufgezeichnete (und vielleicht von ihm  selbst verfasste) 

lieder in  unbestim m barem  dialekt. D ie beiden  bei S c h e f f e r ü s  vor­

kom m enden  lieder m it finnischer und  (bei dem  einen) U tsjok-lappi- 

scher Übersetzung. D ie drei von G o t t l u n d  m itge te ilten  k le inen  lie­

der aus H ärjedalen  und  A rjep log  (oder Lycksele lappm ark). Sechs 

nach  F j e l l n e r  aufgezeichnete lieder. E in  U tsjok-Iappisches lied. 

F ü n f lieder aus V ilbelm ina, Asele lappm ark . Zw ei lieder aus Sor- 

sele. E in  von C a s t r e n  aufgezeichnetes lied aus U tsjok  m it phone­

tischer transsk rip tion . S ieben lieder aus U tsjok . Alles m it finni­

scher Übersetzung. V on dieser Sam m lung  g ieb t es auch eine d eu t­

sche ausgabe „L ieder der L appen. G esam m elt von O. D o n n e r “ , He- 

singfors 1876. R ecensiert von H a l á s z  in  NyK XV, s. 304— 
308, 1879.

*) =  Nyelvtudom ányi Közlemenyek. Budapest.
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— —, Finnish and Lappish and their Mutual Relationship. 
S. 602—612 in Transactions of the Philological Society 1879. Lon­
don 1879.

von Düben, G., Om Lappland och Lapparne, företrädesvis de 
svenske, Stockholm 1873. Die kapitel 11 und 12, s. 289—347, ent­
halten Untersuchungen über die kulturwörter und die poesie der lap­
pen mit einigen kleineren sprachproben.

Fellman, J., vgl. oben F. 1.

Fjellström, Petrus, Grammatica lapponica. Holmiæ 1738. 6
bl. -|- 102 s., 8:o. Grammatik des dialektes in Urne lappmark.

— —, Dictionarium sueco-lapponicum. Stockholm 1738. 8 
bl. -j- 190 s., 8:o. Schwedisch-Umelappisches glossar.

— —, Kort Berättelse, Om Lapparnas Björna-fänge, Samt De- 
ras der wid brukade widskeppelser. Stockholm 1755. 32 s., 8:o. 
Enthält s. 10—11 ein verzeichniss der namen des bären und seiner 
körperteile.

Forssell, C., Ett år i Sverige, Stockholm 1827. Enthält s. 62 
— 63 ein lappisches lied „Kumpi joigas“, das von J. F e l l m a n  auf­
gezeichnet ist und später vollständig herausgegeben wurde durch D o n ­

n e r  in Lappalaisia lauluja, s. 141—143.

Friis, J. A., Lappisk Grammatik. Udarbeidet efter den finmar- 
kiske Hoveddialekt eller Sproget, saaledes som det almindeligst tales 
i norsk Finmarken. VI -}- 232 s., 8:o. Kristiania 1856. Gramma­
tik der norwegisch-lappischen Schriftsprache mit bemerkungen über 
die dialekte.

— —, Lappiske Sprogprøver. En Sämling af lappiske Eventyr, 
Ordsprog og Gaader. Med Ordbog. VI -j- 157 -(- 2 s., 8:o. Kri­
stiania 1856. Sprachproben aus den meisten lappischen dialekten in 
Norwegen und aus Utsjok, teilweise mit norwegischer Übersetzung; 
lappisch-norwegisches glossar. Zweite ausgabe hiervon, sieh K r o h n .
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— — , H ans M ajestæ t K ong O scar II:s  R eise i N ord land  og 

F inm arken  A ar 1873, K ristian ia 1874. S. 114— 115: eine lappische 

rede an könig  Oscar, g ehalten  von dem  küste r in  K arasjok M. I s a k ­

s e n ;  m it norw egischer Übersetzung.

— —, Lexicon lapponicvm cvm interpretatione latina et nor­
vegica adivncta brevi grammaticæ lapponicæ advmbratione. Ordbog 
over det lappiske Sprog med latinsk og norsk Forklaring samt en 
Oversigt over Sprogets Grammatik. LIX -f- 868 -f- 6 s., gr. 8:o. 
Kristiania 1887. Wörterbuch der norwegisch-lappischen Schriftsprache 
mit berücksichtigung der schwedisch-lappischen (südlappischen) Schrift­
sprache und einiger dialekte. Enthält auch eine kurze lappische 
grammatik in norwegischer und deutscher spräche. Recensiert von 
H a l á sz  in NyK XXI, s. 145—153, 1887—1890, und von G e n e t z  

in Journal de la Societe Finno-Ougrienne III, s. 139—140, 1888.

Fritzner, Johan, vgl. S t o c k f l e t h .

Ganander, Henricus, Grammatica lapponica. Holmiæ 1743. 8 
bl. -j- 177 s., 8:o. Grammatik eines Tornelappischen dialektes.

Genetz, Arvid, Orosz-lapp nyelvmutatványok, s. 74—152 und 
287—303 in NyK XV, 1879. Russisch-lappische sprachproben mit 
ungarischer Übersetzung. Auch als erstes heft der Sammlung Ugor 
füzetek, Budapest 1879. Ein teil dieser sprachproben (das evange- 
lium Matthæi) ist auch, mit russischen buchstaben transskribiert, für 
das gebrauch des Volkes herausgegeben worden (R. 1).

— —, vgl. Fвns, Lexicon lapponicum.
— —, Kuollan Lapin murteiden sanakirja ynnä kielennäytteitä. 

Wörterbuch der Kola-lappischen Dialekte nebst Sprachproben. XLVI 
-j- 292 s., 8:o. Helsingfors 1891. (Heft 50 von Bidrag tili känne- 
dom af Finlands natur och folk. Utgifna af Finska Vetenskaps-So- 
cieteten.) Lappisch-finnisch-deutsches Wörterbuch der russisch-lappi­
schen dialekte und sprachproben mit deutscher Übersetzung (aus den 
„Orosz-lapp nyelvmuŧatványok“ geholt). Recensiert von K. B. W i k ­

lu n d  in Finsk Tidskrift, Tom XXXI, s. 53—56, Helsingfors 1891.
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P olem ik  ebenda, s. 241—244, 325—326, 406. A usführliche recension 

von W i k l u n d  in  Jo u rn a l de la  Societe F inno-ougrienne X, s. 217 — 

246, H elsingfors 1892.

 , vgl. A b e r c r o m b y .

—  — , E nsi tavuun  vokaalit suom en, lapin ja  m ordvan kaksi- 

ja  useam pitavuisissa sanoissa, 56 s. in  Suom i III, 13, H elsingfors

1897. A uch als sonderabdruck in  der Sam m lung V ähäisiä k irje lm iä 

ju lka issu t Suom alaisen K irjallisuuden S eura (heft Х Х ІП , H elsingfors

1896). D er vokalism us der ersten  silbe im  finnischen, lappischen und  

m ordw inischen.

Gottlund, C. A., O tava II, Stockholm  1832. E n th ä lt  s. 2 2 0  — 

2 2 4  drei kleine lappische lieder; vgl. D o n n e r ,  Lappalaisia lauluja.

Gunnerus, J. E., F lora Norvegica, I N idrosiæ  1766, II Hafniæ 
1776. E n th ä lt eine m enge lappischer pflanzennam en.

Halász, Ignácz, vgl. D o n n e r .

— —, Sved-lapp nyelvtan, s. 1—96 in NyK XVI, 1881. Schwe­
disch-lappische grammatik, bearbeitet auf grund der südlappischen 
Schriftsprache und der von B u d e n z  und D o n n e r  herausgegebenen 
sprachproben.

— —, Sved-lapp olvasmányok, s. 165—236 in NyK XVI, 1881. 
Schwedisch-lappische lesestücke mit lappisch-ungarischem glossar; 
geholt aus den sprachproben B u d e n z ’ und D o n n e r s  und aus S. 107 
und 110. Sved-lapp nyelvtan und Sved-lapp olvasmányok sind auch 
mit dem gemeinsamen titel Sved-lapp nyelvtan es olvasmányok in 
Budapest 1881 als sonderabdruck erschienen (als drittes heft von der 
Sammlung Ugor füzetek).

— —, Orosz-lapp nyelv tan i vázlat, s. 1—45 in  NyK ХѴП, 

1883. E n tw u rf  einer russisch-lappischen g ram m atik , b ea rb e ite t auf 

grund der von G e n e tz  herausgegebenen  sprachproben.

 , A lapp nyelvjárások, s. 107— 114 in  B udenz-album , B u­

dapest 1884. Kurze Übersicht der lappischen dialekte.

—  — , Sved-lapp szövegek. I. Lule- es P iteå-lappm ark i nyelv- 

m utatványok, s. 161—286 in  NyK XIX, 1885. Sprachproben  m it u n ­
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garischer Übersetzung aus Jokkm okk , Lule lappm ark, und  Arvidsjaur, 

P ite  lappm ark.

— —, Sved-lapp szotár a Lule- es Pite-lappmarki szövegekhez, 
s. 329 — 464 in NyK XIX, 1885. Lappisch-ungarisch-deutsches glossar 
zu den texten aus Lule und Pite lappmark. Die beiden letztgenann­
ten abhandlungen erschienen auch als sonderabdruck mit dem titel 
Sved-lapp nyelv. I. Lule- es Pite-lappmarki nyelvmutatvanyok es szo- 
tár, Budapest 1885 (als siebentes heft von der Sammlung Ugor füze- 
tek; es gibt auch eine ausgabe mit deutschem titel: Lapponica. I. 
Sprachtexte im schwedisch-lappischen dialekte der Lule- und Pite- 
lappmark. Gesammelt und zum teil mit ungarischer Übersetzung, so­
wie einem lappisch-ungarisch und deutschen glossar herausgegeben 
von I. H.).

— —, Sved-lapp szövegek. II. Jemtlandi lapp nyelv. (Fölinge-, 
Undersåker- es Herjedal-lappmarki nyelvjárások). S. 73—146, 189 — 
—250 in NyK XX, 1886—87. Sprachproben mit ungarischer Über­
setzung aus den lappischen dialekten in Jämtland und Härjedalen. 
Auch als sonderabdruck erschienen mit dem titel Sved-lapp nyelv. 
П. Jemtlandi lapp nyelvmutatvanyok, Budapest 1886 (als achtes heft 
der Sammlung Ugor füzetek).

 , vgl. F r i i s ,  Lexicon lapponicum .

— —, Sved-lapp nyelv. III. Urne- es Tornio-lappmarki nyelv­
mutatvanyok, 194 s., Budapest 1887 (neuntes heft der Sammlung 
Ugor füzetek). Sprachproben mit ungarischer Übersetzung aus Hat- 
fjelddalen in Norwegen, Stensele in Urne lappmark und Karesuando 
in Torne lappmark.

— — , vgl. Q v ig s t a d ,  L appische Sprachproben.

— —, F inm ark i-lapp  nyelven m eg jelen t könyvek 1882 ota, s. 

460—463 in  NyK XXI, 1887—90. Kurze besprechung  ein iger se it 

1882 in  norw egisch-lappischer spräche erschienenen bücher.

— —, A svedországi lapp nyelvjárások, s. 161—259 in NyK 
ХХП, 1890—92. Übersicht der schwedisch-lappischen dialekte.

 , Kisebb Lule-lappmarki nyelvjárások, s. 299—319 in NyK
XXII, 1890—92. G ram m atische no tizen  und  sp rachproben  m it u n ­

garischer Ü bersetzung aus F olden  in  N orw egen  und  K vikkjokk in  Lule 

lappm ark.
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— —, Eređeti hangállapot a sved-lapp dialektusokban, s. 99— 
103 in Hunfalvy-album, Budapest 1891. Über einige lautgesetze bei 
den vokalen in den schwedisch-lappischen dialekten.

— —, Sved-lapp nyelv. IV. Deli-lapp szotár, V -f- 264 s., 
Budapest 1891 (zehntes heft der Sammlung Ugor füzetek). Lappisch­
ungarisch-deutsches Wörterbuch der dialekte in Stensele, Jämtland und 
Härjedalen. Recensiert von K. B. W ik l u n d  in „Die südlappischen 
forschungen des herrn dr. I g n a c z  H a l á s z “ in Journal de la Societe 
Finno-Ougrienne, XI, 2, s. 1 — 27, 1893; antwort von H a l á sz  in NyK 
XXIII, s. 206—215, 1893.

 , Sved-lapp nyelv. V. Nepköltesi gyĺijtemeny a Pite lapp-
mark Arjepluogi egyhazkerületeböl, ѴПІ -\- 332 s., Budapest 1893. 
Sprachproben mit ungarischer Übersetzung aus Arjeplog in Pite 
lappmark.

— — , Deli lapp szövegek, s. 198 — 201 in NyK XXVI, 1896. 
Südlappische sprachproben mit ungarischer Übersetzung und bemer- 
kungen.

— —, Sved-lapp nyelv VI. Pite lappmarki szotár es nyelvtan. 
Rövid Karesuandoi lapp szojegyzekkel. XLI -)- 204 s. Budapest.
1896. Grammatik und lappisch-ungarisch-deutsches Wörterbuch des 
Arjeplogdialektes sowie lappisch-ungarisch-deutsches glossar zu den 
sprachproben aus Karesuando (1887).

Holmboe, C. A., vgl. S t o c k f l e t h .

Hunfalvy, Pál, A lapp nyelv, vagy az igazolt es megigazĺtott 
Sajnovics. (Acad. Ertes. 1858, s. 3 und Uj Magy. Muzeum 1858, 
II, s. 3). Citiert nach Hunfalvy-album, s. 257, Budapest 1891. Be­
merkungen zu Sajnovics.

— —, A lapp nyelv, s. 286—425 in NyK V, 1866. Lappische 
grammatik nach L i n d a h l  und O h b l in g ,  F biis und L ö n n r o t .

Högström, P ehr, Beskrifning Ofwer de til Sweriges Krona ly- 
dande Lapmarker, Stockholm 1747 (1746?). Enthält im dritten ka- 
pitel „Om Lapparnas Tungomäl“, s. 62 — 77, viele lappische Wörter 
und notizen über die verschiedenen dialekte.
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Maisteri K. Jaakkolan matkakertomus Suomalais-ugrilaiselle 
Seuralle 17 p, syyskuuta 1884 (s. 90—94 in Journal de la Societe 
Finno-Ougrienne I, Helsingfors 1886) enthält s. 93—94 einige be- 
merkungen über die lappischen dialekte in Jämtland.

Krohn, J„ Lappalaisia tekstejä sanakirjan kanssa. IV -f- 84 s., 
8:o, Helsingfors 1885. Lappische texte mit lappisch-finnischem glos­
sar. Zweite ausgabe von F biis’ Lappiske Sprogprøver; neu sind drei 
seiten enare-lappische texte (aus L ö n n r o t ,  Über den Enare-lappischen 
Dialekt).

— —, Personallinen passivi Lapin kielessä, s. 71— 72 in Jour­
nal de la Societe Finno-Ougrienne I, Helsingfors 1886. Über einige 
abgeleitete verba mit passiver bedeutung.

Leem, Knud, En Lappisk Gramniatica Efter den Dialect, som 
bruges af Field-Lapperne udi Porsanger-Fiorden. 11 bl. —(— 388 s. 
-f- 32 s. -f- 46 s., 8:o. Kiøbenhavn 1748. Grammatik der von den 
gebirgslappen in Porsanger gebrauchten dialektes. Am ende enthält 
dieses buch auch einen lappischen text (2 s.), Übersetzung aus „Al- 
mindelig Kirke-Historie ved L u d v ig  H o l b e r g , Kiøbenhavn 1740“' 
mit bemerkungen.

— —, En Lappesk Nomenclator efter den Dialect, som bruges 
af Fjeld-Lapperne i Porsanger-Fjorden. 8 bl., 666 s., 2 bl., 8:o. 
Tronhiem 1756. Dänisch-lappisches glossar desselben dialektes.

— — Lexicon lapponicum bipartitum. Pars prima lapponico- 
danico-latina. Cura et studio C a n u t i L e e m ii  professoris lingv. lapp. 
Nidrosise 1768. 6 bl., 1610 s., 3 bl., 4:o. Pars secunda danico-latino- 
lapponica. Cura et studio G e r h a r d i  S a n d b e r g ii . Havniæ 1781. 
512 s. -f- 29 bl. (Index latinus.) 4:o. Grosses Wörterbuch des dia­
lektes in Porsanger, Laxefjord und Karasjok.

— — , Beskrivelse over Finmarkens Lapper, deres Tungemaal, 
Levemaade og forrige Afgudsdyrkelse. De lapponibus Finmarchiæ, 
eorumqve lingva, vita et religione pristina commentatio. Kiøbenhavn 
1767. Enthält im zweiten kapitel „Om Lappernes Tungemaal. De 
Lingva Lapponica“, s. 10—51, einen abriss der lappischen grammatik.
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Lindahl, Erik und Öhrling, Johan, Lexicon lapponicum, cum 
interpretatione vocabulorum sveco-latina et indice svecano lapponico
 auctum grammatica lapponica. Holmiæ 1780. LXXX-f-716 s.,
4:o. Die südlappische Schriftsprache. Die grammatik ist von O h r - 

l in g  verfasst.

Linne, Carl von, Iter Lapponicum, in C a r l  v o n  L in n e s  

Ungdomsskrifter samlade af E w a l d  A h r l i n g ,  II, Stockholm 1889. 
S. 39—41 enthält ein verzeichniss von lappischen pflanzen- und tier- 
nainen.

—  — , F lo ra  Lapponica, A m sterdam  1737, en th ä lt passim  lappi­

sche pflanzennam en.

Lönnrot, Elias, Über den Enare-lappischen Dialekt, s. 133—279 
in Acta Societatis Scientiarum Fennicæ IV, Helsingfors 1855. Gram­
matik, sprachproben (zum teil mit finnischer Übersetzung), glossar.

Mela, A. J., Suom en luurankoiset, H elsingfors 1882. E n th ä lt 

eine m enge lappischer tie rn am en ; reg ister s. 417—419.

Mörtsell, Johannes, L apparnes sang, s. 10—11 in  R una, M in- 

nesblad från  N ordiska M useet 1888, S tockholm  1888. E n th ä lt  vier 

kurze, (süd)lappische lieder m it m usik und  schw edischer Übersetzung.

Nielsen, Sigv., Lappisk Elementærlærebog. 2 bl. -f- 184 s., 8:o. 
Kristiania 1882. Elementarbuch der norwegisch-lappischen Schrift­
sprache. S. 161—176 lappische sprachproben, teilweise in Kouto- 
kæino-dialekt.

Possart, P. A. F. K., Kleine lappländische Grammatik mit kur­
zer Vergleichung der finnischen Mundarten. Stuttgart 1840. V III 

-f- 61 -f- 2  s., 8:o. Nach L i n d a h l  und O h r l i n g  mit willkürlichen 
und unrichtigen Veränderungen der Orthographie; s. 49—58 ein klei­
nes lappisch-deutsches glossar.

Qvigstad, J. K., B eiträge zur V ergleichung des verw andten  

W ortvorrathes der lappischen und der finnischen Sprache, s. 113—
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240 in  A cta  Socie tatis S cientiarum  F enn icæ  XII, H elsingfors 1883. 
4:o. Auch als sonderabdruck.

 , vgl. B e r g s t r ö m .

— —, Lappische Sprachproben aufgezeichnet von J. Q v ig st a d

und G. S a n d b e r g ,  ins Deutsche übersetzt und mit Anmerkungen 
versehen von J .  Q v ig s t a d ,  s. 1 —110 in Journal de la Societe Finno- 
Ougrienne III, Helsingfors 1888. 8:o. Sprachproben aus den mei­
sten lappischen dialekten in Norwegen und aus Enare; die Enare- 
und skolte-lappischen texte sowie diejenigen aus Südwaranger sind 
von S a n d b e r g  aufgezeichnet worden, die übrigen von Q v ig s t a d . 

Recensiert von I. H a l a sz  in NyK XXI, s. 207 — 219, 1887—90.
— —, Bemerkungen über einige lappische dialekte in Journal 

de la Societe Finno-Ougrienne III, s. 141 —142, 1888.
 , N ordische L ehnw örter im  L appischen. 4 bl. -|- 365 s.,

8:o. K ristian ia 1893. (C hristiania V idenskabs-Selskabs F orhand lin - 

ger fo r 1893 No. 1.)
— —, Übersicht der geschichte der lappischen Sprachforschung, 

19 s. Journal de la Societe Finno-Ougrienne XVI, 3, Helsing­
fors 1898.

Rae, Edward, T he W hite  Sea Peninsula, a  jo u rn ey  in  R ussian  

Lappland and Karelia. L ondon 1881. E n th ä lt s. 328 — 347 ein englisch- 

sam ojedisch-russischlappisch-russisches glossar (m it englischer Ortho­

graphie).

Rask, Rasmus, Ræsonneret Lappisk Sproglære efter den Sprog- 
art, som bruges af Fjældlapperne i Porsanger-fjorden i Finmarken. 
En Omarbejdelse af .Prof. K n u d  L e e m s  Lappiske Grammatica. Kn- 
benhavn 1832. 288 s., 8:o. Grammatik des Porsanger-dialektes. S.
238—256 enthält das buch auch sprachproben mit anmerkungen: ein 
blatt aus H o l b e r g s  kirchengeschichte (aus L e e m s  grammatik); der 
38. psalm Davids (aus N. 9); Matt, evang. kap. 1 (aus F. 1).

— —, Om Lappiskens Oprindelse, s. 330—359 in Samlede til- 
dels forhen utrykte Afhandlinger II, København 1836. Über den 
Ursprung des lappischen.
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Sajnovics, Johannes, S. J., Demonstratio. Idioma UngarOrum 
et Lapponum idem esse, Tyrnaviæ 1770. 8 bl. -f- 132 s., 4:o (und 
Hafniæ 1770. 4 bl. -j- 83 s., 4:o). Enthält u. a. bemerkungen über 
das lappische lautsystem und über einige norwegisch-lappische dialekte.

Sandberg, G., vgl. Q v ig s t a d .

Schefferus, Johannes, Lapponia. Francofurti 1673. Enthält s. 
282—284 zwei lappische lieder mit lateinischer Übersetzung, vgl. 
B e r g s t ö m , D o n n e r  und S e t ä l ä . Das fünfzehnte kapitel De Lingua 
& Sermone Lapponum, s. 177 — 189, enthält viele lappische Wörter 
und grammatische notizen.

Setälä, E. N., Ein lappisches Wörterverzeichnis von Zacharias 
Plantinus. Mit einleitung nach der Originalhandschrift herausgegeben 
von E. N. S., s. 85 —104 von Journal de la Societe Finno-Ougrienne 
VIII, Helsingfors 1890. Ein lappisch-lateinisches glossar aus irgend 
einem südlappischen dialekte; s. 104 das Vaterunser in Ume-lappi- 
schem dialekte und nach T o r n æ u s  (S. 5).

 , Lappische lieder aus dem XVILten Jahrhundert. Nach
den Originalhandschriften herausgegeben von E. N. S., s. 105 — 123 
ibidem. Aus den quellenhandschriften zu S c h e f f e r i  „Lapponia“.

Sjögren, And. Joh., A nteckn ingar om  fö rsam lingarne i Kemi- 

lappm ark, H elsingfors 1828, en th ä lt s. 251—255 das V aterunser in  

den lappischen dialekten  in  Som bio, E nare, U tsjok , Seraiostrof, N o t- 

osero, M uotke und  P atsjok . S. 391 — 405 bem erkungen  hierzu.

Sommerfeit, Chr., F ortegneise  over de i O stfinnm arken iag ttag n e  

Fugle tilligem ed enkelte  B em æ rkn inger angaaende endel af disse, in  

Öfversigt af Kongi. V et. A kad. F ö rhand lingar 1861, Stockholm  1862. 
E n th ä lt s. 72 — 75 eine m enge lappischer vogelnam en.

Stockfleth, N. V., G ram m atik  i det lappiske Sprog,-saaledes som  

d et ta les i N orsk -F inm arken . F ö rste  Del. B ogstav- og F orm læ ren . 

5 bl. -)- 200 s. -f- 10 s., 8:o. K ristiania 1840. G ram m atik  der nor-
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wegisehlappischen Schriftsprache. Recensiert von C. A, H o lm b o e  in 
der Zeitschrift Nor II, s. 247—276, Kristiania 1842; erwiderung vom 
Verfasser ibid. II, s. 570 — 590, 1843. Nochmals kritiziert von J o h a n  

Fbitznee ibid. I II , s. 66—116, 1846. Die erwiderung hierauf er­
schien als ein besonderes schriftchen: Gjenmæle i Anledning af de
i Tidskriftet Nor, 3 ß. 4 H. fremsatte Bemærkninger til min lappi­
ske Grammatik. 32 s. -f- 1 bl. Kristiania 1847.

— — , Norsk-lappisk Ordbog. IV  -j- 892 s., 8:o. Kristiania 
1852. Norwegisch-lappisches Wörterbuch der norwegisch-lappischen 
Schriftsprache mit beriicksichtigung der südlappischen Schriftsprache.

Tromholt, Sophus, U nder N ord lysets S traaler. S k ild ringer fra  

L appernes Land. K jøbenhavn 1885. E n th ä lt s. 219 ein lappisches 

form ular zum  necken  des nord lich tes (m it dänischer Übersetzung). 

V on diesem  buche g ib t es auch eine englische ausgabe „U nder the  

R ays of th e  A urora B orealis“, L ondon 1885.

Wahlenberg, G., F lo ra  Lapponica. B erolin i 1812. E n th ä lt  

passim  lappische pflanzennam en.

Wallin, Georg, junior, sieh oben s. 23.

Wexionius (Gyldenstolpe), M., E pitom e descrip tionis Sueciæ, 

G othiæ , F enn ing iæ , e t sub jectarum  provinciarum . A boæ  1650. Lib. 

I II , Cap. X II. D e Lappicâ seu L appon icâ  lingvä. Vgl. auch die ab- 

te ilung  A nim adversiones & S upplem enta .

Wiklund, K. B., Lule-lappisches Wörterbuch. VIII -f- 187 s., 
8:o. Helsingfors 1890. (Memoires de la Societe Finno-Ougrienne I.)

— —, Laut- und formenlehre der Lule-lappischen dialekte. VI 
-\- 279 s., 8:o. Stockholm 1891. (Vetenskaps- och Vitterhets-Sam- 
hällets i Göteborg Handlingar, Ny Följd, häftet 25.)

— — , D ie nord ischen  lehnw örte r in  den russischlappischen 

d ia lek ten , s. 146—206 in  Jo u rn a l de la Socie te  F inno-O ugrienne X, 
H elsingfors 1892.

—  —, E in  beispiel des lativs im  lappischen, s. 207 —209 ibid. X.
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— —, Nomen-verba im lappischen, s. 210—216 ibid. X.
— — , vgl. G e n e tz ,  W örterbuch  der K ola-lappischen D ialek te

 , vgl. H a l á s z ,  Sved-lapp nyelv IV .

— —, Kleine lappische Chrestomathie mit glossar, ѴЩ _j_ 128
s., 8:o. Helsingfors 1894. Norwegischlappische texte. (Hülfsmittel
für das Studium der finnisch-ugrischen sprachen I.)

— —, Några ord om skrifningen af lapska ortnamn, s. 20—34 
in Svenska Turistföreningens Arsskrift för år 1895, Stockholm 1895.
8:o. Über die Orthographie lappischer Ortsnamen.

— —, Entwurf einer urlappischen lautlehre I. Einleitung, quan- 
titätsgesetze, accent, geschichte der hauptbetonten vokale, X -\- 319 
s., 8:o.'~ Helsingfors 1896. (Memoires de la Societe Finno-Ougrienne X.)

— —, Lulelappische Wörter und phrasen für touristen in Lapp­
land, s. 6—9 in Svenska Turistföreningens Resehandbok II, Stock­
holm 1896 (2 aufl. 1899).

— —, Om lapparnes tideräkning, s. 3—27 in Samfundet för 
Nordiska Museets främjande. 1895 och 1896. Meddelanden, utgifna 
af A r t u r  H a z e l iu s , Stockholm 1897. 8:o. Über die Zeitrechnung 
der lappen und die namen der monate, wochen, tage u. s. w.

öhrling, Emanuel Joh., Dissertatio academica de convenientia 
lingvæ hungaricæ cum lapponica. Sub Præsidio J o h a n n is  I h r e . 

Upsaliæ 1772. 16 s., 4:o.

Öhrling, Johannes, Exercitium academicum, nonnullas in ortho- 
graphiam lapponicam observationes sistens. Præside J o h a n n e  I h r e . 

Upsaliæ 1742. 2 bl. -j- 19 s., 4:o. Auf der letzten seite eine gratulation 
zum Verfasser in südlappischer spräche, unterzeichnet von O l a v . H e -

DENSTEDT.

— — , vgl. L in d a h l  und Ö h r l in g .



Nachträge.

Der herr bibliothekar, Dr A. L. B y g d ē n  in Upsala hat uns 
gütigst auf die protokolle des domkapitels in Upsala vom januar 1643 
aufmerksam gemacht, wo gesagt wird, dass Dn P a u l u s  (d. h. der 
prediger P a u l u s  B a c k iu s  M a t t s s o n ) den katechismus ins lappische 
übersetzt hat und denselben jetzt drucken lassen will und dass das 
domkapitel die regierung auffordert diesen katechismus in Upsala auf 
öffentliche kosten drucken zu lassen *). Da eine solche katechismus- 
ausgabe sonst nirgends erwähnt wird, dürfte jedoch diese Übersetzung 
nie gedruckt worden sein. Der Übersetzer war in Gräträsk, Pite, Norr­
botten (Schweden) geboren, wurde 1635 student und später prediger 
in Jokkmokk, scheint aber ein unordentliches leben geführt zu ha­
ben und verliess schliesslich sein amt (1645?).

S. 192. Kalender für das jahr 1900; titel und inhalt wie S. 
189 mit der abweichung, dass eine kundgebung über die gemeinsame, 
bürgerliche zeit in Schweden hinzugefügt worden ist (bl. 15 b). 16
bl., 16:o. Gedruckt 1899.

*) Er bekam einen brief von dem domkapitel zu der regierung, worin 
gesagt wird, dass der erzbischof „bestelt att Catechismus m åtte in opå thet 
Lapselle tungom ålet bliffua afsat, hwilket brefwijsaren, Dn Paulus allareda eff- 

terkommit hafwer, och är nu sinnat a f tryckeŧ låtha förfärdigha. A ltså begä- 
res . . . .  att Catekismus måtte här i Upsala blifva a f trycket förfärdigat, att man 
desto bettre acht och inseende der p& hafwa kan och pa Cronones omkostnadt 

sam pt medh Correctoris uppehelle wijd Fougdens disk här i Staden“.
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S. 193. 3>ešuð ä ttša  śu b b a n t. S to c k h o lm  1899. K v i n n l i g a  

m i s s io n s - a r b e ta b e s  f ö r l a g .  8 s., 8 :o ( 11 ,4  X  6,4). [Je su s  lie b t 

d ie  siinder.]

S. 194. gl®  m anget! 3>la  m an get! S to c k h o lm  1899 K v in n ­

l i g a  MISSIONS-ARBETARES PÖRLAG. 6 S., 8:0 ( 11,4 X  6,4). [Zu Spät! 

Zu sp ä t! ]

S. 195. S ä śu ē  3e§u§  tu? S to c k h o lm  1899. K v i n n l i g a  m is- 

SIONS-ARBETABES FÖBLAG. 8 S., 810 (11,4  X  6,4). [Ist JeSUS d e in e r? ]

S. 196. 2ĺnaĺ)fuē tdn rafero? S to c k h o lm  1899. K v i n n l i g a  

m i s s i o n s - a r b e ta b e s  f ö b l a g .  8 s., 8 :o (11,4  X  6,4). [Hast du friede?] 
S. 193—196 sind von A n d e r s  K u b a k  übersetzt; die Übersetzun­

gen wurden dann von K a r i n  N i l s s o n  und K . B. W i k l u n d  revi­
diert. Die originale derselben sind:

S. 193: J. S m it h , Jesus älskar syndare. Stockholm 1892. 
(Evangeliska Fosterlandsstiftelsens förlag.)

S. 194: Evangeliska blad, No. 1.5. „För sent! För sent!“ Af 
C h e y n e  B r a d y . Drummond’s Traktat-förlag, Stirling, Skotland.

S. 195, 196: Små traktater af G. E. B e s k o w . N:r 11. Ar 
Jesus din? und N:r 12. Eger du frid? Beide gedruckt in Stock­
holm 1889. (Evangeliska Fosterlandsstiftelsens förlag.)

Diese vier traktätchen sind die ersten in rein Lulelappischer 
Schriftsprache gedruckten Schriften. Die frühere, s. g. nordlappische 
Schriftsprache gründete sich zwar auf das Lulelappische, sie war aber, 
wie schon oben s. 52 bemerkt wurde, keineswegs rein Lulelappisch, 
sondern enthielt eine menge von südlappischen elementen, welche 
den nördlicheren lappen das verständniss der neuen Schriftsprache 
erschwerten und also von keinem eigentlichen nutzen waren. Nach 
einer kleinen diskussion hierüber in den Zeitungen Vart Land (1896, 
n:o 87, 96) und Kyrka och Skola (1896, n:o 22, 23, 25, 29) wurden 
dann die pfarrer 0 .  B e r g q v is t  (in Gellivare), P . G. C a l l e b e b g  und 
T. H. S v a r t e n g r e n  und der dozent K. B. W ik l u n d  zu einem Zu­
sammentritt im april 1897 in Hernösand unter dem præsidium von

11
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b isc h o f  M a r t in  J o h a n sso n  e in b e ru fen . D iese  k o m in is s io n  b e s tim m te , 

dass  b e i e in e r g e p la n te n  n eu en  Ü berse tzung  des n e u e n  te s ta m e n ts  e ine  

re in  L u le lap p isch e  S ch riftsp rach e  g e b ra u c h t w e rd en  so llte , u n d  re g e lte  

d ie  O rth o g rap h ie  u n d  g ra m m a tik  d ieser n e u e n  S ch riftsp rache , w obei 

e in  von  W ik l u n d  v e rfa sste s  p ro m e m o ria  zu g rü n d e  g e le g t w urde .

F . 2. Einige exemplare haben drei eingeklebte unpag. s. (druck- 
fehler) neben und statt des alten druckfehlerverzeichnisses.

Biographische nachrichten.

Kurak, Anders Abmutsson, geb. in Kvikkjokk, schwed. Lappland, 
von lappischen eitern 1863, katechet in Jokkmokk-Kvikkjokk 1884— 
87 und von 1891 an. S. 193—196.

Nilsson, Karin, geb. in Håstad, Skåne (Schweden) 1863, lehrerin 
an dem lappischen seminar in Mattisudden, Jokkmokk von 1897 an.
S. 193—196.

(A bgeschlossen im Oktober 1899.)



Druckfehler.

S. 52, z. 12 v. o. steht: 67; lies: S. 67.
S. 56, z. 9 v. o. steht: Ofversättning; lies: Ofversättning.
S. 65, z. 10 v. u. s te h t: LAKKOKIRJE; lies: LÅKKOKIRJE.
S. 70, z. 9 v. u. s te h t:  D. E n g elm ark ; lie s: O. D. E ngelm ark .




